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Viele Aktionen für
Kinder und
Jugendliche

SCHWARMSTEDT. Beim Samt-
gemeinde-Jugendtreff
Schwarmstedt gibt es seit viele
Jahren neben dem Sommerfe-
rienprogramm auch in den
Herbst- und Osterferien Ange-
bote für dieKinder und Jugend-
lichen in Schwarmstedt und
Umgebung. Neben der Kunst-
schule PINX bietet besonders
der Jugendtreff am Uhle-Hof in
jeden Ferien ein umfassendes
Programm.
Währenbei PINXdieKunst im

Mittelpunkt steht und Projekte
wie „Was du willst, wird
Kunst“, „Malen im Herbst“
oder „Herbstwerkstatt“ für
jungeMenschen verschiedener
Altersklassen angeboten wur-
den, gibt es beim Jugendtreff
wie immeroffeneAngebote, zu
denen man immer ohne An-
meldung dazukommen kann.
Bei dieser „offenen Tür“ sind
Kissenschlachten, Dart-, Bil-
lard- oder Kicker-Matches da-
bei, aber man kann auch ein-
fach nur „rumhängen“, chillen
oder quatschen. Jeder, wie er
will.
Die beiden Fachkräfte stehen

zudem täglich für Beratung
und Gespräche zur Verfügung.
In diesen Herbstferien gab es
zudem besondere Aktionen
wie Nähmaschine nähen, Ac-
tionpainting, Drechseln, Pizza
backen, ein Kicker-Turnier, den
Besuch einer Kartbahn, einen
Kreativtag mit verschiedenen
Angeboten und einen Kurs, in
dem Armbänder hergestellt
wurden. Alle Angebote wur-
den gut angenommen.
Daneben gab es Actionpain-

ting bei den WeltenBUNTlern,
Minigolf, einen Besuch in der
Polizeiwache, einen Kurs bei
den Johannitern und am letz-
ten Ferientag die Murmiland-
ausstellung von DorfLebenG-
rindau. Langeweile kam somit
nicht auf.

Michael Habel verlässt die KGS
Neue Herausforderungen in Hannover
SCHWARMSTEDT. Bei der
letzten Dienstversammlung
der Wilhelm-Röpke-Schule
hatte Gesamtschuldirektor
Tjark Ommen eine Aufgabe,
die er ungern übernahm. Er
musste den Schulseelsorger
Michael Habel offiziell ver-
abschieden.
Diese Nachricht erfolgte für

alle überraschend. Michael Ha-
bel war seit dem 1. August
2020anderKGSangestellt und
Nachfolger der überaus belieb-
ten Schulpastorin Uta Fedder-
sen. Schnell hatte auch er sich
die Anerkennung bei Lehrkräf-
ten und Schüler:innen erwor-
ben, im Religionsunterricht, bei
den Fachkonferenzen und ins-
besondere auch bei der Durch-
führung verschiedener Gottes-
dienste. In der KGS werden zur
Einschulung und im Rahmen
der Schulentlassungen, aber
auch an kirchlichen Feiertagen
Gottesdienste veranstaltet, die
auf freiwilliger Basis besucht
werden können. Hierzu gehört

die gute Zusammenarbeit mit
der evangelischen und der ka-
tholischen Kirche, deren Ge-
bäude genutzt werden dürfen
und die gut mit der Schule zu-
sammenarbeiten. Michael Ha-
bel war schnell mittendrin und
reißt mit seinem Fortgang eine
große Lücke. Tjark Ommen ver-
misst ihn schon heute im Kri-
senteam, dem er auch ange-
hörte. Diese kleine Gruppe, der
Schulleitung, Sozialpädagogen
und eben der Schulseelsorger
angehört, kümmert sich bei be-
sonderen Krisen wie schweren
Unfällen oder gar Todesfällen
umBetroffeneundumdieKlas-
sen, die dazu gehören. Simone
Jeske verabschiedete Michael
Habel alswichtigesMitgliedder
von ihr geleiteten Arbeitsgrup-
pe zum Sozialen Lernen, auch
dort wird sein Blick auf die
Schülerschaft fehlen. Michael
Habel wird jetzt eine Pfarrstelle
in Hannover übernehmen; alle
wünschten ihm dafür alles Gu-
te.

Simona Jeske verabschiedet Michel Habel mit einem Geschenk der
Arbeitsgruppe „Soziales Lernen“. Foto: privat

Vielfältiges
Programm lädt
zum Besuch ein

SCHWARMSTEDT. Für Frei-
tag,28. November, ist es wieder
so weit: wie immer direkt vor
dem ersten Advent lädt dieWil-
helm-Röpke-Schule zum Ad-
ventsbasar ein. Was einst mit
einer kleinen Veranstaltung in
der Pausenhalle begann, um
Geld für das Patenkind der
Schule zu sammeln, ist inzwi-
schen ein Riesenevent in den
weitläufigen Räumlichkeiten.
Überall gibt es Selbstgebastel-
tes zu kaufen undmankannbei
Mitmachaktionen auch vor Ort
kreativ sein. Die Sing-AG, Cora
Hemmerle undMadeleneHulm
bieten ein Bühnenprogramm in
der Mensa. Für das leibliche
Wohl istdortmitKaffeeundKu-
chengesorgt, zudemgibt es ein
italienisches Bistro und diverse
Verkaufsstände. In einem Klas-
senraum kann man Fußball
spielen, im nächsten Weih-
nachtsschneekugeln befüllen;
in einemgemütlicheingerichte-
ten Raumwird dieWeihnachts-
geschichte vorgelesen, Kekse
können selbst verziert werden,
Rentiere und Glitzertattoos
werden vor Ort hergestellt. Der
Basar beginnt um 15 Uhr und
endet um 18 Uhr.er Erlös geht
zur Hälfte an die teilnehmen-
den Klassen, die andere Hälfte
der Einnahmen fließt in das
Frühstücksprojekt der KGS.

Die roten Handschuhe
Provinzbühne Schwarmstedt – Kartenvorverkauf startet am 1. Dezember
SCHWARMSTEDT. Künstler in
Not! Konrad Immelmann läuft
seinem einstigen Erfolg als Thea-
terautor hinterher. – Von allerlei
Problemen und Selbstzweifeln
geplagt, gerät er zusätzlich in un-
erwartete Zeitnot für eine Auf-
tragsarbeit der Theatergruppe
„Unterm Uhleboom“.
Den Vorschuss auf das Hono-

rar bereits verbraucht, muss sich
Konrad auf manch abenteuerli-
ches und nicht ganz legales Han-
deln einlassen, was ihm nicht nur

einen Mitbewohner beschert,
sondern auch allerlei Schwierig-
keiten. Und ständig klopfen und
klingeln Menschen an, die den
geplagten Autoren von seiner
Arbeit abhalten und Verwirrung
stiften.
Spätestens als die Auftragge-

ber Konrads kleine Single Woh-
nung zur Theaterbühnemachen,
befindet sich auch das Publikum
auf einer Achterbahnfahrt zwi-
schen Fakt und Fiktion.
Der Dreiakter wurde für die

Provinzbühne Schwarmstedt ge-
schrieben und beinhaltet neben
Anleihen aus einem klassischen
Hollywoodfilm auch Zitate aus
der Theaterarbeit und Auffüh-
rungen aus den (vielen) letzten
Jahren der Provinzbühne
Schwarmstedt.
Termine: Premiere: Freitag, 13.

Februar, um 19.30 Uhr
Weitere Termine: Sonnabend,

14., Sonntag, 15., Freitag, 20.,
Sonnabend 21., Sonntag 22.,
Mittwoch 25., Freitag, 27. und

Sonnabend, 28. Februar, sowie
Sonntag, 1. März.
Beginn: mittwochs, freitags

und sonnabends 19.30 Uhr,
sonntags 15 Uhr, zwei Pausen
nach den jeweiligen Akten.
Kartenvorverkauf ab 1. De-

zember, 9.15 Uhr bei GNH
Schwarmstedt.
Karten für nummerierte Plätze

in zwei Preiskategorien.
Weitere Infos unter

www.schwarmstedt-provinzbu-
ehne.com

Seniorenmagazin
LANGENHAGEN/WEDE-
MARK/SCHWARMSTEDT
(OK). 24 Seiten über und für die
ältere Generation. Unser Senio-
renmagazin, das der heutigen
Ausgabe beiliegt, verdeutlicht,
wie aktiv und junggeblieben die
älter als 60-Jährigen sind. Viel
Spaß bei der Lektüre der unter-
haltsamenund interessantenGe-
schichten wünscht Ihr

Oliver Krebs

www.SEIT
30 JAHREN
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˙ Dachservice
˙ Flachdach
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24-Stunden-Notdienst

Tel. 0179 4470085 • E-Mail: info@dachservice-langenhagen.de
www.dachservice-langenhagen.de

Aus Langenhagen
für die Region

ELZE WENNEBOSTEL BURGWEDEL ISERNHAGEN

JEDEN MITTWOCHJEDEN MITTWOCH

5 € Gutschein5 € Gutschein
... beim Einkaufswert von 65 €*... beim Einkaufswert von 65 €*

Einlösen beim
nächsten Einkauf
*ausgenommen Bücher, Zeitschriften,
Tabakwaren und Leergut

Standvoß
Heizung · Klima · Sanitär · Umweltschutz
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mit einer Fluss-
Patenschaft!

NABU.de/fluss-pate
E-Mail: paten@NABU.de
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experte

sucht steiles Ufer z
wecks

Bau eines Eigenheims.

Tel.: 030.284984-15
74

29316401_002625

30581901_002625

30312501_002625 34623301_002624

30392101_002625

34113301_002625

33999301_002625



zu Fuß voller Vorfreude am
Schwarmstedter Feuerwehrhaus
an.

Jetzt war Uta Hinz an der Rei-
he. Sie hatte Platz in der Fahr-
zeughalle gemacht und bei
einem Einsatzfahrzeug die Seiten
geöffnet. Nach ihrer Begrüßung
ging sie auf die Arbeit der Freiwil-
ligen Feuerwehr ein, auf die Viel-
falt der Aufgaben und auf die
Mitgliederzahlen in der aktiven
Truppe, der Jugend- und der
Kinderfeuerwehr. Durch die gute
Ausbildung und die gute Kame-
radschaft ist Schwarmstedt
glücklicherweise gut aufgestellt.
Ein Großteil der Jugendlichen
wechselt tatsächlich zur aktiven
Feuerwehr, wenn sie das Alter er-
reicht haben und gut ausgebildet
mit zu den Einsätzen dürfen. Frau
Hinz beschrieb die einzelnen
Fahrzeuge, die für die verschie-
denen Einsätze geeignet sind, für
den zum Glück seltenen Brand-
fall oder z.B. für Verkehrsunfälle.
Dann hat Steven die unterschied-
lichen Kleidungsstücke gezeigt
und die Bewohner durften diese
auch selbst anfassen und waren
erstaunt, wie schwer z.B. die
Schuhe und auch die feuerhem-
menden Jacken sind. Hinterher
wurden anhand von Fotos des
HLF (Hilfeleistungsgruppen-
löschfahrzeug) einzelne Hilfsmit-
tel erkundet. Dabei wurde das
ein oder andere aus dem Fahr-
zeug geholt, wie z.B. die hydrau-
lische Rettungsschere, welche
wirklich schwer ist. Die Bewoh-
ner konnten sie nicht alleine
heben. Mit Hilfe der Fotos haben
die Jugendlichen gemeinsam mit
den Bewohnern die Gegenstän-
de im HLF gesucht (und gefun-
den). Insgesamt war der Besuch
eine interessante Veranstaltung,
über die sicher nicht nur auf dem
Heimweg zur Seniorenresidenz
noch eifrig erzählt wurde. Für
Frau Wittenburg gab es nur
einen Wermutstropfen: die
männlichen Bewohner waren al-
lesamt im Dorotheenhof geblie-
ben.

NOTDIENSTE

NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: Tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., Di., Do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
Sa., So., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
Tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
15.11./16.11.: Dr. U. Meyer, Düs-
horn, Tel.: (05161) 7 31 33

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
Tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: Tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: Tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas Tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
Die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. Suchtkranke,
Tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
Tel. (0175) 6 47 58 47 oder
Tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Laurentius, So., 16.11., 9 Uhr: Got-
tesdienst zum Volkstrauertag mit
Bürgermeisterin, P. Richter
3 Kath. Kirche Heilig Geist,
Schwarmstedt, So., 16.11., 9 Uhr:
Heilige Messe
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde Gil-
ten, So., 16.11., Volkstrauertag,
Gottesdienst in Suderbruch, Pn. Con-
rad

Besuch des Dorotheenhofs bei
der Feuerwehr Schwarmstedt
Der Profilkurs von Janine Wittenburg macht einen Ausflug mit den Seniorinnen und Senioren

SCHWARMSTEDT. Janine Wit-
tenburg, Lehrerin an der Wil-
helm-Röpke-Schule in Schwarm-
stedt, besucht mit ihrem Profil-
kurs in der Regel einmal wö-
chentlich die Seniorenresidenz
Dorotheenhof in Schwarmstedt.
Dabei erfahren die Jugendlichen
aus den 9. und 10. Klassen nicht
nur viel über den Beruf der Pfle-
gefachkraft, sie kümmern sich
auch rührend um die Bewoh-
ner:innen und versuchen, ihnen
immer wieder etwas zusätzliche
Abwechslung und Unterhaltung
zu ermöglichen.

Die Idee, einen Besuch bei der
Schwarmstedter Feuerwehr zu
machen, hatte Frau Wittenburg,
die auch einmal etwas speziell für
die männlichen Bewohner unter-
nehmen wollte. In Steven Bald-

ßun, der seit seiner Kindheit der
Schwarmstedter Feuerwehr an-
gehört, hatte sie einen großarti-
gen Unterstützer. Steven hat zu-
dem einen besonderen Bezug
zum Dorotheenhof, arbeitet
doch seine Großmutter Heidi
Böttcher dort einmal wöchent-
lich als Alltagsbegleitung. Ähn-
lich verhält es sich auch mit Uta
Hinz, die als stellvertretende Lei-
terin der Kinderfeuerwehr
Schwarmstedt, frühere Schülerin
und heutige Schulbegleiterin
und Mutter an der KGS, ebenfalls
freudig von ihrer Oma Christa
Heuer begrüßt wurde, die im Do-
rotheenhof lebt.

Aber zunächst referierte Chris-
tian Biringer, aktives Mitglied der
Feuerwehr und langjähriger Lei-
ter der Jugendfeuerwehr, zudem

ehemaliger Schüler und heute
Sozialpädagoge an der KGS und
Kreisjugendfeuerwehrwart im
Heidekreis. Biringer berichtete
über die Organisation der Feuer-
wehr im Allgemeinen, die hier im
Landkreis ausschließlich als Frei-
willige Feuerwehr mit ehrenamt-
lichen Mitgliedern arbeitet. Zu-
dem erläuterte er die Schutzklei-
dung und beschrieb die verschie-
denen Einsätze, die auch aus vie-
len technischen Hilfsleistungen
besteht. Die Alarm- und Ausrü-
ckeordnung und die Wahl der
unterschiedlichen Fahrzeuge bei
verschiedenen Einsätzen wurden
genau erklärt. Nach dieser Ein-
führung holten die Jugendlichen
die Gäste aus dem Dorotheenhof
ab. Bei herrlichem Wetter kam
man mit Rollstuhl, Rollator oder

Der Besuch bei der Feuerwehr war sehr informativ. Foto: privat

Neue Trikots für die C-Jugend
LINDWEDEL/HOPE. Die Trainer
und die C-Jugend des SV Lind-
wedel-Hope freuen sich über den
neuen Aufdruck des Sponsors
Mayer Elektrotechnik.

Trikots und Hoodies sind schon
länger fertig. Nun, direkt vor dem
letzten Heimspiel der C-Jugend,

haben die Verantwortlichen end-
lich das gemeinsame Foto mit Se-
bastian Mayer und seiner Frau
Doreen machen und den Blu-
menstrauß überreichen können.

Die beiden ließen es sich nicht
nehmen, das Heimspiel der C-Ju-
gend im Anschluss zu verfolgen.

Ein hart umkämpftes Spiel.
Trotz einiger Torchancen, ging
der SV Lindwedel-Hope mit
einem 0:3-Rückstand in die Pau-
se. Nach der Halbzeitpause ka-
men wir zurück und verkürzten
mit drei Treffern. Es reichte je-
doch lediglich zu Anschlusstref-

fern und somit nicht zu einem
Heimsieg. Das Spiel endete mit
6:3 für die Gäste der JSG Engel-
bostel/Stelingen II. Nun geht es in
die Winterpause. Im nächsten
Jahr greift die Mannschaft frisch
und mit ihren neuen Trikots und
Trainerhoodies wieder an.

Die C-Jugend hat einen neuen Sponsor. Foto: privat

Lindwedel blüht auf
LINDWEDEL. Zahlreiche freiwil-
lige Helfer aus drei Generationen
sorgten jetzt dafür, dass die Ge-
meinde Lindwedel Hope in 2026
noch bunter und vielfältiger auf-
blühen wird.

Dank der vielen kleinen und
großen Hände wurden in einer
Gemeinschaftsaktion 10.000
Blumenzwiebeln, Narzissen,
Wildtulpen, Krokusse und Trau-
benhyazinthen an den Wegrän-
dern der Gemeinde in die Erde
gebracht. Die jedes Jahr im
Herbst stattfindende Aktion der
UWG wurde in diesem Jahr zu-
sätzlich vom Heimatverein unter-
stützt.

Akzente setzen
HODENHAGEN. Am Freitag,
21. November, um 18 Uhr findet
im Brinkhaus in Hodenhagen der
jährliche Schlagzeugabend der
Schlagzeugklasse der Heide-
kreis-Musikschule ( Leitung
Guntram Rösner) statt.

Das interessierte Publikum
wird in der angenehmen, familiä-
ren Atmosphäre des Brinkhaus´
den jungen Musikern ganz nah
sein und ein abwechslungsrei-
ches, buntes musikalisches Pro-
gramm dargeboten bekommen.

Das Percussion-Ensemble
Walsrode, Preisträger des Lan-
deswettbewerbes Jugend musi-
ziert 2024, wird vielfältig das
Schlaginstrumentarium einset-
zen und mit einer

Trommel- Performance und
Auszügen aus ihrem Programm
2025 die Veranstaltung gestal-
ten.

Dabei kommen, dem vielfälti-
gem Schlaginstrumentarium
Rechnung tragend, vom Vibra-
phon und Xylophon, Drum-Sets
und afrikanischen Schlaginstru-
menten auch das Orchester-
schlagwerk ( Pauken usw.) zum
Einsatz.

Junge, kleine Drummer der
Schlagzeugklasse von Guntram
Rösner bringen erstmals ihre er-
worbenen Fähigkeiten auf dem
Drum-Set zu Gehör.

Von feurigen Drum-Solos,Play-
alongs, Pop-Arrangements und
Arrangements für Percussion-
Ensemble wird die Palette rei-
chen. Der Eintritt ist frei.
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IGS Wedemark will
sich umbenennen
Schule möchte den Namen der Holocaust-Zeitzeugin Margot Friedländer tragen

MELLENDORF (TO). Bekommt
die IGS Wedemark einen neuen
Namen?GehtesnachdemSchul-
vorstand, heißt die Lehranstalt
künftig „Margot-Friedländer-Ge-
samtschule Wedemark“. Nach
zusätzlichem Gesprächsbedarf,
der während des Antragsverfah-
rens entstanden war, scheint der
Umbenennung nichts mehr im
Wege zu stehen. Bereits im Au-
gust hatte sich der Gemeinderat
mit dem Antrag der IGS beschäf-
tigt. Darin formulierte die Schule
nicht nur den Wunsch nach
einem neuen Namen, sondern
beschrieb auch recht detailliert
den Prozess, der zu Beginn des
Schuljahres 2024/2025 seinen
Anfang nahm. Nach einigen
schulinternen Diskussionen hieß
das Ergebnis einer entsprechen-
den Abstimmung: „Margot-
Friedländer-Gesamtschule We-
demark“. Mit neun zu fünf Stim-
men votierte der Schulvorstand
dafür. Die Holocaust-Zeitzeugin
und Berliner Ehrenbürgerin war
im Mai 2025 im Alter von 103
Jahren gestorben. Zunächst noch
Beratungsbedarf Routinemäßig
überwies der Rat den Antrag zu-
nächst in den Bildungsausschuss,
und die Fraktionen merkten Ge-
sprächsbedarf an. Grund dafür
war dem Vernehmen nach die
nennenswerte Zahl an Voten für
die Beibehaltung des bisherigen
Namens. Diesewaren offenbar in
einer schulinternen Befragung
vor dem Beschluss des Schulvor-
standes geäußert worden. So be-
schlossderGemeinderatnicht so-
fort die Umbenennung, sondern
gab den Fraktionen noch einmal
Gelegenheit zu Beratungen. Kat-

rin Konnemann, didaktische Lei-
terin der IGS, erklärte dazu, dass
die Frage, ob eine Änderung des
Schulnamens notwendig sei, An-
lass für die Diskussionen war –
keinesfalls aberderNameMargot
Friedländers. Um das zu erläu-
tern, zu klären und zu erklären,
habe es Gespräche – auch der
Schülerschaft – mit Gemeinde-
ratsfraktionen gegeben, zuletzt
am 30. Oktober. Konnemann be-
tonte die Bedeutung der zahlrei-
chen Gespräche für den IGS-in-
ternen Prozess und den Aus-
tausch zwischen Schülerschaft,
Lehrerschaft und Eltern. Einer
Umbenennungdürfte jetzt nichts
mehr imWege stehen. Eine ähnli-
che Einschätzung äußerte auch
Norbert Bakenhus, Sprecher der
Gruppe „Grün & Drei“. Er sieht
Zustimmung nicht nur bei seiner
Gruppe, sondern auch bei Christ-
und Sozialdemokraten im Ge-
meinderat. Im Antrag an den Ge-

meinderat formuliert die Ge-
samtschule: „Allgemein dient ein
Schulname mehreren Aspekten.
Durch einen Schulnamen wird
eine Orientierung an demokrati-
schen, humanistischen und pä-
dagogischen Werten deutlich,
und somit zeigt sich auch die ge-
sellschaftlich relevante Bedeu-
tungdieser Themen. Ein Schulna-
me bietet die Möglichkeit, sich
mit der Schule und der namens-
gebenden Person zu identifizie-
ren und hat damit auch eine Vor-
bildfunktion – auch nach außen.
Für uns erfüllt derName ‚Margot-
Friedländer-Gesamtschule We-
demark‘ diese Anforderungen im
besonderen Maße.“ Aus Sicht
Katrin Konnemanns geht es jetzt
auch darum, mit der Gemeinde
Wedemark, der Schülerschaft,
der Lehrerschaft sowie den Eltern
einen gemeinsamen Plan zu ent-
wickeln, die Umbenennung der
Schuleauch ineinemangemesse-

Die Holocaust-Überlebende Margot Friedländer starb dieses Jahr
im Alter von 103 Jahren, wie die Margot Friedländer Stiftung mit-
teilte. Foto: Kay Nietfeld

nen und würdigen Rahmen zu
vollziehen. Auch das sei Teil der
Arbeit im Zusammenhangmit Er-
innerungskultur. Nach Einschät-
zung Ewald Nagels, in der Ge-
meindeverwaltung für Kommu-
nikation und Pressearbeit zustän-
dig, muss der Antrag nicht noch
einmal im Bildungsausschuss be-
handelt werden, sondern könnte
auchgleich demRat zur Entschei-
dung vorgelegt werden.

Das war Margot
Friedländer

Mellendorf (to)Das war Margot
Friedländer Sie war eine der letz-
ten Holocaust-Überlebenden:
Margot Friedländer, die am 5.
November 104 Jahre alt gewor-
den wäre, hat Jahrzehnte ihres
Lebens der Aufklärung über die
Verbrechen des Nationalsozialis-
mus und der Erinnerung an die
Opfer gewidmet. Angesichts
wieder erstarkender rechtsextre-
mer Bewegungen setzte sie sich
für Demokratie, gegen Antisemi-
tismus und Intoleranz ein. Für ihr
Engagement wurde sie vielfach
geehrt, unter anderem mit dem
Bundesverdienstkreuz erster
Klasse. Sie gründete die Margot-
Friedländer-Stiftung, die Aktio-
nen und Initiativen für Toleranz
und Menschlichkeit, gegen Anti-
semitismus und Demokratie-
feindlichkeit auszeichnet. Mar-
got Friedländer starb am 9. Mai
2025 im Alter von 103 Jahren.
„Seid Menschen“ – dieser Ap-
pell ist eine ihrer Kernaussagen.

750 Narzissen-Zwiebeln
Die Pflanzaktion stieß auf eine große Resonanz
BRELINGEN. Mit dem Aufruf
„Wir pflanzen den Frühling“ hat-
ten Frank Nagel und Friedrich
Bernstorf alle Baumpaten in den
Ereignis-Baum-Park der Kirchen-
gemeinde St. Martini eingeladen.
Nagel hatte 750 Narzissen-

Zwiebeln für dieseAktion gekauft
und zur Verfügung gestellt und
reichte diese Zwiebeln gegen eine
kleine Spende zu Gunsten des Er-
eignis-Baum-Parks an die Baum-
paten weiter.

Auf dem Gelände neben dem
Brelinger Friedhofwachsen inzwi-
schen gut 70 Obst- und Laubbäu-
me, die von den Baumpaten für
diesen Ereignis-Baum-Park der

Kirchengemeinde gespendet und
gepflanzt wurden. Zahlreiche
Bäume wie Walnuss, Esskastanie,
Apfel, Birne, Kirsche, Zwetsche
oder auchdie Eichenhaben indie-
sem Jahr schon Früchte getragen.
Mit der Narzissen-Pflanzaktion

sollen zwei Ziele erreicht werden.
Im Frühjahr soll es im Ereignis-
Baum-Park für einige Wochen
gelb-bunt werden und die Zwie-
beln sollen dazu beitragen,Wühl-
mäuse zu vergrämen.
Die Pflanzaktion stieß auf eine

große Resonanz, sodass schließ-
lich alle Zwiebeln einen Platz
unter den Bäumen gefunden hat-
ten.

„Ich möchte mich für die tolle
Aktion recht herzlich bedanken.
Diesergefühlt kleinezeitlicheAuf-
wand wird das Bild des Ereignis-
Baum-Parks und somit des Ortes
noch wesentlich schöner ma-
chen“, sagte Ortsbürgermeister
Patrick Cordes, der auch einige
Zwiebeln am Fuße der Ortsratsei-
che in die Erde gesteckt hatte. Der
Erlös aus dieser Aktion soll in die
Parkfläche reinvestiert werden.

Janina und Sascha Witt holen
sich bei Claudia Nagel Narzissen
Zwiebeln ab, die sie unter ihren
Baum pflanzen wollen.

Foto: Friedrich Bernstorf

Fensterwechsel
Ohne Maurer. Ohne Maler.

Ohne Dreck.

Staatlichen Zuschuss sichern

Werksvertretung Niedersachsen
André Dornbusch

kontakt@perfecta-fenster.de
Tel 0531 28 89 583

perfecta-fenster.de
Fenster | Türen | Rollladen

• Polsterei
• Dekostoffe &

Gardinen
• Markisen
• Bodenbeläge
• Sicht- und

Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Montage &

Dekoration

Celler Straße 51, 29690 Schwarmstedt
Tel./Fax: 05071-1644
Funk: 0171-2108485
E-Mail: kskawran@aol.com
www. skawran-raumausstattungen.de

Wir polstern für Sie

Reparaturen • Umarbeitungen
Anfertigung • Uhrenreparaturen

Batteriewechsel

im CCL

GOLDSCHMIEDEMEISTER
UHRMACHERMEISTER

Tel. 0511 / 77 73 13
www.gold-graeber.de

Spezialitäten aus Sizilien
direkt vom
Erzeuger!

unbehandelte Orangen
sowie Zitronen, Clementinen, Grapefruit, Gemüse,

Oliven, Olivenöl, Honig, Salz uvm.
22.11.25 · 20.12.25 · 24.01.26 · 21.02.26 · 21.03.26

von 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
30900 Bissendorf

Scherenbosteler Str. 70 (Gartencenter Klipphahn)
Tel.: 0177 -21 91 482

www.spezialitäten-aus-sizilien.de

Service aus Leidenschaft

Elze
Wasserwerkstraße 9

Tel. (05130) 34 17
www.wedemark-fahrrad.de

Weil es uns wichtig ist!Weil es uns wichtig ist!
Für alle Bediensteten im

Pflege- und Rettungsdienstsektor

10% Zusatzrabatt
auf unser gesamtes Sortiment und auch auf bereits

reduzierte Fahrräder und E-Bikes.
Die Aktion ist gültig bis zum 31.12.2025

Wir freuen uns auf Sie.
Wilfried und Kristian Stille

Schmuck, Zahngold, Münzen, Silber, Bestecke

goldschmiede-wiek.de

Altgoldankauf

Wedemarkstr. 62 05130 / 377-477

Do + Fr: 10-13 + 15-18 und Sa: 10-13
und nach Terminvereinbarung

Trauringe, Anfertigungen, Reparaturen

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!
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30590401_002625
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34585601_002625

30307801_002625
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Kuyamba-Benefizkonzert
Am Sonnabend, 22. November, um 18 Uhr in der katholischen Kirche Mellendorf
MELLENDORF. Zwei Mellen-
dorfer Studentinnen stellen be-
reits zum fünften Mal ein Bene-
fizkonzert für die Kuyamba-Kin-
derhilfe Uganda auf die Beine.
Der kleine Langenhagener

Verein Kuyamba-Kinderhilfe
unterstützt die kleine Region
Nkuringo in Uganda mit Not-
wendigem – und das besonders
effektiv.
Schulbildung, ausgewogene

Ernährung,Hygiene: das sinddie
Kernpfeiler, die ärmsten Fami-
lien eine Zukunftsperspektive
geben.
Die beiden StudentinnenNoe-

mí Calderòn und Marie-Claire
Ritter, beide 22, stellen seit ihrer
Schulzeit jedes Jahr ihr musikali-
sches, organisatorisches und so-
zial verbindendes Können zur
Verfügung und stellen ein viel-
versprechendes buntes Pro-
gramm mit zahlreichen Musi-
kern auf die Beine.
In diesem Jahr findet das Kon-

zert am Sonnabend, 22. Novem-
ber, um 18 Uhr in der katholi-
schen Kirche inMellendorf statt.
Das Programm ist buntwie im-

mer: von moderner Musik über
Klassik bishin zumKinderchor ist
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Die Atmosphäre ist immer
ganz besonders und begeis-
ternd. Sie sind herzlich eingela-
den, dabei zu sein!
Alle Künstler stellen Ihr Enga-

gement kostenfrei zur Verfü-
gung, ebenso die Technik, die
Werbung und auch die Pausen-
verpflegung wird durch Sponso-
ren bereitgestellt, so dass jeder
gespendete Euro abzugslos in
Nkuringo zum Einsatz kommen
kann.
In diesem Jahr liegt der Förder-

schwerpunkt unter dem Motto
„Kleines Licht-große Wirkung“
auf der Installation kleiner Solar-
panels auf den Hütten, so dass
die Kinder auch nach Einbruch
der Dunkelheit (um 18 Uhr!)
noch lesen und schreiben kön-
nen. Auch die sonstige Lebens-
qualität wird durch Licht enorm
verbessert!
FürNoemí undMarie-Claire ist

das Benefizkonzert immer wie-
der ein Herzensprojekt, mit dem
sie den Kindern in Nkuringo so-
wie den Konzertbesuchern hier
eine riesige Freude bereiten kön-
nen.

Die Studenten stellen das Projekt bereits zum fünften Mal auf die
Beine. Foto: privat

Täter verletzt junge Frau bei Überfall
BISSENDORF (KRA). Schock
am frühen Morgen: Eine 20-Jäh-
rigewar amMittwoch, 29. Okto-
ber, auf ihrerRückfahrtmitder S4
ausHannover um1.05Uhr in Bis-
sendorf alleine aus dem Zug aus-
gestiegen. Als sie den Bahnüber-
gang überquert hatte und in die
Straße Am Tannengrund einge-
bogen war, wurde sie von hinten
zu Boden gestoßen. Der männli-
che Täter ging äußerst brutal vor.
Mehrfach trat und schlug er auf
den Kopf seines Opfers ein. Die
junge Frau wurde zumGlück nur
leicht verletzt. Als sie um Hilfe
schrie, wurde ein Spaziergänger
aufmerksam, der gerade mit sei-
nem Hund unterwegs war. Er eil-
te zum Tatort.

Der Täter entriss der 20-Jähri-
gen die Handtasche und flüchte-
te dann zu Fußüber dasGleisbett
in östlicher Richtung. Die Hand-
tasche wurde in der Nähewieder
aufgefunden.
Der Inhalt war vollständig.

„Über die tatsächlichen Motive
des Täters können wir daher
nichts sagen“, so ein Polizeispre-
cher. Ein versuchtes Sexualdelikt
sei nicht auszuschließen.
Die Täterbeschreibung ist va-

ge. DerMann sah europäisch aus
und hatte kurze Haare. Er trug
eine Jacke mit Kapuze, die er
aber nicht aufgesetzt hatte. Und
er war größer als 1,75 Meter.
Zeugenhinweise an die Polizei
unter (05130) 97 70.

Vorlesemarathon,
Pop-up-Bibliothek
und Büchertauschbörse
VHS Hannover Land und Bücherei Bissendorf laden für Freitag, 21. November,
zu einem Abend voller Geschichten und Kreativität ein

BISSENDORF. Anlässlich des
bundesweiten Vorlesetags lädt
die VHS Hannover Land in Ko-
operation mit der Bücherei Bis-
sendorf die ganze Familie zu
einem herbstlichen Abend voller
Magie und Mitmachaktionen
ein. Am Freitag, 21. November,
von 16.30 Uhr bis 20 Uhr wird es
in der VHS-Geschäftsstelle, Am
Mühlenberg 15, in Bissendorf
magisch.
Passend zum Vorlesetag hat

die Volkshochschule einenVorle-
se-Marathon initiiert. Das Ziel ist
es, 7.777 Sekunden am Stück
vorzulesen. Die vhs Hannover
Land ruft alle großenund kleinen
Leseratten auf, ihren Teil dazu
beizutragen. Alle, die am Vorle-
se-Marathon teilnehmen möch-
ten, lesen in gemütlicher Atmo-
sphäre fünfbis zehnMinutenaus
ihrem Lieblingsbuch vor. Neben
anderen haben sich schon Bis-
sendorfs Ortsbürgermeisterin
Susanne Brakelmann und der
stellvertretende Gemeindebür-
germeister Jean Schramke als
Vorleser angemeldet. „Wenn
sich dazu noch 25 Kinder und Er-
wachsene finden, die einen klei-
nen Text vorlesen, erreichen wir

unser Marathon-Ziel“, erklärt
Annette Zenk, Leiterin der Ge-
schäftsstelle Bissendorf der VHS
Hannover Land. „Als kleinen An-
reiz kann ich schonmal verraten,
dass jeder und jede Vorlesende
eine kleine Überraschung be-
kommt.“ Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Jeder, der Lust hat, kann ein-

fach ab 16.30 Uhr in die VHS
kommen. Das Organisations-
team freut sich auf viele lesebe-
geisterte Menschen aus Bissen-
dorf ‚und umzu‘ – egal, welchen
Alters.
Wer gerade nicht vorliest oder

beim Vorlese-Marathon zuhört,
kann an einer der vielen Aktio-
nen teilnehmen. Für Erwachsene
gibt es zwei Kurzvorträge von
Christine Eisenhauer und Gabi
Ratsch zudenThemen“Vorlesen
- Ein Abenteuer für Kinder” und
“Pubertät ist, wenn Eltern ko-
mischwerden”. Kinder kommen
in den Genuss des Bilderbuchki-
nos der Bücherei Bissendorf oder
können so genannte Zauberglä-
ser basteln. Große und kleine Le-
seratten können zudem in einer
Pop-up Bücherei stöbern und vor
Ort Bücher ausleihen. Die Buch-

handlung „Bücher am Markt“
baut auch einen Büchertisch auf.
Für die Büchertauschbörse kön-
nen alle Gäste bis zu drei Bücher
mitbringen. Als Regel gibt die
VHSvor: Jeder soll so vieleBücher
wieder mit nach Hause nehmen
wie er mitgebracht hat. „Bei
unserer kleinen Büchertausch-
börse können ausgelesene Lieb-
lingsbücher weitergegeben wer-
den. Gleichzeitig nimmt man
neuen Lesestoff mit nach Hause.
Da wir in der VHS keine Bücher
lagern können, ist gerade der
zweite Aspekt besonders wich-
tig: Jeder, der Bücher mitbringt,
soll auch Bücher wieder mitneh-
men. Der gesamte Abend ist ein
Fest für Bücherfans und bietet
eine tolle Gelegenheit, neue Bü-
cher zu entdecken“, erklärt An-
nette Zenk.
Weitere Informationen sind

über die Webseite der VHS Han-
nover Land unter www.vhs-han-
nover-land.de verfügbar. Zudem
steht das Team der VHS Hanno-
ver Land telefonisch unter
(05032) 90144-22 oder per E-
Mail an info@vhs-hannover-
land.de für Rückfragen zur Ver-
fügung.

Brecker GmbH & Co. KG, Siemensstraße 6, 27283 Verden (Aller)

04231 91 410
www.brecker-verden.de

Mittagstisch:
Mo Semmelknödel mit Rahmgemüse
Di Räucherfisch-Lasagne
Mi Königsberger Klopse
Do Kalbsleber „Apfel & Zwiebel“
Fr Seelachsfilet aus der Pfanne
Sa Schweinefilet in Champignonrahm
( unseren gesamten Wochenplan finden Sie

unter www.moss-delikatessen.de )

De l i k a t e s s e n

Dammstraße 10
30938 Großburgwedel

Tel. (05139) 23 45

Fang des Tages

Frisches Eismeer-
Lachsforellenfilet

handfiletiert

100 g

€ 2,29
(Angebote ab Donnerstag, den 19.11.2025)

Vorankündigung:

Vive la France

Gourmetsamstag
22. Nov. 2025, ab 17 Uhr

32968701_002625

34123101_002624

34586501_002625
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Tierische Kinderdisco
Volker Rosin gibt am Sonnabend, 22. November, ein Konzert in der Aula des Mellendorfer Gymnasiums
MELLENDORF. Volker Rosin -
Der König der Kinderdisco gibt
am Sonnabend, 22. November,
um15Uhr einKonzert inderAula
des Gymnasiums in Mellendorf.
Mit seinem Programm - Tierische
Kinderdisco -bringtderKinderlie-
dermacher Volker Rosin alle Kin-
der und auch die Eltern zum Sin-
gen und Tanzen.Mit seinenmehr
als 40 Jahren Bühnenerfahrung
begeisterte er bereits mehrere
Generationen begeistern. In sei-

ner Show wird gesungen, ge-
tanzt, gehopst und getrampelt.
Dabei ist Mitmachen immer an-
gesagt. Denn natürlich hat er sei-
ne tierischen Superhits - Das sin-
gende Känguruh - Baby Hai - Par-
ty im Aqurium - und der Gorilla
mit der Sonnenbrille im Gepäck.
Daneben dürfen auch die belieb-
ten Klassiker - Tanzmit der Ganz -
Hoppelhase Hans - und - Das Lied
über mich nicht fehlen. Bei seiner
tierischen Kinderdiscoparty folgt

Hit auf Hit. Kein Körperteil bleibt
ruhig und einige Kinder dürfen
sogar auf die Bühne, um mit Vol-
ker Rosin persönlich zu singen.
Im Finale erwartet das Publikum
dann - Mama Lauda - und sein
Mut-Mach-Lied - So wie du bist -
ist dabei der emotionale Höhe-
punkt des Programms. Was
macht Volker Rosin so unver-
wechselbar ? Seine Freude beim
Umgang mit den Kindern ist im-
mer spürbar und authentisch.

Auch nach über 40 Jahren ist sein
Live - Programm stets spontan
und immer auf Augenhöhe mit
den kleinen Konzertgästen. Das
er nach dem Konzert noch aus-
giebig für Autogrammwünsche
und Fotos inmitten seiner kleinen
Fans zur Verfügung steht, ist für
ihn selbstverständlich. Karten
gibt es für zwölf Euro bei Spiel-
waren Bertram in Mellendorf
und Bücher am Markt in Bissen-
dorf.

Der neue Standort ist für
den Jahrmarkt von Vorteil
Traditionsveranstaltung wechselt von der Marktstraße auf den Pfarrhof

BRELINGEN(FB).Der Standort-
wechsel von der Marktstraße vor
der BrelingerMitte auf den Pfarr-
hof neben der Kirche hat dem
Brelinger Jahrmarkt nicht ge-
schadet. Zu dieser übereinstim-
mendenAuffassung sindOrgani-
satoren wie Besucher gekom-
men.

Nach dem traditionellen Jahr-
markt im vergangenen Jahr hatte
der Ortsrat Überlegungen ange-
stellt, die Einmündung der
Marktstraße, direkt an der
Hauptstraße, vor der Brelinger
Mitte und dem angrenzenden
Lebensmittelmarkt als Veranstal-
tungsort aufzugeben.

Bei derAusschaunacheiner Er-
satzfläche fiel der Blick auf den
Pfarrhof, in Sichtweite zurMarkt-
straße. Er ist ebenso zentral gele-
gen, aber bietet in sich eine grö-
ßere geschlossene Fläche. Die
zahlreichen Besucher, das zeigte
sich in diesem Jahr, halten sich

nachtsmärkten hatten das Kon-
zept schnell entwickelt. Der ver-
pflichtete Schausteller, der seit
etlichen Jahren den Jahrmarkt
bespielt, war ebenfalls von dem
neuen Veranstaltungsort ange-
tan. Er konnte noch einen Ak-
tionswagen mehr als bisher plat-
zieren. Ergänzt wurden die
Marktstände durch Getränkean-
gebote des Ortsrates und des
Schützenvereins sowie einem
Grillwagen der Schlachterei
Grimsehl.

Ebenfalls von Vorteil war der
Pfarrhof als Start- und Zielpunkt
für den Laternenumzug, den der
Posaunenchor der Kirchenge-
meinde und die Jugendfeuer-
wehr begleiteten. Am Abend
zeichnete sich ab, dass der Jahr-
markt im nächsten Jahr wieder
auf dem Pfarrhof stattfinden
kann. Lediglich kleine Standort-
korrekturen sollen vorgenom-
men werden.

nicht so nah an der viel befahre-
nen Hauptstraße auf. Außerdem
musste dieMarktstraße nicht ge-
sperrt werden und der Lebens-
mittelmarkt konnte den gesam-
ten Tag über seinGeschäft geöff-
net halten.

Ortsrat und Kirchengemeinde
planten den Jahrmarkt auf dem
Pfarrhof schließlich gemeinsam.
Frank Nagel für den Ortsrat und
Marion Bernstorf von der Kir-
chengemeinde und mit der Er-
fahrung von zahlreichen Weih-

Neuer Standort und viele Besucher. Der Brelinger Jahrmarkt hat
eine lange Tradition. Foto: privat

Päckchen für die Weihnachtstrucker
Abgabe vom 15. November bis zum 10. Dezember
ABBENSEN. Der Dorfverschö-
nerungsverein Abbensen betei-
ligt sich schon seit mehreren
Jahren an der Aktion der „Jo-
hanniter-Weihnachtstrucker“
und in jedem Jahr wurde die
Zahl der gespendeten Pakete
größer.

Im letzten Jahr kamen 105 Pa-
kete mit Grundnahrungsmitteln
und Hygieneartikeln zusam-
men, die dann direkt an Bedürf-
tige in der Ukraine, Südeuropa
und Deutschland verteilt wur-
den.

Auch in diesem Jahr wird der
DVV Abbensen eine Sammel-
stelle einrichten und sich an der
Aktion „Weihnachtstrucker“
beteiligen. In der Zeit vom 15.
November bis zum 10. Dezem-
ber können Päckchen (bitte kei-
ne Geldspenden) jeweils von 16
bis 19Uhr in der Sammelstelle in
Abbensen, Franz-Lehar-Weg 1
(Familie Falkenberg) abgegeben
werden. Nach Abschluss der
Sammlung werden die Päck-
chen dort abgeholt und im Rah-
men der Aktion Weihnachtstru-

cker an die Bedürftigen verteilt.
Wer helfen möchte, bitte unbe-
dingt die Packliste einhalten:
- ein Kilogramm Reis
- drei Kilogramm Mehl
- ein Kilogramm Zucker
- ein Kilogramm Nudeln
- zwei Liter Speiseöl (in Plastik-
flaschen)
- zwei Packungen Kekse
- zwei Packungen Multivitamin
Brausetabletten
- vier Tafeln Schokolade
- zwei Zahnbürsten
- zwei Tuben Zahnpasta

- zwei feste Seifen
- ein Geschenk für Kinder (zum
Beispiel Malblock, Malstifte)
Neben kompletten Paketen
können gern auch nur einzelne
Artikel gespendet werden, der
DVV stellt daraus dann Pakete
zusammen oder komplettiert
diese. Bitte stabile Kartons ver-
wenden oder passende in der
Sammelstelle abholen.

Aus zollrechtlichen Gründen
dürfen die Pakete keine Klei-
dung oder verderbliche Lebens-
mittel enthalten.

Weihnachtsbaum
für Elze
ELZE (OK).Der Verein „Dorfbild
Elze“ lädt ein, den Weihnachts-
baum gemeinsam zu schmü-
cken. Treffpunkt ist am Sonn-
abend,29.November, um11Uhr
an der Bücherzelle in Elze. Der
Verein bringt festliche Dekora-
tion mit, aber selbstgebastelte
Stücke machen den Baum zu et-
was Besonderem. Der Schmuck
sollte wetterfest sein. Für das
leibliche Wohl ist mit warmen
Getränken und weihnachtlichen
Leckereien gesorgt. Alle sind
herzlich eingeladen!
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Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

• 25 Jahre Erfahrung
• 10 Jahre Gewährleistung
• TÜV-zertifiziert
• qualifiziertes Fachpersonal
• Festpreis- & Sauberkeitsgarantie

10%Wir schenken Ihnen
die Mehrwertsteuer!

19%
zum 18.2.2023

20%
Rabatt auf alle
Abschlüsse bis

07.06.202529.11.2025

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Schimmelpilz?

Willi Rinne
Steuerberater
Stefan Kahnt
Steuerberater

Im Wöhren 4
30900 Wedemark
OT Bissendorf
Telefon 05130/95900
Telefax 05130/959090Rin
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Hannover / Altwarmbüchen

Krendelstraße 24

0511 /6001350

www.Fahrradservice-mesic.de

Fahrradverkauf

Fahrradreparaturen

Fahrradwartung

E-Bike Service

Von jetzt bis Ende November
20% auf alle lagernden Räder!

(Dieses Angebot gilt nicht
bei bereits reduzierten Rädern)

Hier ist IhreWerbung
inguten Händen.

Julia Heberling
Mediaberaterin

für die Wedemark
und Schwarmstedt

j.heberling@madsack.de
Achtung, neue Tel.-Nr.

(05136) 89 94 23

Anzeigen / Beilagen ++ Online-Werbung ++ Sondermagazine ++ PR

Familienanzeigen
unterrichten Verwandte,
Freunde und Bekannte
schnell und zuverlässig.
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Feuerwehr Mellendorf Hauptdarsteller
in NDR-Kampagne
Gemeinde Wedemark Teil der norddeutschlandweiten Aktion „Wir.Ihr.Hier.“

MELLENDORF. Einen unge-
wöhnlichen Vormittag erlebten
die Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Mellendorf an einem
kühlen Septembermorgen: Statt
eines realen Einsatzes oder einer
routinemäßigenÜbungstandein
Filmdreh auf dem Programm.
Die Kameradinnen und Kame-

raden der Schwerpunktfeuer-
wehr waren vomNorddeutschen
Rundfunk (NDR) als Hauptdar-
steller für einen neuen Kampag-
nentrailer ausgewählt worden,
der ab dem 3. November auf ver-
schiedenen Digitalplattformen
ausgespielt wird.
Unter dem Motto „Wir. Ihr.

Hier.“ stellt der NDR in seiner
neuen Kampagne die regionale
Berichterstattung in den Mittel-
punkt. Gezeigt werdenMitarbei-
tende aus den NDR-Regionalstu-
dios in ganz Norddeutschland –
mitten in ihrer Heimat, an Orten,
die für ihre Arbeit stehen. „Die
Kampagne soll verdeutlichen,
wie nah der NDR an den Men-
schen und ihrem Alltag ist. Da
darf eine Feuerwehr als Symbol
für EngagementundZusammen-
halt natürlich nicht fehlen“, er-
läutert Annica Peters vom NDR
vor Ort.
Für die Filmaufnahmen hatte

Ortsbrandmeister Cord Hane-
buth gemeinsam mit seiner
Mannschaft ein realistisches

Übungsszenario vorbereitet: die
Rettung einer Person aus dem
erstenObergeschoss desMellen-
dorfer Feuerwehrhauses mithilfe
der Drehleiter und einer Schleif-
korbtrage. „Solche Einsätze
kommen tatsächlich immer wie-
der vor, wenn Patienten nicht
über das Treppenhaus transpor-
tiert werden können“, erklärt
Hanebuth. Während die Kame-
rateams der Produktionsfirma

„27 Kilometer“ aus Hamburg
Ton, Licht und Filmaufnahmen
einrichteten, wurde das Szenario
professionell abgearbeitet – in
nur einem Durchgang. Feuer-
wehrfrau Maren Hanebuth er-
klärte Reporterin Julia Willkomm
vom NDR dabei anschaulich die
Funktionsweise von Schere und
Spreizer und gab Einblicke in die
vielseitigen Aufgaben der Feuer-
wehr. Auch für humorvolle Mo-

mente war gesorgt: Feuerwehr-
mann Jan Brockmann teilte sich
seinen Namen mit Regisseur Jan
Brockmann, was natürlich zu
einem Erinnerungsfoto führte.
Trotz der ungewohnten Situation
vor laufender Kamera lief alles
reibungslos. „Wir waren über-
rascht, dass der Dreh so schnell
und professionell über die Bühne
ging – fast wie im echten Ein-
satz“, soMaschinist Jörn Schliep.

Dreharbeiten des NDR in Mellendorf. Foto: privat

Nach erfolgreichem Abschluss
der Dreharbeiten blieb noch Zeit
für ein gemeinsames Frühstück
und eine lockere Nachbespre-
chung. „Innerhalb einer Woche
haben wir das organisiert und
umgesetzt – das war echtes
Teamwork“, betont Ortsbrand-
meister Hanebuth. „Ich bin stolz
auf meine Mannschaft. Sie hat
gezeigt, dass auf die Feuerwehr
WedemarkVerlass ist – ob imEin-
satz oder vor der Kamera.“
Die Mellendorfer Feuerwehr

freut sich nun auf die Ausstrah-
lung der NDR-Kampagne. Für al-
le Beteiligten war der Dreh ein

besonderes Erlebnis – spannend,
lehrreich und ein kleiner Adrena-
linkick inklusive.

BETEILIGT AN DEN
DREHARBEITEN WAREN:

Maren Hanebuth (Truppführe-
rin), Jörn Schliep (Maschinist), Ti-
no Schreiner (Korbmaschinist),
Cord Hanebuth (Gruppenführer
und Einsatzleiter), René Schulze
(Maschinist), Christoph Meyer,
Matthias Dorsch, Jan Brock-
mann, Daniel Metzelde (Einsatz-
kräfte) sowie Paula Schlager (Pa-
tientendarstellerin).

Erinnerungsfoto: Regisseur und Feuerwehrmann Jan Brockmann.
Foto: privat

gemeinsame Zeit zu einer be-
reichernden Erfahrung.
Auch die Kursleitung aus Eh-

renamtlichen, Hauptamtlichen
undReferenten zeigte sich sehr
zufrieden mit dem Verlauf und
betonte die Freude an der
Arbeit mit dieser Gruppe. Die
Teilnehmenden zeichneten
sich durch eine hohe Motiva-
tion, gegenseitige Unterstüt-
zung und ein achtsames Mitei-
nander aus. Ihr Engagement,
ihre Empathie und ihr Interesse
am Thema Sterbebegleitung
machten den Kurs zu einer be-
sonderen Lern- und Gemein-
schaftserfahrung.
ZumAbschluss galt der Dank

allen, die den Kurs inhaltlich,
organisatorisch und ideell
unterstützt haben. Gemein-
sam wurde spürbar, dass Hos-
pizarbeit immerdort amstärks-
ten wird, wo Menschen sich
mit Herz, Offenheit und
gegenseitigem Vertrauen be-
gegnen.
In den nächsten Tagen wer-

den Gespräche mit den Teil-
nehmenden darüber geführt,
wie eine Mitarbeit im Hospiz-
dienst weiter aussehen kann.

WEDEMARK. Mit einem Tag
der Begegnung, Wertschät-
zung und Dankbarkeit fand
heute, nach acht Monaten der
Vorbereitung, der Kurs „Ster-
bende begleiten lernen“ sei-
nen feierlichen Abschluss . In
liebevoll gestalteter Atmo-
sphäre, an einem festlich ge-
decktenTischundbei einem le-
ckeren Imbiss, blickten Teilneh-
mende und Kursleitung ge-
meinsam auf die vergangene
Zeit zurück.
Von Beginn an nahmen alle

13 Teilnehmenden verbindlich,
interessiert und engagiert am
Kurs teil. Sie brachten sich aktiv
in die gemeinsame Lernzeit
ein, teilten persönliche Erfah-
rungen,GedankenundGefüh-
le und trugen so zueiner leben-
digen, vertrauensvollen Grup-
penatmosphäre bei. Besonders
hervorgehobenwurde vonden
Teilnehmenden die große Of-
fenheit im Miteinander und
das tiefe Vertrauen, das in der
Gruppe in kurzer Zeit entste-
hen konnte. Diese gegenseiti-
ge Wertschätzung und Acht-
samkeit prägtendengesamten
Kursverlauf und machten die

Sterbende begleiten lassen
Abschlussbericht in der ambulanten Hospizarbeit

Feierten ihren Abschluss: die Teilnehmenden und die Kursleitung. Foto: privat

Hypnose – eine Art Kurzurlaub für Körper,
Geist und Seele
Eine wirksame Therapie in der Medizin, die
aktiviert, optimiert und stärkt
HÄNIGSEN. Die Betrachtungs-
weisen rund um die Hypnose sind
häufig recht weit von der Reali-
tät entfernt. Die Hypnose ist in
unserer Zeit als Therapieform durch
Scharlatane und Showhypnose in
ein schlechtes Licht gerückt wor-
den. Dennoch fasziniert diese Heil-
methode.

Denn Hypnose hat als anerkanntes
analytisches und prophylaktisches
Verfahren längst Einzug in der Medi-
zin gehalten und ist richtig angewen-
det wirklich sehr wirksam.

Man kann Hypnose (grch. „Hypnos“
= Schlaf) als einen Zustand zwischen
Wachsein und Schlafen bezeichnen.
Der Klient (Proband/Hypnotisand) ist
körperlich tief entspannt.

Das Zeitgefühl geht durch die ver-
änderte Aufmerksamkeit verloren
und man fühlt sich sehr wohl – eine
Art Kurzurlaub für Körper, Geist und
Seele. Über eine angenehme körper-
liche und geistige Entspannung wird
das „Tor zum Unterbewusstsein“
geöffnet.

Dies führt zu einer gesteigerten Emp-
fänglichkeit für themenbezogene,
positive Suggestionen, die eine Rich-

tigstellung falscher Programmierun-
gen im Unterbewusstsein vornehmen
können.

TinaNelkausHänigsenistgeprüfteund
zertifizierte Hypnotiseurin, Hypnose-
und Ernährungscoach.

„Die Techniken sind sehr sanft und
führen schnell zum gewünschten Ziel.

Für einen normal gesundenMenschen
stellt eine professionell durchgeführ-
te Hypnose kein Risiko dar“, betont
Tina Nelk.

Ihre COACHING Themenschwer-
punkte sind: berufliche Probleme
und Gewichtsreduktion, Stress-
bewältigung, Selbstwertgefühl,
Prüfungsvorbereitung, Konzentra-
tionssteigerung und Aktivierung der
Selbstheilungskräfte sowie Trauer-
bewältigung, Tiefenentspannung,
Energiearbeit und Reinkarnation.

Auch Hausbesuche!

Kontakte sind über
E-Mail: info@hypnose-team.com
oder dieHänigser Telefonnummer:
(05147) 979 292 möglich.

Anzeige

Geprüfte u. zertifizierte Hypnotiseurin (FGH),
Hypnosecoach, Ernährungscoach

Praxis für
Hypnose & Lebensberatung Tina Nelk

Hypnose, das Werkzeug Nr. 1

Ganzheitliche Lebensberatung u. Hilfe zur
Selbstheilung praktiziert Tina Nelk seit über
20 Jahren. Weitere Themen können nach
individueller Erörterung durchgeführt werden!
Auch Hausbesuche!

Reinkarnation ∙ Energiearbeit ∙ Konzentrationssteigerung
Berufliche Probleme ∙ Prüfungsvorbereitung
Selbstheilungskräfte ∙ Trauerbewältigung

Tiefenentspannung · Spirituelle Rückführungen
Einzelrückführungen · Gruppenrückführungen

Stressbewältigung … Selbstwertgefühl
Gewichtsreduktion • Coaching

Görlitzerstr. 18 31311 Uetze/Hänigsen (Region Hannover)
Tel. 05147-979292 … www.hypnose-team.eu

Sie erreichen mich unter
Mobil Nr. 0173/4015327 … E-Mail: info@hypnose-team.com
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SCHÖNE ADVENTSZEIT
KREATIVE IDEEN FÜR BESINNLICHE STUNDEN Fo
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Am kommenden Wochenen-
de, 22. und 23. November
ist es wieder soweit, dann

funkeln imGartencenterKlipphahn
die weihnachtlichen und winterli-
chen Dekorationen. Eine gute Ge-
legenheit, sich auf die bevorste-
hende Advents- und Weihnachts-
zeit einzustimmen. Das beste: Die
hübschen Dinge können nicht nur
amSamstag inderZeit von9bis 16
Uhr, sondern auch am Sonntag in
der Zeit von 12 bis 17 Uhr einge-
kauft werden.

Und damit der Bummel durch
die festliche Glitzerwelt auch zu
einemErlebnis für die ganze Fami-
lie wird, gibt es traditionell den
Winzerglühwein „Heisser Feger“
unddenalkoholfreienApfelpunsch
kostenfrei im Ausschank. Für das
leibliche Wohl sorgt auch die Cre-

perie on Tour mit SebastianMans-
tein. Die Besucherinnen undBesu-
cher können sich von den ausge-
stellten Gestecken und Kränzen
inspirieren lassen - das benötigte
Material für ein individuelles Ge-
steck kann ganz nach den persön-
lichen Wünschen erworben wer-
den. Das gilt ebenso für frische
Tanne für alle, die selbst binden
möchten. Tipp: Besonders festlich
wird ein solcherGlanz,wenn ermit
warmen LED-Leuchten oder Mini-
Draht-LED ins rechte Licht gerückt
wird.

Die Trendthemen reichen in
diesem Jahr von pompös bis ele-
gant, von schwarz bis bunt – und
natürlich darf das traditionelle rot
bei den Dekorationen nicht fehlen.
Aber auch nordisch angehauchte
Details lassen sich finden, pudrige

Rosétöne, sanftesGrünundnatür-
lichglänzendesSilber lassenkaum
Wünsche nach individuellen Ge-
staltungen offen.

Rechtzeitig zur Adventsaus-
stellung treffen auch die weih-
nachtlichen Dekoartikel der re-
nommierten Firma Räder ein, wie
die zum Beispiel mit Kerzen zu be-
leuchtenden Häuschen sowie
Weihnachtsfiguren und Engel mit
dem für Räder typischen Design.

Ab dem 25. November können
Kundinnen und Kunden bereits
Weihnachtsbäume im Topf aussu-
chen, das gilt auch für die ersten
frisch gesägten Nordmann-Weih-
nachtsbäume. Eine gute Nach-
richt: Nordmann-Tannen in einer
Größe von 80 bis 1,50 Meter wird
es dann schon ab 19.99 Euro ge-
ben!

Achim Klipphahn und seineMitarbeiterin Anette Hennig freuen sich schon auf die Adventsausstellung.
Foto: Gabriela Vrobel

Adventslichter leuchten
bei Klipphahn
Weihnachtlicher Glanz am 22.und 23. November

Florus hat die passende
Deko für jeden Wohnstil
Adventsausstellung vom 21. bis 23. November

Wenn es um Trends bei
der Weihnachtsdeko
geht, hat sich in den

letzten Jahren gezeigt, dass die
Kunden ihre Adventsdeko ihrer
Einrichtung anpassen und sich
nicht unbedingt nach dem Trend
richten. Auf die daraus resultie-
renden Wünsche ist Florus bes-
tens vorbereitet. „Wir beraten in-
tensiv.“ Und die Adventsausstel-
lung, die in den Räumen desGar-
tenbetriebs vom 21. bis 23. No-
vember zu besichtigen ist, spie-
gelt diese Vielfalt aufs Beste wi-
der.

„Gerade in Isernhagenmit vie-
len alten Bauerhäusern ist das
Traditionellegefragt.“Aufderan-
deren Seite sind auch moderne
DesignsundElementebeliebt.Da
ist dann durchaus eine Pfauenfe-
der im Kranz zu finden.

Florus fertigt Kränze und Ge-
stecke nach den Wünschen der
Kundschaft von traditionell bis zu
außergewöhnlich an. Möglich
sind dabei rund- und halbgebun-
dene Kränze aus verschiedenen
MaterialienwieNordmann, Nobi-
lis,gemischtemGrünoderBuchs.
Bis zu 80 Zentimeter Durchmes-
sersindmöglich. „Ab70Zentime-
ter Durchmesser bitten wir aber
umVorbestellung“,ergänztSylvia
Stannek.

In den letzten Jahren ist aller-
dings die Lust, eigene Advents-
gestecke und -kränze selbst zu
gestalten, stark angestiegen, hat
Sylvia Stannek beobachtet. „Vie-
le Menschen wollen mehr als nur
einen fertigen Kranz kaufen.“ Die
entsprechenden Materialien ha-
ben die Isernhagener natürlich
vorrätig – mit den entsprechen-
den Tipps und Kniffen.

Zur Adventszeit gehören zu-
dem schöne Kerzen. Diese müs-
sen aber nicht aus Fernost kom-
men,wie Florus beweist. Die Ker-
zenwerden voneinemnorddeut-
schen Familienbetrieb herge-
stellt. „Auf diese Weise können
wir ein bisschen zum besseren
Klima beitragen“, betont Sylvia
Stannek.

Rot und traditionell ist in Isernhagen beliebt. Foto: privat

Unser AngebotUnser Angebot
ab Samstag, den 15.11.2025:ab Samstag, den 15.11.2025:

WeihnachtssterneWeihnachtssterne
im 12 cm-Topfim 12 cm-Topf 3,90 €3,90 €
3 Stück nur3 Stück nur 9,90 €9,90 €

(nur solangeVorrat reicht)(nur solangeVorrat reicht)

Isernhagen HB · Burgwedeler Str. 64 · Mo. bis Fr. 09.00 - 18.30 Uhr · Sa. 09.00 - 16.00 Uhr · Tel. 0511/779348 · www.florus-garten.de

Montag bis Samstag 9.00 - 18.30 Uhr · Sonntag (nur Blumen- und Pflanzenverkauf) 12.00 - 15.00 Uhr
Während der Adventsaustellung Freitag und Samstag von 09.00 - 19:00 Uhr geöffnet.

Ein Advent,
der verzaubert.

Scherenbosteler Straße 70 • 30900 Wedemark-Bissendorf
Telefon (0 51 30) 88 34 • Telefax (0 51 30) 70 71 • firma@klipphahn.de

Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr • Sa. 9 bis 16 Uhr
www.klipphahn.deSonntagsverkauf

zu den gesetzlichen
Öffnungszeiten.

Advents-
ausstellung

Sonntag der
23.11.25

von 12 – 17 Uhr
große

Adventausstellung
mit der

Crêperie on Tour.

Nordmann-
tannenbäume
ab dem 25.11.25,
bereits ab 19,99 €

33556001_002625
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Zum Abschluss der Wettbe-
werbssaison der Leistungs-

schiene nahmen drei Läuferinnen
der REG Wedemark an zwei natio-
nalen Ranglistenwettbewerben teil
und zeigten dabei starke Leistun-
gen.

Ende September starteten Lina
CarlottaSteffen, JosefineMorosan
undMatildaBeerbeimWettbewerb
in Duisburg, ausgerichtet vom TV
Walsum Aldenrade. Unter rund 110
Teilnehmenden aus den norddeut-
schenVerbändenbelegte Josefine
(Jahrgang 2016) in der Gruppe
Schüler D den 6. Platz, Matilda
(Jahrgang 2017) freute sich über
Rang3. InderGruppeSchülerCer-

reichte Lina Carlotta (Jahrgang
2015) Platz 6. Zwei Wochen später
gingen Lina Carlotta und Josefine
beim Ranglistenwettbewerb in Is-
maning bei München an den Start.
Unter fast 60 Sportlerinnen aus
Süddeutschland belegte Lina Car-
lotta in der Gruppe Schüler C Rang
12, Josefine erreichte bei den
Schülern D Platz 8.

Mit wertvollen Punkten für die
nationaleRangliste undvielenneu-
en Eindrücken blicken die jungen
Läuferinnen nun auf eine erfolgrei-
che Saison zurück. In der Winter-
pause wird weiter fleißig trainiert,
um im kommenden Jahr an diese
Leistungen anzuknüpfen

Windlichter, Kerzen und Lam-
pions lassen am Sonntag,

23. November, die Wedemark er-
strahlen. Die Lichterzauber-Ak-
tion lädt dazu, den Verstorbenen
zugedenkenundzugleicheinZei-
chen für Frieden, Gemeinschaft
und Verbundenheit zu setzen –
mitten in der Nachbarschaft.

Am Sonntag, 23. November,
erhellenvon18bis20Uhrunzähli-
ge Kerzen, Windlichter und Lam-
pions dieWedemark. Zum sechs-
tenMal lädtderLichterzauberda-
zu ein, am Totensonntag der Ver-
storbenen zu gedenken und ein
Zeichen für Frieden und Zusam-
menhalt zu setzen.

Die Idee stammt von Christine
Höcklin aus Bissendorf. Seit 2020
wächst daraus stetig eine Aktion,
die immer mehr Menschen be-
geistert. „IchbinFrauHöcklinsehr
dankbar, dass sie diese wunder-
bare Idee inunsereGemeindege-
tragen hat und sie jedes Jahr mit
großem Engagement weiter
wachsen lässt.“, betont Bürger-
meister Helge Zychlinski. Ihr En-
gagement habe es ermöglicht,
dass der Lichterzauber zu einer

Loyd, der Liebling des Publi-
kums, Jens Kemper, der aus der
Show ein besonderes Ereignis
macht, das DJ Ötzi-Double, der
die Stimmung aufheizt und Avi-
vience als Gastgeberin, die mit
ihrer besonderen Stimme ihre
Gäste verzaubert. Einlass ist ab
16 Uhr, die Show beginnt um
17.30 Uhr.

Tickets können imRestaurant
„Zur Post“ gekauft werden oder
per WhatsApp unter der Num-
mer 0174 34 42 0 55 vorbestellt
(Name/Telefon-Nr.) bitte ange-
ben.

tion in dieser Zeit angeknüpftwer-
den. Zusammen kommen und ge-
meinsamEssen,Gemeinschaft er-
leben.

In der rustikalen Pfarrscheune
ElzewirddergroßeOfenaktivsein,
so dass sich die Gäste bei bester
Stimmung den Grünkohl genießen
können. Um Anmeldungen im
Pfarrbüro, (Tel.: 05130-2922) wird
gebeten – Dienstag und Mittwoch
von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr.

Carsten Dettmers von der
Landschlachterei Dettmers zu-
sammen mit dem Freundeskreis
Pfarrscheune freut sich auf zahl-
reiche Gäste.

Lina Carlotta Stef-
fen und Josefine
Morosan. Foto: privat

So schön funkelt die Wedemark
am Totensonntag
Der Lichterzauber lädt alle ein, Kerzen für Frieden und Erinnerung zu entzünden.

festen Tradition geworden sei.
Mitmachen ist denkbar ein-

fach: Alle sind eingeladen, Lichter
vor ihre Häuser, auf Zäune oder in
die Fenster zu stellen. Der Fanta-
sie sind dabei keine Grenzen ge-
setzt. Alles was schöne Stim-
mung verbreitet, ist willkommen.

Wer mag, geht anschließend
durch die Straßen und spürt die
besondereAtmosphäre. „Jemehr
Menschen teilnehmen, desto
schöner ist der Effekt“, unter-
streicht Höcklin.

In diesem Jahr können alle
Teilnehmenden ihren Beitrag zum

Lichterzauber sichtbar machen:
Fotos vom eigenen Lichtmoment
könnenmitdemHashtag#lichter-
zauberwedemark auf Social Me-
diageteilt oderperMail an lichter-
zauber@wedemark.de. Die Zu-
sendungen per Mail werden auf
den Gemeindekanälen geteilt.

Bürgermeister Helge Zychlinski mit Christine Höcklin, die die Idee initiiert hat. Foto: GemeindeWedemark

Erfolgreiche Ranglistenwettbewerbe
Saisonabschluss bei der REG Wedemark

Kreativer Nachmittag beim Kürbisschnitzen
Mit viel Eifer und Kreativität entstanden echte Kunstwerke

Jetzt hatte der Verein Abbenser
Dorfleben e.V. zum beliebten

Kürbisschnitzen in das Dorfge-
meinschaftshausAbbenseneinge-
laden. Insgesamt14KinderundJu-
gendliche im Alter von vier bis 17
Jahren folgten der Einladung und
verwandelten einfache Kürbisse in
echte Kunstwerke.

Mit viel Eifer machten sich die
jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ans Werk. Nachdem die
Kürbisseausgehöhltwaren,konnte
der Kreativität freier Lauf gelassen
werden. Mit Ausstechformen,
Messern und und ein wenig Kraft-
aufwand entstanden Gesichter,

Muster und fantasievolle Motive,
teils schaurig, teils liebevoll. Einige
bohrten zudem feine Löcher in ihre
Kürbisse, umbesondereLichtmus-
ter zu erzeugen.

Am Ende des Nachmittags prä-
sentierten alle stolz ihre Werke –
eine bunte Sammlung leuchtender
Kürbisse, die das Dorfgemein-
schaftshaus in herbstliche Stim-
mung tauchten.

Der Verein Abbenser Dorfleben
zeigte sich erfreut über die rege
Teilnahme und dankte allen Helfe-
rinnenundHelfern,diebeimVorbe-
reiten und Betreuen mitgeholfen
haben.

Mit viel Eifer hatten sich die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ans
Werk gemacht. Foto: privat

Schlagershow in Abbensen

Am22.November
startet
die nächste Schla-
gershow
in Abbensen.
Foto: Agentur

Nach zwei erfolgreichen
Shows lädt die „AVIVIENCE“

die Sängerin, Texterin und Kom-
ponistin aus Resse, Künstler aus
Nordrheinwestfalen am 22. No-
vember zum gemeinsamen Auf-
tritt ein. Die Veranstaltung findet
statt in dem Restaurant „Zur
Post“, wo sich die Gäste auf
Wunsch auch kulinarisch ver-
wöhnten lassen können.

DiesesMal sindmit dabei : Ni-
cole Kruse, die charmante Mo-
deratorin aus demNRW-Fernse-
hen, übernimmt an diesem
Abend die Moderation. Steven

Grünkohlessen für
alle am Buß- und Bettag

Auch in diesem
Jahr werden in Elze
wieder viele Gäste
beimGrünkohles-
sen erwartet.
Foto: privat

Grünkohlessen am Mittwoch,
19. November, um 12 Uhr in

der Elzer Pfarrscheune:
Die Fleischinnung Burgdorf

vertreten durch die Landschlach-
terei Dettmers aus Elze veranstal-
tet zusammen mit der Auferste-
hungskirchengemeinde Elze Ben-
nemühlen vertreten durch den
Freundeskreis Pfarrscheune ein
Grünkohlessen für Alle.

Der Grünkohl wird kostenfrei
von der Fleischerinnung Burgdorf
vertreten durch die Landschlach-
terei Dettmers aus Elze gespen-
det. Mit diesem Grünkohlessen
soll an eine alte besondere Tradi-
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Wohnkosten teilen: Wann Miete des Partners
zu versteuern ist
Viele Paare teilen sich die Miete

oder wohnen gemeinsam in
einer Eigentumswohnung. Oft
überweist aber nur einer der bei-
dendenGesamtbetragandenVer-
mieter - oder ist selbst Eigentümer,
während der andere sich an den
Kosten beteiligt. Doch wie wirkt
sich das steuerlich aus? Muss die
Miete oder Unkostenbeteiligung,
die man vom eigenen Partner be-
kommt, versteuert werden?
Das kommt ganz darauf an, er-

klärt der Bund der Steuerzahler. In
den allermeisten Beziehungen sei
das gemeinsame Wohnen steuer-
lich irrelevant. LebenbeidePartner
in einer Mietwohnung und teilen
sich einfach die Kosten, gilt das als
private Lebensführung, das Fi-

nanzamt bleibt außen vor. Selbst
wennderMietvertragnur auf einen
Namen lautet und der andere die
Hälfte der Miete überweist, ist das
keine steuerpflichtige Einnahme.
Die Finanzverwaltung betrachtet
solche Zahlungen als Beteiligung
an gemeinsamen Ausgaben, nicht
alsMiete.
«Wer mit seinem Partner zu-

sammenlebt und sich die Wohn-
kosten teilt, erzielt keine Einkünfte
ausVermietungundVerpachtung -
das ist schlicht privates Zusam-
menleben», erklärt Daniela Karbe-
Geßler vomBundder Steuerzahler.
Anders sieht es aus, wenn einer

der Partner Eigentümer der Woh-
nung oder des Hauses ist und der
andere Geld für die Nutzung über-

weist. Dann hängt alles davon ab,
ob es sich um eine echte Vermie-
tung oder nur um einen Haushalts-
beitrag handelt.
• Zahlt der Partner etwa nur einen
freiwilligenAnteilanStrom,Neben-
kosten oder Kreditraten, gilt das
weiterhinalsprivat.Einsteuerlicher
Gewinn entsteht nicht, und der
Eigentümer muss nichts in der
Steuererklärung angeben.
• «Kommt jedoch ein formeller
Mietvertrag ins Spiel, etwaweil der
EigentümerseinemPartneroffiziell
ein Zimmer oder eine Wohnung
vermietet, ändert sich die Lage»,
sagt Karbe-Geßler. «Dann handelt
es sich steuerlich umEinkünfte aus
Vermietung und Verpachtung.»
• Diese Mieteinnahmen müssen in

der Anlage V der Steuererklärung
angegeben werden. Im Gegenzug
darf der Eigentümer anteilige Kos-
ten wie Zinsen, Grundsteuer oder
Abschreibung absetzen.
Damit das Finanzamt die Ver-

mietung anerkennt, muss sie
«fremdüblich» ausgestaltet sein.
Das bedeutet konkret, dass der
Mietvertrag dieselben Konditionen
und Bedingungen enthalten muss,
die auch ein fremder Mieter ange-
boten bekommen hätte.
Ein entscheidendes Kriterium

ist darum die ortsübliche Ver-
gleichsmiete. Liegt der Mietpreis
nicht mindestens bei 66 Prozent
davon, kann nicht der volle Wer-
bungskostenabzug vorgenommen
werden. (DPA)

Gratis-Depot? Bedingungen vor
Vertragsschluss genau prüfen
ImmerwiederwerbenAnbietermitkostengünstigen oder gar kos-
tenlosen Depots. Grundsätzlich ist
das für Anlegerinnen und Anleger
vorteilhaft -weilgeringeKostendie
Rendite erhöhen. Ralf Scherfling
von der Verbraucherzentrale NRW
rätallerdings,solcheAussagenvon
Depotanbietern kritisch zu prüfen.
Fraglich ist nämlich, ob das

Wertpapierdepot wirklich immer
kostenlos ist - oder erst ab einem
bestimmten Depotwert oder nur
für bestimmte Zielgruppen. Und:
Fallenfürbörsengehandelte Index-
fonds (ETFs) tatsächlich keine
Transaktionskosten beziehungs-
weise Ordergebühren an oder gilt
das erst ab einem bestimmten An-
lagebetrag oder nur für ganz be-

stimmte Fonds?
MituntergibtesauchVergünsti-

gungen, die zum Beispiel nur im
ersten Jahr gelten. Solche und an-
dere Dinge sollten Verbraucherin-
nen und Verbraucher unbedingt
vor Vertragsschluss untersuchen,
rät Scherfling. Sonst können ver-
steckte Kosten an der Rendite na-
gen.
Außerdem gut zu wissen: Wer

mit einem Wertpapierdepot zu
einer anderen Bank wechseln
möchte, sollteaufpassen,nichtun-
gewollt und unbewusst in eine
Steuerfalle zu tappen, sagt Scher-
fling. Denn nur Überträge auf ein
Depot, dasaufdeneigenenNamen
läuft, sind steuerlich nicht relevant.
Anders sieht esbeiÜbertragungen

auf einen anderen Namen aus. Ein
solcher Vorgang gilt grundsätzlich
als Gläubigerwechsel.
In so einem Fall sollte man im

Vorfeld unter anderem klären, ob
es sich um eine innerhalb der gel-
tenden Freibeträge steuerfreie
Schenkung - zum Beispiel an die
eigenen Kinder - oder umeine ent-
geltliche Übertragung handelt, so
Scherfling. Ansonsten könnte der
Übertrag unbeabsichtigt als Ver-
kauf und neuer Kauf gelten. Damit
fiele beim Verkauf gegebenenfalls
Abgeltungsteuer an. (DPA)

Aktien und Fonds günstig kaufen
und verkaufen? Damit werben eini-
ge Depotanbieter.
Foto: Fabian Sommer/dpa/dpa-mag

HEIKE KÖSTER
Rechtsanwältin

Scheidungsrecht • Familienrecht
Arbeitsrecht • Strafrecht

Am Pferdemarkt 1a
30853 Langenhagen · Tel. (0511) 777023

Straßburger Platz 21

30853 Langenhagen

Telefon (0511) 7253490

info@stb-kleczka.de

www.steuerberater-langenhagen.de

Willi Rinne
Steuerberater
Stefan Kahnt
Steuerberater

Im Wöhren 4
30900 Wedemark
OT Bissendorf
Telefon 05130/95900
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Rolf Blum
Beratungsstellenleiter
Walsroder Str. 162
30853 Langenhagen
Rolf.Blum@vlh.de

π 0511/8 66 77 01

Wir suchen Verstärkung

für unser Team!

men. Einen Schwerpunkt der Sit-
zung bildet der sogenannte
Ephoralbericht für 2025: Super-
intendent Dirk Jonas wird die
Mitglieder der Kirchenkreissyno-
de mit diesem Bericht über
Arbeitsschwerpunkte und Ent-
wicklungen im Kirchenkreis
Burgwedel-Langenhagen im lau-
fenden Jahr informieren.Weitere
Themen des Abends sind eine
Anpassung des Schutzkonzeptes

zur Prävention sexualisierter Ge-
walt, die Einrichtung einer Stelle
für kirchliche Popularmusik so-
wie das Aktenstück 104 B der
hannoverschen Landessynode.
Dieses Aktenstück aus dem Früh-
jahr 2025 gibt Leitfragen zur zu-
künftigen kirchlichen Entwick-
lung bis zum Jahr 2035 vor; in-
haltlich legt es den Fokus auf das
Thema „Anfänge im Glauben“.
Die Kirchenkreissynode ist

LANGENHAGEN. Die Pianistin,
Dirigentin und Kulturschaffende
Nicoleta Ion ist inderRegionHan-
noverunddarüberhinaus für ihre
erfrischenden und berührenden
Konzertveranstaltungen be-
kannt. Nicoletas Neuer Chor ver-
eint leidenschaftliche Sängerin-
nen und Sänger aus der gesam-
ten hannoverschen Region. Sie
alle teilen Nicoletas Passion für
die Musik und lassen unter ihrer
Leitung die Harmonie der Stim-
men und Persönlichkeiten beim

Singen im Chor schwingen. Von
Hoffnung, Stille im Herzen,
Dankbarkeit und dem Glauben
an eine bessere Welt in uns, mit
uns und um uns herum wird bei
diesembesonderen Konzert zum
Volkstrauertag gesungen.
„Imagine“ von John Lennon,

„Ich glaube“ von Udo Jürgens,
„What a Wonderful World“ von
Louis Armstrong, „Du bist die
Ruh“ von Franz Schubert, das
zärtliche „The Seal Lullaby“ von
Eric Whitacre, das leidenschaftli-

che „AveMaria“ von Giulio Cac-
cini, oder das berührende „Halle-
lujah“ von Leonard Cohen sind
einige der Titel, die für Licht in
den Ohren und Klang in den Au-
gen sorgen werden. Mit gerader
Haltung und gepflegten Stim-
men, auch im übertragenen Sin-
ne, will Nicoleta Ion mit ihrem
Chor, der Pianistin Janina Koep-
pen und der jungen Spitzengei-
gerin Leandra Constantinescu
Botschaften zum Ausdruck brin-
gen, die Singende, Musizieren-

Glamour, kreativeChoreografien
und beeindruckende Teamauf-
tritte freuen – ein Highlight für
die ganze Familie.
Tickets sind im Vorverkauf er-

hältlich – in der Geschäftsstelle
des ESC Wedemark Scorpions
e.V. (Montag bis Freitag, 9 bis 16
Uhr) sowie zu den öffentlichen
Eislaufzeiten in der Eisstadion.
Kinder imAlterbis zuzehn Jah-

ren haben freien Eintritt, Jugend-
liche (elf bis 17Jahre) zahlen vier
Euro, Erwachsene acht Euro. Die
Veranstaltung wird unterstützt
von Hauptsponsor fernW Reise-
büro LangenhagenunddemRes-
taurant Iliom aus Hannover.

Arbeitsschwerpunkte im Kirchenkreis
Kirchenkreissynode Burgwedel-Langenhagen tagt am Donnerstag, 20. November

BURGWEDEL/LANGEN-
HAGEN.Die Kirchenkreissynode
Burgwedel-Langenhagen
kommt am Donnerstag, 20. No-
vember, zu ihrer Herbsttagung
2025 zusammen. Beginn der Sit-
zung, die im Gemeindehaus der
St.-Michaelis-Kirchengemeinde
in Bissendorf (Am Kummerberg
2) stattfindet, ist um 19 Uhr. Die
Sitzung ist öffentlich; interessier-
te Gäste sind herzlich willkom-

neben demKirchenkreisvorstand
und verschiedenen Fachaus-
schüssen ein wichtiges Leitungs-
gremium im Evangelisch-lutheri-
schen Kirchenkreis Burgwedel-
Langenhagen. Ihr gehören ge-
wählte Mitglieder aus den zuge-
hörigen 18 Kirchengemeinden in
den Regionen Burgwedel, Isern-
hagen, LangenhagenundWede-
mark an.

de, Zuhörende und den Ort, an
dem sie sich alle zusammenfin-
den, erstrahlen lassen.
Mit dabei: Leandra Constanti-

nescu - Violine, Janina Koeppen -
Klavier undNicoleta Ion -musika-
lische Leitung.
Am Sonntag, 16. November,

um18Uhr in der Emmaus-Kirche
am Sonnenweg 17, Einlass ab
17.15 Uhr. Eintritt: 20 Euro, zehn
Euro für Schüler und Studenten.
Reservierung möglich unter E-

mail: kontakt@nicoleta-ion.de

Licht in den Ohren – Klang in den Augen
16. November: ein besonderes Chorkonzert zum Volkstrauertag

Walk of Fame
22. November: ESC Wedemark Scorpions
laden zur großen Gala aufs Eis ein

WEDEMARK. Der ESC Wede-
mark Scorpions präsentiert am
Sonnabend, 22.November, seine
große Eisshow unter dem Motto
„Walk of Fame“ im Eisstadion –
ARS Arena in Mellendorf/Wede-
mark. Von 18 bis 19.30 Uhr er-
wartet das Publikum eine glanz-
volle Mischung aus Eiskunstlauf,
Musik, Licht und Emotionen.
Nach dem großen Erfolg im

vergangenen Jahr verwandeln
die Läuferinnen und Läufer des
Vereins die Eisfläche erneut in
eine spektakuläre Showbühne.
Unter dem Motto „Walk of Fa-
me“ dürfen sich Besucherinnen
und Besucher auf Hollywood-

Helfen Sie
mit einer Fluss-
Patenschaft!

NABU.de/fluss-pate
E-Mail: paten@NABU.deH
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Schillernder Tauch
experte

sucht steiles Ufer z
wecks

Bau eines Eigenheims.

Tel.: 030.284984-15
74
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30597901_002625
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Alle Infos auf vorsorge.haz.de und telefonische Bestellung
unter 0511/518 3000 (Mo.-Fr. 9-15 Uhr)

VORSORGE GEREGELT.
ZUKUNFT GESICHERT.
Mit dem HAZ und NP VorsorgeOrdner

Verfügungen, Vollmachten & Testament

Pflegegrad, Begutachtung & Kassenleistungen

Inklusive Schritt-für-Schritt-Erklärungen
Scannen und
bestellen!

49€
JETZT

inkl. Versandund MwSt.

33319902_002625
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.
Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Freitag, 05.02.2027 | Swiss Life Hall
MARTIN RÜTTER - SCHLUSS! AUS!

Van Gogh - The Im. Experience
Diverse Termine: Alte Druckerei

Dschungelbuch - das Musical
06. Dezember 2025: Theater am Aegi

Hannover-Burgdorf - Füchse Berlin
07. Dezember 2025: ZAG-Arena

Drittes Sinfoniekonzert
08. Dezember 2025: Staatsoper

Anschnitt - Das Büchermagazin
09. Dezember 2025: Literaturhaus

Feine Sahne Fischfilet
10. Dezember 2025: Swiss Life Hall

Ein wenig Licht. Und diese Ruhe.
11. Dezember 2025: Cumberlandsche Bühne

Schöne Mannheims - Best Off
11. Dezember 2025: Künstlerhaus Hannover

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Vor Ort für Sie da:
In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Schlosser (m/w/d) in Vollzeit gesucht!
Wir suchen ab sofort Verstärkung

für unser kleines, freundliches Team.
Voraussetzung: Ausbildung als Schlosser/Schweißer

oder vergleichbare Qualifikation,
Erfahrung im Stahl- & Edelstahlbau.

Wir bieten: familiäres Umfeld, faire Bezahlung,
sichere Anstellung.

q 05130 / 92 80 408
˛ ub@beckernotstrom.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort:

•LKW-Fahrer C/CE (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Mail: conen@marks-baustoffe.de

Johannisgraben 2, 30900 Wedemark – Bissendorf
☎ (05130) 97830  www.marks-baustoffe.deJetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Schülerjob
gesucht?

Plumhof

Freie Gebiete:

Die Gemeinde Wedemark sucht je

eine Küchenkraft (m/w/d)
als Springkraft für alle Kitas (unbefristet) und als
Krankheitsvertretung für die Kita Wennebostel

(befristet)

(Entgeltgruppe 2 TVöD)

Sie möchten in unserer innovativen und modernen Verwaltung eine

Stelle übernehmen?

Dann finden Sie weitere Informationen im Internet unter

Stellenangebote Handwerk | Gemeinde Wedemark

Wir haben auch noch weitere interessante Stellen im Angebot:

technischer Bereich, Verwaltung und auch Stellen im sozialpädago-

gischen Bereich. Schauen Sie unter Stellenangebote | Gemeinde

Wedemark, vielleicht ist etwas Interessantes für Sie dabei.

Duwillst dichberuflichneuverlieben?

Dann kommzuunserem
Fahrdienst-Speed-Dating
am25.November.

Alle Infos auf uestra.de

Jetzt bis
zum 20.11.
anmelden

Rei
nigungs-Center

Alt-Langenhagen
Wedemark

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Fahrer/in/d Kl. C1/CE für Umzüge und
Güterverkehre im Nah- und Fernverkehr
gesucht. Auch Aushilfe möglich.
¤ info@walterstein.de
Walterstein GmbH.,‡ (0511) 630971

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht für
die Reinigung einer Privatarztpraxis in
Langenhagen Zentrum. Arbeitszeit 18-
20 Uhr an 4 Werktagen pro Woche, auf
Minijobbasis. Bewerbung bitte an:
job@sport-checkup.de, 0511/51517070

Haushaltshilfe in Bissendorf
gesucht ‡ 0172 9310596

Erfahrener Fensterputzer
sucht Arbeit in privathaushalt ‡
0177/1477987

Gärtner sucht Arbeit aller Art
‡ 01724407155

www.extra-verlag.de
Mach es wie Bianca
und Bjarne. Mach mit.

Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

©
pr
iv
at

Wir informieren Sie gerne.
Telefon: 030 311777-730
wwf.de/testamente

Gestalten Sie Ihr Testament
zugunsten des WWF und leis-
ten Sie einen unvergesslichen
Beitrag für bedrohte Tierarten
und ihre Lebensräume.

WERDEN SIE

URWALD
RETTER
MIT IHREM NACHLASS.

Mein Sterne-Hotel ist hier.
Mein Job

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Rufen Sie 069 / 8383 8742 an oder
besuchen Sie stjosefs.de/nachlass

Zukunft für Lakota-Kinder:
jetzt GRATIS Vermächtnis-
Magazin!

30636702_002625

34485001_002625

34473501_002625

33761301_002625

34605001_002625

31952401_002625

34220901_002625

33743601_002625

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENGESUCHE

STELLENMARKT
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Wenige freie Plätze für Pflegebedürftige,
die Mo. bis Fr. oder So. Hilfe benötigen.
Ohne Pflege keine Entl.-Leistung n. §45b

Lgh. 0511 / 54 61 52 66
Anmeldung zw. 12 u.15 Uhr

Wir versorgen Sie liebevoll!

GmbH

®

Pflegeberatung nach § 37.3 SGB XI für Pflegegeldempfänger.

Walsroder Straße 184 • 30853 Langenhagen

Unabhängiger Pflegeberater

0511 / 37382260

Du hast eine Leidenschaft
für Beauty und Wellness?

Dann komm zu uns
und werde Kosmetiker:in! Tag der

offenen Tür

22. Nove
mber

10 – 13 UhrAlexanderstr. 3 • 30159 Hannover (Zentrum)
www.meincosmeticcollege.de

ab Euro575,– pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit DU/WC
und Bademantel inkl. Halbpension

• Galabuffet und Mecklenburgisches Buffet
(im Rahmen der Halbpension)

• Maritimer Abend • Tanzabend
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• Betreuung durch das SKAN-CLUB-Team
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

INKLUSIV-LEISTUNGEN

SONDERREISEN

TERMINE 2025/26

Zuschlag für Doppelzimmer-Alleinbenutzung: ab € 150,–
Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– pro Person! (außer * Sonderreisen)

21.12.–28.12.
(Weihnachten)
28.12.–04.01.
(Silvester)
11.01.–18.01.
25.01.–01.02.
01.02.–08.02.

08.02.–15.02.
22.02.–01.03.
01.03.–08.03.
15.03.–22.03.
22.03.–29.03.
29.03.–06.04. (Ostern)
06.04.–12.04. (7 Tage)

Silvesternachfeier *
04.01.–11.01.2026 € 498,–

Christmasparty *
07.12.–14.12.2025 € 448,–
14.12.–21.12.2025 € 428,–

Winterzauber *
18.01.–25.01.2026 € 448,–

Frühlingserwachen *
01.03.–08.03.2026 € 495,–
08.03.–15.03.2026 € 495,–

Wintervergnügen *
08.02.–15.02.2026 € 478,–

Fasching entfliehen *
15.02.–22.02.2026 € 478,–

Ausflugs- und
Kreuzfahrtparadies *
25.01.–01.02.2026 € 466,–
01.02.–08.02.2026 € 466,–

Gemeinsam statt einsam
Kein Zuschlag für
Doppelzimmer-Alleinbenutzung!
11.01.–18.01.2026 € 575,–
22.02.–01.03.2026 € 595,–

Goldene Ostseeküste 8-Tage-
Senioren-
reisen

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-1231919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)

resort kühlungsborn

1. Kfz-Entsorgung
kostenlos, zertifizierter Betrieb,
Abholung nach Absprache möglich

2. Kfz-Ankauf aller Art
AT Autorecycling GmbH
Alte Ricklinger Str. 63 · 30823 Garbsen

Tel.: 05137 - 12 18 40
0174 - 7 20 16 01

Walter Locker GmbH
Inh. D. Grämer/P. Duffens

Autolackiererei · Unfallreparaturen
An der Autobahn 64 · 30851 Langenhagen
Tel. 0511/63 78 04 · Fax 0511/37 16 45

Inh. D. Grämer/M. Grämer

Autoankauf
schnell – fair – bar

auch Mängel, Unfall, Export

05136/920 24 35 od.
0172/5 11 76 91

Gartenpflege
Fehim Özdemir

24-Std.-Service-Sturmschäden
Baumfällung + Fräsen, Sträucher, Hecken,

Rollrasen + Einsäen, Vertikutieren, Dachrinnen-
reinigung, Pflaster- u. Plattenarb./-Reinigung,
Winterdienst, kleine Arbeiten rund ums Haus

Schnell u. preiswert
Telefon 05139/89 55 06 oder

0170/3 52 56 79

Gabriele, 70 J., fraulich, gepflegt, hier
aus der Gegend, trotz eigenem Haus
nicht gebunden, gute Hausfrau, Köchin
u. zärtl. Gefährtin. Welcher ehrl. Mann
möchte mit mir noch viele schöne Jahre
teilen? Sich verstehen u. vertrauen,
einfach wieder zu zweit sein. Geben Sie
Ihrem Herzen einen Stoß u. rufen Sie üb.
PV an. Tel. 0176-43632696

Silber-Gold-Münzen
Briefmarken, An- und Verkauf
Sammlerladen Ralf Miedeck
Mi. + Do. von 10 bis 18 Uhr
Schützenstraße 22 / Lgh

0511-778172

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel ‡ (0163) 8 30 97 83

HBM
Holzbau Mette

GmbH
• Zimmerei
• Innenausbau
• Dacharbeiten
• Service von Holzarbeiten
„Rund ums Haus“

AmObstgarten 1
30938Burgwedel-Wettmar

Tel. + Fax (05139) 89 50 30
rmette@kabelmail.de

Dachsanierung 10%, Termine frei,
Dachrinnen/Fassaden/Carport/Garagen
,Reparatur, ‡ (0157) 333 707 99

Verkauf | Vermietung | Beratung

Immobilienverkauf
in besten Händen

Tel. 05139 9589366
sb@breuckmann-immobilien.de
www.breuckmann-immobilien.de

Sabine Breuckmann

Umzüge
Haushaltsauflösung

Entrümpelung
☎ (0 5139) 9531040

Sie 59J./1,68, sportl. Figur, liebt die
Natur, Reisen, sucht ehrlichen Ihn, mit
dem man durch dick u. dünn gehen
kann, für eine feste Beziehung ¤
herzklopfen2025@t-online.de

Achtung ohne Vermittler! Witwer 80+,
topfit, sucht Witwe 70+ für viele
Unternehmungen. Auch ein gemein-
sames Wohnen ist möglich. Die Ein-
samkeit geht mir auf den Wecker,
deshalb suche ich eine schicke
Partnerin, die sich auch auf Kreuz-
fahrten wohlfühlt. Bitte anrufen Handy
‡ 0171/4910834

Ursula, 78 Jahre jung, bin eine ganz
liebe, ruhige, häusliche Frau, habe eine
schöne Figur, ich mag eine gute Küche,
die Natur, gemütliche Fernsehabende,
ich suche auf diesem Weg pv einen
sympathischen Mann (Alter egal), bei
getrenntem oder gemeinsamen
Wohnen. Darf ich Sie mit meinem Auto
besuchen? Sie erreichen mich
Tel. 0160 – 97541357

Jutta, 69 J., kinderlose Witwe, eine
attraktive Frau, mit Sonne im Herzen,
schlanke weibl. Figur, etwas vollbusig.
Ich habe lange als Arzthelferin
gearbeitet. Da ich fast immer alleine bin,
suche ich ernsthaft pv einen netten
(gerne älteren) Mann, dem ich voll und
ganz vertrauen kann, ich erwarte Ihren
Anruf Tel. 0151 – 62903590

Marianne, 75 J., zierlich, gepflegt u.
familiär unabhängig, seit einiger Zeit
verwitwet. Ich koche u. backe mit
großer Freude, halte gern Ordnung u.
liebe kl. Ausflüge o. gemütl.
Fernsehabende. Wünsche mir wieder e.
bodenst. Herrn bis etwa 85 J, für den
ich da sein darf. Freue mich sehr, Sie
hier üb. PV zu finden. T:0176-34488463

Cornelia, 66 J., mit super Figur u.
Ausstrahlung, leider anfangs etwas
schüchtern u. nach einer Enttäuschung
wieder allein. Bin unabhängig, mobil,
sehr fürsorgl., hilfsb. u. anschmiegsam.
Ruf üb. PV an, wir beide für immer, das
wäre so schön. Tel. 0176-56849847

Rentner sucht Leute für
Erfahrungsaustausch sowie
interessante Gespräche über Kunst und
Malerei. netcurt@gmail.com

Gerda (67) privat!‡ 0162 358 90 10

KAUFE.ORDEN.PICKELHAUBEN
UNIFORMEN.URKUNDEN.FOTO'S
HELME.Hr.Röhl‡05102739927 mail:
hermangali@freenet.de

Soldatennachlässe, Ausweise, alte
Orden, Urkunden, Fotos, Fotoalben und
vieles mehr von 1800-1960 von Samm-
ler gesucht ‡(05130) 5472

Umzug nach Hannover
Krankenschwester sucht mit ihrem Part-
ner und dem Sohn (4) eine helle 4-Zim-
mer-ETW. Zu sofort oder später.
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

4 WR, 185/60 R 15, auf Stahlfelge mit
Radkappen, VB 300€. ‡0173/1832583

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Mit 3 Zimmern ges.
sympathisches Ehepaar sucht eine 3-
Zimmer-ETW in ruhiger Lage. Gerne mit
Keller-/Abstellraum (keine Bedingung).
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

!!Achtung Seriöser Ankauf!! Pelze,
Handtasch., Porzellan, Damenbekl.,
Näh-Schreibma., Schmuck, Zinn, Mü
nzen, Möbel, Bleikristall, Schallpl., Bü
cher, Krüge ‡01636248911 Frau Kahl

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Garten- u. Landschaftsbau
Platten- und Natursteinarbeiten,
Zaunbau, Terrassenbau,
Baum- und Heckenschnitt,
Objektpflege, Rollrasen.
Kleine Arbeiten rund ums Haus.
‡ (01 52) 52 01 70 89 oder
(0 51 32) 85 60 765, F. Kezer

Achtung Großer Ankauf!!Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel.
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Luftgewehr-Ankauf
Kaufe Luftgewehre und Luftpistolen-
auch defekt sowie Wiederladezubehör-
‡ 0151 70130953

Modelleisenbahn und altes Spielzeug
gesucht ‡ 039403/ 94168

Kaufe Bücher aus allen Bereichen
‡ (05149) 8608 T. Ehbrecht

Handwerker mit freien Terminen bietet
an: Maler und Putzarbeiten innen und
außen, Gartenarbeit inkl. Entsorgung,
sauber, zügig und Termingerecht.
‡ 0152 1051 3063

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Herbstaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

aktasderpacktdas.de‡0511/5347369
Haushaltsauflösung mit Wertanrechng

Zieh Aus und Ein mit Walterstein
‡ (0511) 630971

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 73) 21 29 770

Matias Leinz Bedachungen‡ 01 62
441 84 59 ¤ mleinz@mldach.de

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Langenhagen...
Moderne 3-Zi.-ETW, ca. 86m², 1. OG,
Gä.-Bad mit Dusche, Blk., Echtholzpar-
kett, Aufzug, KR, FK, TG-Stellpl. (zzgl.
25.000,-€), Bj. 1998, V: 68,00 kWh/
(m²a), NW-ZH, Kl: B, KP: 375.000,-
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Langenhagen...
Schöne 2 Zi. ETW, 1. OG, ca. 62 m² Wfl.,
EBK, große Südloggia mit AR, Stell-
platz, Bj. 1994, B: 28,24 kWh/(m²a),
Gas-ZH, Kl: A+, KP: 185.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Langenhagen...
Charmante, gemütliche 1-Zi.-ETW mit
ca. 43m² Wfl., 5. OG, Loggia, Keller, TG-
Stellpl., Bj. 1974, V: 114,00 kWh/ (m²a),
Gas-ZH, Kl: D, KP: 80.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Wedemark-Negenborn...
Gepfl. Ein-/ZFH mit 7 Zi., ca. 179m²,
Gä.-WC, drei EBK, Kaminofen, Garten-
terrasse, Carport, aktuell vermietet, ca.
632m² Grdst., Bj. 1992, B: 138,00 kWh/
(m²a), Gas-ZH, Kl: E, KP: 480.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Lgh.-Godshorn...
Renovierungsbed. EFH mit 5 Zi., ca.
155m² Wfl., Gä.-WC, teilw. Stäbchen-
parkett Echtholz, Rollläden, Grg., ca.
300m² Grdst., Bj. 1969, B: 141,10 kWh/
(m²a), Gas-ZH, Kl: E, KP: 395.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Lgh.-Engelbostel...
Helles, geräumiges EFH mit 5 Zi., ca.
130 m², Kamin, TK, Trr., Carport, ca. 392
m² Grdst., Bj. 1952, B: 147,1 kWh/
(m²a), Gas-ZH, Kl: E, KP: 345.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

4 ha Ackerland, Dorfrand von
Wathlingen, zu verk., mit Brunnen
‡0170/3435710

Lgh.-Hainhaus...
Großes Grundstück in attraktiver Feld-
randlage, ca. 3.668 m², bebaubar nach
Bebauungsplan, KP: 1.150.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Wedemark-Bissendorf...
Sehr schön gelegenes Grdst. ohne Alt-
bestand, ca. 1.000m², bebaubar nach
Bebauungsplan, KP: 280.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Gemütliche ETW ges.
Informatikerin sucht eine gepfl. 2-Zim-
mer-ETW mit Einbauküche (kein Muss).
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Junges Paar sucht...
eine charmante 2 bis 3-Zimmer-ETW.
Bevorzugt mit Balkon o. Terrasse (kein
Muss). Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Eigentumswohnung
gesucht ! leer o. vermietet, auch
renovierungsbedürftig 05192 1379215

In ruhiger Lage ges.
Mediengestalterin sucht mit ihrer Fami-
lie ein sonniges EFH mit mind. 150 m²
Wohnfläche und guter Ausstattung.
Gerne mit Keller (keine Bedingung).
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Gemütliches Haus ges.
Junge Familie sucht ein helles Haus mit
mindestens 120 m² Wohnfläche und
Carport (keine Voraussetzung).
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Projektmanager sucht...
für sich und seine Frau ein stillvolles
Haus mit mindestens 5 Zimmern und
mit offener Küche (keine Bedingung). In
guter Lage. Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Lghn n. Flughafen DG 2 Zi. 50qm, D-
Terrasse, möbliert. T. 724628

Mellendorf, 3-Zi-Whg., 85m², 1. Ober-
geschoss, Bad mit Fenster und Bade-
wanne, Kellerraum, keine Tierhaltung,
max. 3. Personen, zum 01.02.2026 zu
vermieten, Kaltmiete 740,00€ + NK +
MS. Tel.Nr. 01626237479

3 Zi.-Whg., Resse, Parterre, 72,06m²,
Balkon, Keller, KM 432€ + NK 250€
‡ 05130/6194 ab Dienstag 16 -19 Uhr

Bärbel & Klaus suchen eine 2 Zi.-Whg.
Bitte nicht auf AB sprechen. Nur
persönliche Anrufe. ‡ 0152/03115248

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33
familienanzeigen@madsack.de

Vertrieb/Zeitungszustellung
Bitte über den Button „Zeitung
nicht erhalten“ auf der Webseite
www.extra-verlag.de.

epaper.extra-verlag.de

Unsere Servicenummern

Angorakaninchenwerden
fürWolle ausgebeutet.
PETA.de/Angora

Danke,
dass du
Baumwolle trägst!
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Anzeigenschluss
für die nächste

Wochenendausgabe
ist am

Mittwoch, 16 Uhr

Ihre Spende hilft!
drk.de/spenden

Waswirklich zählt:
Wärme

30310501_002625

30313101_002625

29635801_002624

34318601_002625

29982701_002625

29988801_002625

30210701_002625

30321301_002625

30398601_002625

30325401_002625

30391001_002625

3357401_002625

29976001_002625

31184601_002625

34448201_002625

34287001_002625

BEKANNTSCHAFT

GESUNDHEIT

VERANSTALTUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

PARTNERVERMITTLUNG
GEWERBLICH

FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT

SPORT / HOBBY /
SPIEL / VEREIN

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

EIGENTUMSWOHNUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

VERSCHIEDENES

REISE / TOURISTIK

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

ERSATZTEILE /
ZUBEHÖR

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

LÄNDLICHE IMMOBILIEN

GRUNDSTÜCKE

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

HÄUSER

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

3 ZIMMER

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

IMMOBILIEN
DIENSTLEISTUNGEN

TRANSPORTE / UMZÜGE

IMMOBILIENMARKT

HÄUSER

12 KLEINANZEIGENMARKT SONNABEND, 15. NOVEMBER 2025



N
A
E(
T)
H
E
SE
IT

JA
H
R
EN

DER MEISTERBETRIEB

Familien-
bandekommt
vonverbunden
Alles aus einer Meisterhand
an derWalsroder Straße

In traurigen Zeiten fühlt sich die Familie
stark verbunden. Ein unsichtbares Band,
das nur wenige Worte benötigt. Wir ver-
stehen diese Worte als Familienbetrieb nur
zu gut und sind in Ihrer Nähe.

0511.72 59 55 55
Walsroder Straße 89

Erd-, Feuer-, See-, Anonyme Bestattungen
Erledigung der Formalitäten

Bestattungsvorsorge
Bestattungen auf allen Friedhöfen

Mittelstraße 16 · 30900 Wedemark-Elze
Telefon (0 51 30) 22 96 oder (0172) 5 46 22 96

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte, so wie ich ihn im Leben hatte.

Marlis Lembke
geb. Hartmann

* 03.09.1934 † 20.09.2025

Doris und Jan Dirk mit
Lars-Christian, Ann-Kathrin, Inken Kristin
Susann und Matthias mit Steffen und Alexandra

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Freitag, dem 21.11.2025 um 11 Uhr von der Kapelle des
Friedhofes Grenzheide, Grenzheide 11, 30853 Langenhagen
statt.

Bestattungsinstitut Richard Eggers, Niedersachsenstr. 2,
30853 Langenhagen, Tel. 0511 – 77 54 59

Unsere Kinder heiraten

Am 22.11.2025 um 11 Uhr
im Standesamt in Bissendorf
Wir freuen uns sehr und wünschen Euch für den
gemeinsamen Lebensweg alles Glück dieser Welt

Heike und Michael Marion Willers-Brünn
Helfers Otto Engehausen

Betreuung: Schustereit Besta�ungen, Wedemark­Mellendorf, Telefon: (05130) 5271

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Lilo
Karl­Heinz (Kalle), Andrea, Jörg
mit Familien sowie alle die ihn
lieb und gern haben

Traurig nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, fürsorgenden Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Karl­Heinz Go�schalk
* 5. Juni 1934 † 7. November 2025

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Im Sinne von Karl­Heinz bi�en wir um eine Spende für
die Wedemärker Vereine auf das Konto des Besta�ungs­
institutes Schustereit, Kontoinhaber: Bernd Schustereit,
IBAN: DE 77 2505 0180 0910 2786 28, bei der Sparkasse
Hannover, Kennwort: Karl­Heinz Go�schalk.

Die Beerdigung hat am Freitag in Mellendorf sta�gefunden.

Polizeidirektor a.D.
und Träger des Bundesverdienstkreuzes

Herbert „Herby“ Hemme

Von Herzen DANKE.

Für das Schweigen, das Weinen,
das Erzählen, das Erinnern.
Für die große Anteilnahme,

für die vielen Worte und Taten.
Für die geteilten Momente,

die Umarmungen und Zuwendungen.

Im Namen aller Angehörigen
Julia, Miriam und Christopher

Johannes Bestattungen Moorstraße 12, 29690 Schwarmstedt

Wir trauern um unseren Freund
und ehemaligen CDU-Ratsherrn

Karl-Heinz Gottschalk
Er ist am 07. November diesen Jahres im Alter

von 91 Jahren verstorben.

Karl-Heinz Gottschalk hat sich für die Wedemark und
für die CDU, als Ratsmitglied und von 1996 bis 2001
als erster Vorsitzender des Gemeinderates, sowie

als langjähriges Mitglied des Ortsrates Wedemark IV
und viele Jahre als stellvertretender

Gemeindeverbandsvorsitzender unserer Partei,
außerordentlich engagiert.

Dafür gebührt ihm unser ausdrücklicher Dank.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Lilo und
seinen Angehörigen.

CDU
Gemeindeverband Fraktion Ortsverband

Wedemark im Gemeinderat Mellendorf-Gailhof
Dr. Felix Adamczuk Markus Schmieta Jessica Borgas

Zum 70. Hochzeitstag

von ganzem Herzen und wünschen euch noch
viele glückliche gemeinsame Jahre!

Rosemarie & Erhard Krüger

Langenhagen, zum 19. November 2025

gratulieren wir

Jürgen & Sibylle, Petra & Lothar, Jenni & Hannes

Agnes Klören

DANKE
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für die Umarmungen, wenn die Worte fehlten,
für die Blumenspenden,
für die vielen Zeichen der Anteilnahme,
für jedes Gebet und Gedenken,
für die Geldspenden zugunsten des Infinitas Hospiz Burgwedel­Fuhrberg.
Uns ist es ein großer Trost zu wissen, wie geschä�t unsere geliebte Frau,
Mu�er, Oma und Uroma war. Wir ha�en das große Glück sie in unserem
Leben zu haben und sie zu lieben, von ihr zu lernen und mit ihr zu lachen. In
unseren Herzen lebt sie weiter.

Ferdi Weischenberg
Familien Wiebach und Kannemeier

* 11. März 1944 † 4. Oktober 2025

„Weiße Rosen, Hortensien und goldene Herzen. Das hä�e Dir gefallen.“

Das 6 Wochenamt findet am Sonntag, dem 23. November 2025, um 11.00 Uhr
in der katholischen Kirche St. Maria Immaculata in Mellendorf sta�.

Arnold Horst Krüger
Du bist für immer in unseren Herzen.

Gerda Riemer-Krüger
Anke Tina Krüger
und Familie

Herzlichen Dank für die große mitfühlende
Anteilnahme am Tod unseres herzensguten
Ehemannes, Vaters und Großvaters.

Es war für uns ein großer Trost, nicht allein
zu sein bei dem schmerzlichen Abschied von
dem Menschen, dem wir so viel verdanken.

† 6. Oktober 2025

Hellendorf, im November 2025

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

WWiirr ssaaggeenn DDaannkkee
- für die stumme Umarmung,
- für das tröstende Wort,
- für den Händedruck, wenn die
Worte fehlen,
- für alle Zeichen der Liebe und
Verbundenheit,
- für die Blumen- und Geldspenden
und all‘ denen, die gemeinsam mit
uns Abschied nahmen.

Elfi und Ralf
Steffi

Julia und Marco mit Kindern

Langenhagen, im November 2025

Regina
Kiewel
geb. Mettchen
† 06.10.2025

SCHWARMSTEDTER

33. Jahrgang/Nr.47 · Sonnabend,21.November2020 Tel. (0 51 30)976930 ·Fax9769346
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Seniorenfeier fällt
dieses Jahr aus

Gilten. Die Senioren-Weihnachts-
feier der GemeindeGiltenmuss in
diesem Jahr wegen der Corona-
Pandemie leider ausfallen.

Einkaufslisten liegen überall aus

Schüler des zwölften Jahrgangs der KGS Schwarmstedt bieten in verschie-
denenGemeinden älterenMenschen und Risikogruppen ihreHilfe an.

Schwarmstedt. Die Schüler des
zwölften Jahrgangs der Kooperati-
ven Gesamtschule Schwarmstedt
(KGS)möchtenmitUnterstützung
des Ehemaligen-Vereins der KGS
ein Zeichen der Solidarität in Zei-
ten der Corona-Pandemie setzen.
AbkommendenMontagstartensie
eine Einkaufs-Hilfsaktion für die
Bürger der Samtgemeinde
Schwarmstedt, welche sich unter
den aktuellen Bedingungen nicht
einer Ansteckungsgefahr während
des Einkaufens aussetzenwollen.

Die jungenMenschenerledigen
Einkäufe sowie Botengänge vor al-
lem für interessierte ältere Men-
schen, bestimmte Risikogruppen,
aber auch für Haushalte in Qua-
rantäne und hilfsbedürftige Fami-
lien.

Ab sofort liegen Kontaktformu-
lare mit Einkaufslisten an zahlrei-
chen Standorten (Supermärkte,
Arztpraxen, Apotheken und ande-
ren öffentlichen Stellen) in der
SamtgemeindeSchwarmstedt aus.
Um die entstehenden Kosten im
Rahmen zu halten, freuen sich die
hilfsbereiten Schüler über einemi-

KGS-Schüler organisierenHilfsaktion für Risikogruppen und Senioren
nimale Kostenpauschale von 50
Cent. Sie hoffen darüber hinaus
auf kleine Spenden, die sie dann
für die Realisierung ihres Abiballs
im Jahr 2022 verwendenmöchten.

Der gesamte Einkauf und die
kontaktlose Übergabe an die Auf-
traggeber finden mit Abstand und
unter Einsatz von Einweg-Hand-
schuhen, Mund-Nase-Schutz und
Desinfektionsmittel statt, versi-
chern die KGS-Schüler. Auf Nach-
frage kann auch gerne das erarbei-
tete Hygiene-Konzept zur Verfü-
gung gestellt werden.

Bestellungen sindperE-Mail an
die Adresse ehemaligenverein@
kgs-schwarmstedt.de, per Telefon
unter der Mobilfunknummer
(01 51) 10 24 31 60 zwischen 10 und
20 Uhr und auch über Whatsapp
unter derselben Mobilfunk-Num-
mermöglich.

Die Lieferungen undBotengän-
ge werden in den folgenden Ort-
schaften ausgeführt: Schwarm-
stedt, Grindau, Bothmer, Essel,
Hope, Lindwedel, Gilten, Nienha-
gen, Norddrebber, Buchholz,
Eickeloh undHademstorf.

Mehr Fahrzeuge für
die Buslinie 652

Lindwedel/Hope. Seit Freitag, 20.
November, setzt die Verkehrsge-
meinschaftHeidekreis auf mehre-
ren Linien nochmals weitere Fahr-
zeuge ein, damit die wiederholt
aufgetretene starke Inanspruch-
nahmevonStehplätzen vermieden
wird.DieserVerstärkung liegt eine
Zählungder Fahrgäste zuGrunde.
Im Bereich der Samtgemeinde
Schwarmstedt ist die Buslinie 652
Lindwedel – Hope – Schwarm-
stedt betroffen und zwar die Fahrt-
nummer 004 – 7.10 Uhr Lindwe-
del,ImSunder, 7.25UhrSchwarm-
stedt, Schule betroffen.

Telefonsprechstunde
Heidekreis. Am Montag, 23. No-
vember, von 17 bis 18Uhr findet die
nächste Telefonsprechstunde des
heimischen Bundestagsabgeord-
neten Lars Klingbeil rund um die
Corona-Pandemie statt. Bei Inte-
resse bitte per E-Mail an lars.kling-
beil@bundestag.de mit Angabe
des Anliegens anmelden.
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Wir starten früher...
…in den Advent

täglich Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr
Sa, 21. + 28.11. 9.00 – 16.00 Uhr

So, 22.11. 11.00 – 16.00 Uhr

täglich vom 16.–28.11.20

Beratung u. Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

Advent szaube r
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Zu den Hegebergen 24 · 30900 Wedemark

Wir vermarkten auf allen gängigen Internet-Portalen,
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Auf Wunsch als Ausbauhaus mit Bauleitung

30
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30
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Robert-Koch-Straße 2 ■ 30900 Wedemark
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in derWedemark

www.kahle.de

Alle

www.sprade.tv
auf

Spiele

live

Das Haus für Schönheit, Pflege und Düfte

Parfümerie • KosmetiKstudio • mode
droGerie reformHaus
GescHenKe Am Markt 7

(05130) 88 16Bissendorf

10% Auf unsere gesamte
Mode-Kollektion

ADVENT,
ADVENT...

für eine stimmungsvolle Zeit
mit glänzendem
Weihnachtsschmuck
altdeutschem Holzschmuck

sowie Metallengeln, Metallsternen
und Metallglöckchen
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Wedemark-Mellendorf
Am Langen Felde 5-7
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für ein schönesWochenende

Schmuckdiebstahl
Bissendorf-Wietze.Mindestens ein

unbekannter Täter gelangte am

Donnerstag letzter Woche zwi-

schen 17 und 19Uhr zunächst über

das Garagendach zu dem Bade-

zimmerfenster eines größeren

Handys gestohlen
Elze. Am Montag kam es zur Mit-

tagszeit zwischen 13 und 13.20Uhr

in Elze zu zwei Diebstählen von

Mobiltelefonen. Zunächst betrat

eine männliche Person unter Vor-

wand ein Büro einer Versiche-

rungsagentur an der Wasserwerk-

Einfamilienhauses amMarderweg

in Bissendorf-Wietze. Da der dorti-

ge Einstieg misslang, wurde an-

schließend die Terrassentür aufge-

hebelt und aus dem dahinterlie-

genden Ankleidezimmer diverser

Schmuck von bisher unbekann-

tem Wert entwendet. Eine Bewoh-

nerin befand sich zur Tatzeit im

Haus.Hinweise bitte andie Polizei

Mellendorf unter Telefon (0 51 30)

97 70.

straße und lenkte die Angestellte

mittels eines Zettels so ab, dass er

vermutlich mit einer freien Hand

ein auf demSchreibtisch liegendes

I-Phone entwenden konnte. Etwa

15 bis 20Minuten später betrat eine

männliche Person den Verkaufs-

raum einer Kfz-Werkstatt an der

Walsroder Straße und entwendete

dort ein Smartphone der Marke

Samsung.
Weiter auf Seite 2

Pastoren planen fürWeihnachten

Mit Coronawird alles anders – wie, weiß noch niemand, aber bitte anmelden

Wedemark (awi). In der Kirche

oder unter freiem Himmel? Mit

wie vielen Menschen, mit oder oh-

ne Krippenspiel und Gesang?

Noch weiß niemand, wie die Coro-

na-Situation Weihnachten sein

wird und daran angelehnt die Vor-

gaben für dieGottesdienste. Sicher

ist nur, die tradionellen Weih-

nachtsgottesdienste, dicht an dicht

auf den Kirchenbänken, mit Krip-

penspiel undeinemLiednachdem

anderen wird es in diesem Jahr

nicht geben. Doch es soll auch nie-

mand enttäuscht nach Hause ge-

hen, nachdem er ewig in einer

Schlange angestanden hat. Darum

steht fest: In welcher Form auch

immer Gottesdienste am Heiligen

AbendunddenWeihnachtsfeierta-

gen stattfinden – ohne Anmeldun-

gen mit gleichzeitiger Registrie-

rungwird es wohl nicht gehen.

Details sind noch völlig offen,

doch Gedanken machen sich die

evangelischen Pastoren der Kir-

chengemeinden Bissendorf, Mel-

lendorf,BrelingenundElze,Wibke

Lonkwitz, Thorsten Buck, Silke

Noormann, Michael Broder-

manns, Debora Becker und Maik

Der katholische Gemeindereferent Thomas Schenk (von links) und Wedemarks evangelische Pastoren Wibke

Lonkwitz, Michael Brodermanns, Thorsten Buck, Maik Schwarz und Silke Noormann sind auf Abstand bedacht

und wollen doch die Erwartungen ihrer Gemeindemitglieder rund um Advent und Weihnachten nicht enttäu-

schen: Sie haben verschiedene Szenarien für Gottesdienste entworfen.

Foto: A.Wiese

Schwarz seit Wochen. Und sie ha-

ben auch ihren katholischenKolle-

gen, den Gemeindereferenten

Thomas Schenk, ins Boot geholt.

Vor der Pressewaren sich amMitt-

woch alle einig: „Wir haben tolle

Ideen, doch was wird unter Coro-

na-Bedingungen
Weihnachten

möglich sein?“ So groß die Sehn-

sucht nach Normalität auch ist, zu

glauben, dass Weihnachten in ein

paar Wochen wie sonst gefeiert

werden kann, ist unrealistisch,

wissen die Pastoren.Und so haben

sie schon mal gecheckt: Wie viele

Personen passen unter Corona-Be-

dingungen in unsere Kirchen, wo

haben wir die Möglichkeit, Frei-

luft-Gottesdienste zu feiern und

wie viele Menschen beziehungs-

weiseHaushalte könnenwir da zu-

lassen?Denn die Familien können

ja enger zusammenstehen.Weiter auf Seite 2
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Wir starten früher...…in den Advent

täglich Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr

Sa, 21. + 28.11. 9.00 – 16.00 Uhr

So, 22.11. 11.00 – 16.00 Uhr

täglich vom 16.–28.11.20Beratung u. Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten
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EXTRA
für ein sch

önesWochenend
e

Seniorenfeier fällt
dieses Jahr aus

Gilten. Die Senioren-Weihnachts-
feier der GemeindeGiltenmuss in
diesem Jahr wegen der Corona-
Pandemie leider ausfallen.

Einkaufslisten liegen überall aus

Schüler des zwölften Jahrgangs der KGS Schwarmstedt bieten in verschie-
denenGemeinden älterenMenschen und Risikogruppen ihreHilfe an.

Schwarmstedt. Die Schüler des
zwölften Jahrgangs der Kooperati-
ven Gesamtschule Schwarmstedt
(KGS)möchtenmitUnterstützung
des Ehemaligen-Vereins der KGS
ein Zeichen der Solidarität in Zei-
ten der Corona-Pandemie setzen.
AbkommendenMontagstartensie
eine Einkaufs-Hilfsaktion für die
Bürger der Samtgemeinde
Schwarmstedt, welche sich unter
den aktuellen Bedingungen nicht
einer Ansteckungsgefahr während
des Einkaufens aussetzenwollen.

Die jungenMenschenerledigen
Einkäufe sowie Botengänge vor al-
lem für interessierte ältere Men-
schen, bestimmte Risikogruppen,
aber auch für Haushalte in Qua-
rantäne und hilfsbedürftige Fami-
lien.

Ab sofort liegen Kontaktformu-
lare mit Einkaufslisten an zahlrei-
chen Standorten (Supermärkte,
Arztpraxen, Apotheken und ande-
ren öffentlichen Stellen) in der
SamtgemeindeSchwarmstedt aus.
Um die entstehenden Kosten im
Rahmen zu halten, freuen sich die
hilfsbereiten Schüler über einemi-

KGS-Schüler organisierenHilfsaktion für Risikogruppen und Senioren
nimale Kostenpauschale von 50
Cent. Sie hoffen darüber hinaus
auf kleine Spenden, die sie dann
für die Realisierung ihres Abiballs
im Jahr 2022 verwendenmöchten.

Der gesamte Einkauf und die
kontaktlose Übergabe an die Auf-
traggeber finden mit Abstand und
unter Einsatz von Einweg-Hand-
schuhen, Mund-Nase-Schutz und
Desinfektionsmittel statt, versi-
chern die KGS-Schüler. Auf Nach-
frage kann auch gerne das erarbei-
tete Hygiene-Konzept zur Verfü-
gung gestellt werden.

Bestellungen sindperE-Mail an
die Adresse ehemaligenverein@
kgs-schwarmstedt.de, per Telefon
unter der Mobilfunknummer
(01 51) 10 24 31 60 zwischen 10 und
20 Uhr und auch über Whatsapp
unter derselben Mobilfunk-Num-
mermöglich.

Die Lieferungen undBotengän-
ge werden in den folgenden Ort-
schaften ausgeführt: Schwarm-
stedt, Grindau, Bothmer, Essel,
Hope, Lindwedel, Gilten, Nienha-
gen, Norddrebber, Buchholz,
Eickeloh undHademstorf.

Mehr Fahrzeuge für
die Buslinie 652

Lindwedel/Hope. Seit Freitag, 20.
November, setzt die Verkehrsge-
meinschaftHeidekreis auf mehre-
ren Linien nochmals weitere Fahr-
zeuge ein, damit die wiederholt
aufgetretene starke Inanspruch-
nahmevonStehplätzen vermieden
wird.DieserVerstärkung liegt eine
Zählungder Fahrgäste zuGrunde.
Im Bereich der Samtgemeinde
Schwarmstedt ist die Buslinie 652
Lindwedel – Hope – Schwarm-
stedt betroffen und zwar die Fahrt-
nummer 004 – 7.10 Uhr Lindwe-
del,ImSunder, 7.25UhrSchwarm-
stedt, Schule betroffen.

Telefonsprechstunde
Heidekreis. Am Montag, 23. No-
vember, von 17 bis 18Uhr findet die
nächste Telefonsprechstunde des
heimischen Bundestagsabgeord-
neten Lars Klingbeil rund um die
Corona-Pandemie statt. Bei Inte-
resse bitte per E-Mail an lars.kling-
beil@bundestag.de mit Angabe
des Anliegens anmelden.
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Wir starten früher...
…in den Advent

täglich Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr
Sa, 21. + 28.11. 9.00 – 16.00 Uhr

So, 22.11. 11.00 – 16.00 Uhr

täglich vom 16.–28.11.20

Beratung u. Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

Advent szaube r
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Wir vermarkten auf allen gängigen Internet-Portalen,
auch ohne Makler-Provision
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30
Jahre

30
Jahre

Robert-Koch-Straße 2 ■ 30900 Wedemark
Tel. 05130/9291-0 ■ wedemark@kahle.de

Ihr Volkswagen Partner
in derWedemark

www.kahle.de

Alle

www.sprade.tv
auf

Spiele

live

Das Haus für Schönheit, Pflege und Düfte

Parfümerie • KosmetiKstudio • mode
droGerie reformHaus
GescHenKe Am Markt 7

(05130) 88 16Bissendorf

10% Auf unsere gesamte
Mode-Kollektion

ADVENT,
ADVENT...

für eine stimmungsvolle Zeit
mit glänzendem
Weihnachtsschmuck
altdeutschem Holzschmuck

sowie Metallengeln, Metallsternen
und Metallglöckchen

mit einer großen Auswahl an Kerzen

für eine besinnliche Adventszeit!

von Hirschheydt
B u c h h a n d l u n g

Bücher · Schulbedarf
Schreibwaren
Geschenke

Wedemark-Mellendorf
Am Langen Felde 5-7

Tel. (05130) 54 66

Schon
JETZT

an

Nikolaus
und

Weihnac
hten

denken!

LEGA Gartenservice
Wennebosteler Kirchweg 30

30900 Wedemark
05130/585 14 14

www.lega-garten.de

Mechaniker (m/w/d)
für unseren Fuhr-

und Maschinenpark
gesucht!
Samstags

auf Minijob-Basis

... für mehr Freizeit & Lebensqualität!

www.extra-verlag.de

45063701_004119

12905501_004120

15220601_004120

22518101_004120

31587301_004120

34226401_004120

35208501_004120

35212301_004120

35510301_004120

37012901_004120

37599301_004120

37599601_004120

W E D E M A R K
56. Jahrgang/Nr.47 · Sonnabend,21.November2020

Tel. (0 51 30)976930 ·Fax9769346

für ein schönesWochenende

Schmuckdiebstahl
Bissendorf-Wietze.Mindestens ein

unbekannter Täter gelangte am

Donnerstag letzter Woche zwi-

schen 17 und 19Uhr zunächst über

das Garagendach zu dem Bade-

zimmerfenster eines größeren

Handys gestohlen
Elze. Am Montag kam es zur Mit-

tagszeit zwischen 13 und 13.20Uhr

in Elze zu zwei Diebstählen von

Mobiltelefonen. Zunächst betrat

eine männliche Person unter Vor-

wand ein Büro einer Versiche-

rungsagentur an der Wasserwerk-

Einfamilienhauses amMarderweg

in Bissendorf-Wietze. Da der dorti-

ge Einstieg misslang, wurde an-

schließend die Terrassentür aufge-

hebelt und aus dem dahinterlie-

genden Ankleidezimmer diverser

Schmuck von bisher unbekann-

tem Wert entwendet. Eine Bewoh-

nerin befand sich zur Tatzeit im

Haus.Hinweise bitte andie Polizei

Mellendorf unter Telefon (0 51 30)

97 70.

straße und lenkte die Angestellte

mittels eines Zettels so ab, dass er

vermutlich mit einer freien Hand

ein auf demSchreibtisch liegendes

I-Phone entwenden konnte. Etwa

15 bis 20Minuten später betrat eine

männliche Person den Verkaufs-

raum einer Kfz-Werkstatt an der

Walsroder Straße und entwendete

dort ein Smartphone der Marke

Samsung.
Weiter auf Seite 2

Pastoren planen fürWeihnachten

Mit Coronawird alles anders – wie, weiß noch niemand, aber bitte anmelden

Wedemark (awi). In der Kirche

oder unter freiem Himmel? Mit

wie vielen Menschen, mit oder oh-

ne Krippenspiel und Gesang?

Noch weiß niemand, wie die Coro-

na-Situation Weihnachten sein

wird und daran angelehnt die Vor-

gaben für dieGottesdienste. Sicher

ist nur, die tradionellen Weih-

nachtsgottesdienste, dicht an dicht

auf den Kirchenbänken, mit Krip-

penspiel undeinemLiednachdem

anderen wird es in diesem Jahr

nicht geben. Doch es soll auch nie-

mand enttäuscht nach Hause ge-

hen, nachdem er ewig in einer

Schlange angestanden hat. Darum

steht fest: In welcher Form auch

immer Gottesdienste am Heiligen

AbendunddenWeihnachtsfeierta-

gen stattfinden – ohne Anmeldun-

gen mit gleichzeitiger Registrie-

rungwird es wohl nicht gehen.

Details sind noch völlig offen,

doch Gedanken machen sich die

evangelischen Pastoren der Kir-

chengemeinden Bissendorf, Mel-

lendorf,BrelingenundElze,Wibke

Lonkwitz, Thorsten Buck, Silke

Noormann, Michael Broder-

manns, Debora Becker und Maik

Der katholische Gemeindereferent Thomas Schenk (von links) und Wedemarks evangelische Pastoren Wibke

Lonkwitz, Michael Brodermanns, Thorsten Buck, Maik Schwarz und Silke Noormann sind auf Abstand bedacht

und wollen doch die Erwartungen ihrer Gemeindemitglieder rund um Advent und Weihnachten nicht enttäu-

schen: Sie haben verschiedene Szenarien für Gottesdienste entworfen.

Foto: A.Wiese

Schwarz seit Wochen. Und sie ha-

ben auch ihren katholischenKolle-

gen, den Gemeindereferenten

Thomas Schenk, ins Boot geholt.

Vor der Pressewaren sich amMitt-

woch alle einig: „Wir haben tolle

Ideen, doch was wird unter Coro-

na-Bedingungen
Weihnachten

möglich sein?“ So groß die Sehn-

sucht nach Normalität auch ist, zu

glauben, dass Weihnachten in ein

paar Wochen wie sonst gefeiert

werden kann, ist unrealistisch,

wissen die Pastoren.Und so haben

sie schon mal gecheckt: Wie viele

Personen passen unter Corona-Be-

dingungen in unsere Kirchen, wo

haben wir die Möglichkeit, Frei-

luft-Gottesdienste zu feiern und

wie viele Menschen beziehungs-

weiseHaushalte könnenwir da zu-

lassen?Denn die Familien können

ja enger zusammenstehen.Weiter auf Seite 2
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Wir starten früher...…in den Advent

täglich Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr

Sa, 21. + 28.11. 9.00 – 16.00 Uhr

So, 22.11. 11.00 – 16.00 Uhr
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Schneller und sauberer

Umbau mit edlen Glasrück-

wänden. Echtglas-Duschen

individuell und maßgefertigt.

…rufen Sie uns an,

wir beraten Sie gerne.

Mein schneller Umbau

Individuell und sauber

05130-95 32 11
Ausstellung:Termine nach Absprache.

Pechriede 4 - 30900 Wedemark/Mellendorf

E-Mail: info@duschenausglas.com

www.straussduschen.de
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Von dem Menschen, den du geliebt hast,

wird immer etwas in deinem Herzen zurückbleiben:

etwas von seinen Träumen, etwas von seiner Hoffnung,

etwas von seinem Leben, alles von seiner Liebe

Alfred Linneweh
14.06.1944 09.11.2025

Schöne Zeiten sind nun zur dankbaren Erinnerung geworden

Traurig, doch erfüllt von Liebe nehmen wir Abschied

Deine Regina

Ina, Detlef & Lena

Lars, Miri & Sophie

Die Trauerfeier findet am 17.11.2025 um 12.00 Uhr in der
Kapelle des Godshorner Friedhofes statt. Die Urnenbeisetzung
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
Von Beileidsbekundungen während der Trauerfeier bitten wir
abzusehen.

Traueranschrift Regina Linneweh, Alt Godshorn 101 30855
Langenhagen

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Nach einem Leben mit gesundheitlichen Herausforderungen und gleichzeitig
vielen schönen gemeinsamen Momenten nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Schwester

Monika Bütehorn
geb. Todtenhaupt

* 15. März 1945 † 08. November 2025

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Hinnerk
Claudia und Siggi
Steffen und Katja mit Valeria und Jakob
Arthur

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 19.11.2025 um 14:00 Uhr von der
Elzer Friedhofskapelle, Plumhofer Straße, aus statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Betreuung: Hebecker Bestattungen, Mittelstraße 16, 30900 Wedemark-Elze, (05130)2296

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

Manfred Blank
(Seemann)

* 14.4.1941 † 23.10.2025

Du bleibst immer in unseren Herzen

Frank Gerdes-Blank
Verwandte, Freunde und Bekannte

Die Seebestattung erfolgt im engsten Familienkreis.

Bestattungsinsitut Knoke, Burgwedeler Str. 14,
30900 Wedemark-Bissendorf, Tel. 05130/8738

Klaus-Georg Oppermann
† 11.10.2025

Danke für jedes tröstende Wort,
jeden Händedruck und alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft, die wir erfahren durften.

Im Namen derAngehörigen
Monika Oppermann

Abschiednehmen bedeutet Schmerz, aber auch
Dankbarkeit für die gemeinsamen Jahre.

Bestattungsinstitut Knoke, Burgwedeler Str. 14, 30900 Wedemark, Telefon 05130/8738

In stiller Trauer

Roswitha Dageförde
* 24. Dezember 1941 † 4. November 2025

In liebevollem Gedenken nehmen wir Abschied von unserer lieben
Großmutter und Schwiegermutter

Deine Felicitas, Juliana und Stephanie Joch

geb. Stock

Wiese Bestattungen, Baumschulenallee 32, 30625 Hannover, Tel.: (0511) 957 857

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 20. November 2025 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof
Langenhagen Grenzheide, Grenzheide 11, 30853 Langenhagen statt.

Kühnau Braunschweig

Deine letzte Note auf dieser Welt ist verklungen,
doch du schwingst weiter hier durch uns.

Nach einem Leben voller Gottvertrauen, Liebe, Güte und Hilfsbereitschaft
nehmen wir Abschied von unserem geliebten Vater, Schwiegervater, Opa
und Uropa

Gotthard Lange
* 19.09.1934 † 06.11.2025

Gabi, Jürgen und Judith
und ihre Familien mit 7 Enkelkindern und 6 Urenkelkindern

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Donnerstag,
dem 27. November 2025, um 12 Uhr auf dem Friedhof Grenzheide in
Langenhagen statt.
Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränzen bittet Gotthard
um eine Spende für die Togo-Freunde Hannover e.V., Ev. Bank Kassel-
Hannover, IBAN: DE58 5206 0410 0100 6183 22, Vermerk: Gotthard
Lange.

Bestattungsinstitut Richard Eggers Langenhagen, Tel. 0511-77 54 59

"Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade."

Karl-Heinz Thies
* 21.02.1947 † 07.11.2025

In stiller Trauer:

Dirk, Sven und Bianca
im Namen aller Angehörigen

Die Seebestattung findet in aller Stille statt.

Traueranschrift: Bianca Bredenbruch, Heisterbusch 6, 31311 Uetze

Du wirst uns fehlen!
Ralf und Beate Ma�son im Namen der Familie

In Liebe nehmen wir Abschied von

Die Urnenbeise�ung findet im engsten Familienkreis sta�.

Adalbert Ma�son
* 13. November 1933 † 7. November 2025

Ein besonderer Dank gilt dem Besta�ungsinstitut Schustereit
für die einfühlsame Begleitung.

Ein ganz besonderer Mensch ist von uns gegangen.

Andreas Fuchs
* 12.09.1960 † 05.11.2025

In ewiger Trauer
Barbara Fuchs
Tatjana Mühlfeld
Marco Fuchs

und alle, die dich lieben

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 21. November 2025, um 11:00 Uhr in der

Friedhofskapelle Buchholz, 29690 Buchholz, Friedhofsweg, statt.

Kondolenzpost an das Trauerhaus Fuchs c/o
Johannes Bestattungen Moorstraße 12, 29690 Schwarmstedt

Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
zwei Hände ruh´n, die einst so viel geschafft,

wie schmerzlich war´s, vor dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.
Schlaf´nun in Frieden, ruhe sanft und hab´ für alle Liebe Dank.

Erwin Weidner
* 24.09.1949 † 22.10.2025

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa
In Liebe und tiefer Dankbarkeit
Deine Christina
Michael und Kasia
Kerstin und Jörg mit Paula

Die Urnentrauerfeier findet mit anschließender Beisetzung am
Mittwoch, dem 19.11.2025 um 13 Uhr in der Kapelle des Friedhofes
Kaltenweide, Hedwig-Kettler-Weg 5, 30855 Langenhagen statt.

Bestattungsinstitut Richard Eggers,
Niedersachsenstraße 2, 30853 Langenhagen, 0511 775459

* 12. Juli 1937 † 22. Oktober 2025

In liebevollem Gedenken

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 21. November 2025,

um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Resse,
Osterbergstraße, statt.

geb. Wellbrock

Von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen
bitten wir abzusehen.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Dankbar für alles was sie uns gegeben
hat, nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Großmutter und Uroma

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir
In Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Gerhard Pieper
* 27.04.1926 † 25.10.2025

Wir vermissen dich.

Rainer und Elke
Susanne und Valentin

Lars und Wiebke mit Nele und Ole
Silja und Ryan mit Blaiden und Calissa

Florian
Annika und Oliver mit Julius und Jonathan

Henrik und Jana

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Mittwoch, dem 26. November 2025, um 13:00 Uhr in
der Kapelle des Kirchenfriedhofes, Karl-Kellner-Str. 78 B,

30851 Langenhagen statt.

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

Familienanzeigen
unterrichten Verwandte,
Freunde und Bekannte
schnell und zuverlässig.
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Steinmetzbetrieb

Inh. Harald Boeck e.K.

Ernst-August-Str. 8, 29664 Walsrode, Tel.05161 / 3104www.steinmetz-borgwardt.de

Grabmale
Grababdeckungen
Grabumrandungen
Beschriftung von Hoffindlingen
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Niedersachsenstraße 2, (gegenüber d. Elisabethkirche)
Eigene Kapelle und eigene Abschiedsräume

www.eggers-bestattungen.de

Tel. 0511 -

77 54 59
24 Std. Dienst

Hilfe im Trauerfall - Alle Bestattungsarten und Friedhöfe - Vorsorge m. Treuhandkonto

ERD-, FEUER-, BAUM-, SEE- UND ANONYME BESTATTUNGEN
ERLEDIGUNG DER FORMALITÄTEN
ÜBERFÜHRUNGEN · BESTATTUNGSVORSORGE
AUF WUNSCH HAUSBESUCHE

30419 Hannover, Alt-Vinnhorst 4
30161 Hannover, Dörnbergstraße 29
30655 Hannover, Podbielskistraße 223
30855 Langenhagen / Godshorn

Inhaber Kevin Winter · Gegründet 1885

ERD-, FEUER-, BAUM-, SEE- UND ANONYME BESTATTUNGEN
ERLEDIGUNG DER FORMALITÄTEN
ÜBERFÜHRUNGEN · BESTATTUNGSVORSORGE
AUF WUNSCH HAUSBESUCHE

30419 Hannover, Alt-Vinnhorst 4
30161 Hannover, Dörnbergstraße 29
30655 Hannover, Podbielskistraße 223
30855 Langenhagen / Godshorn

Inhaber Kevin Winter · Gegründet 1885

Tag u. Nacht (05 11) 78 98 18
www.dralle-bestattungen.de · info@dralle-bestattungen.de

Norbert Naethe Bestattungen e.K. · Harzweg 2A
30851 Langenhagen · Telefon 0511 77 953 999

www.norbert-naethe-bestattungen.de

Gerade die Individualität ist das
Ursprüngliche und Ewige im Menschen.

Friedrich Schlegel

Dich leiden sehen und nicht helfen können, war unser aller größter Schmerz.

Kevin und Anne�e mit Leonhardt
Werner
sowie alle Angehörigen

Betreuung: Schustereit Besta�ungen, Wedemark, Telefon: (05130) 5271

Wir vermissen sie mehr, als Worte sagen können.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise)ung findet am Montag, dem
24. November 2025, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Mellendorf, Auf dem
Pfarrkampe, sta�.
´´´

ᛉ 7. Juni 1950 ᛣ 27. Oktober 2025

Margret Arnold
Nach kurzer schwerer Krankheit entschlief am 27. Oktober, für uns alle unfassbar,
meine liebe Mu�er, Schwiegermu�er und geliebte Oma

geb. Heidorn

Von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bi�en wir abzusehen.
´´´

Am 20.10.2025 verstarb unser langjähriges
aktives und förderndes Mitglied

Hauptlöschmeister

Andreas Maruhn
Andreas war über 40 Jahre aktives und förderndes

Mitglied unsere Wehr.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Ortsfeuerwehr Fuhrberg

Willi Langehennig

Im Namen der Familie
Ane�e Lippschus & Karsten Langehennig

Sta� Karten

† 20. September 2025

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Schwarz, dem Team vom Alten­ und
Pflegeheim Hoffnung, dem Praxisteam Dr. Karin Bösler, dem Schü�enverein und
der Feuerwehr aus Mei�e, der Feuerwehr Fuhrberg mit Musikzug sowie dem
Besta�ungsinstitut Schustereit.

Danke
für das stille Gebet, für das tröstende Wort, gesprochen oder
geschrieben, für die vielen Zeichen der Liebe, Verbundenheit
und Freundschaft, für die Blumen und Geldspenden, für die
große Anteilnahme und das Geleit zur le�ten Ruhestä�e.

Mei�e, im November 2025

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

* 18. Oktober 1937 † 8. November 2025

Berndt Mroschel

Heidi
Iris, Thorsten und Lena
Sabine, Kim und Devin
und alle Angehörigen

In Liebe:

Henschel Besta�ungen, Garbsen­Berenbostel, Tel. 05131 ­ 7979

In lieber Erinnerung und großer Dankbarkeit
für ein langes und erfülltes Leben nehmen wir Abschied.

Die Beerdigung findet am Mi�woch, dem 19.11.2025, um 13.00 Uhr von der Kapelle des
Engelbosteler Friedhofes, Alt Engelbostel 106, aus sta�.

Von freundlich zugedachten Kranz­ und Blumengestecken bi�en wir abzusehen.

c/o Henschel Besta�ungen, Im Rehwinkel 14, D­30827 Garbsen

Danksagung

Karl Heinz Scheuermann
† 16.09.2025

Danke für die herzliche Anteilnahme.
Es war sehr tröstlich zu erleben, wie sehr

er geliebt und geschätzt wurde

Im Namen der Familie
Monika Scheuermann

Telefon (0 51 30) 87 38 (Tag und Nacht) oder (0172) 5 13 87 38

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist die Erlösung Gnade.

Edgar Gust
* 04.06.1951 † 04.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Irene
Benjamin und Marina
Renate

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

SCHWARMSTEDTER

33. Jahrgang/Nr.47 · Sonnabend,21.November2020 Tel. (0 51 30)976930 ·Fax9769346

EXTRA
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Seniorenfeier fällt
dieses Jahr aus

Gilten. Die Senioren-Weihnachts-
feier der GemeindeGiltenmuss in
diesem Jahr wegen der Corona-
Pandemie leider ausfallen.

Einkaufslisten liegen überall aus

Schüler des zwölften Jahrgangs der KGS Schwarmstedt bieten in verschie-
denenGemeinden älterenMenschen und Risikogruppen ihreHilfe an.

Schwarmstedt. Die Schüler des
zwölften Jahrgangs der Kooperati-
ven Gesamtschule Schwarmstedt
(KGS)möchtenmitUnterstützung
des Ehemaligen-Vereins der KGS
ein Zeichen der Solidarität in Zei-
ten der Corona-Pandemie setzen.
AbkommendenMontagstartensie
eine Einkaufs-Hilfsaktion für die
Bürger der Samtgemeinde
Schwarmstedt, welche sich unter
den aktuellen Bedingungen nicht
einer Ansteckungsgefahr während
des Einkaufens aussetzenwollen.

Die jungenMenschenerledigen
Einkäufe sowie Botengänge vor al-
lem für interessierte ältere Men-
schen, bestimmte Risikogruppen,
aber auch für Haushalte in Qua-
rantäne und hilfsbedürftige Fami-
lien.

Ab sofort liegen Kontaktformu-
lare mit Einkaufslisten an zahlrei-
chen Standorten (Supermärkte,
Arztpraxen, Apotheken und ande-
ren öffentlichen Stellen) in der
SamtgemeindeSchwarmstedt aus.
Um die entstehenden Kosten im
Rahmen zu halten, freuen sich die
hilfsbereiten Schüler über einemi-

KGS-Schüler organisierenHilfsaktion für Risikogruppen und Senioren
nimale Kostenpauschale von 50
Cent. Sie hoffen darüber hinaus
auf kleine Spenden, die sie dann
für die Realisierung ihres Abiballs
im Jahr 2022 verwendenmöchten.

Der gesamte Einkauf und die
kontaktlose Übergabe an die Auf-
traggeber finden mit Abstand und
unter Einsatz von Einweg-Hand-
schuhen, Mund-Nase-Schutz und
Desinfektionsmittel statt, versi-
chern die KGS-Schüler. Auf Nach-
frage kann auch gerne das erarbei-
tete Hygiene-Konzept zur Verfü-
gung gestellt werden.

Bestellungen sindperE-Mail an
die Adresse ehemaligenverein@
kgs-schwarmstedt.de, per Telefon
unter der Mobilfunknummer
(01 51) 10 24 31 60 zwischen 10 und
20 Uhr und auch über Whatsapp
unter derselben Mobilfunk-Num-
mermöglich.

Die Lieferungen undBotengän-
ge werden in den folgenden Ort-
schaften ausgeführt: Schwarm-
stedt, Grindau, Bothmer, Essel,
Hope, Lindwedel, Gilten, Nienha-
gen, Norddrebber, Buchholz,
Eickeloh undHademstorf.

Mehr Fahrzeuge für
die Buslinie 652

Lindwedel/Hope. Seit Freitag, 20.
November, setzt die Verkehrsge-
meinschaftHeidekreis auf mehre-
ren Linien nochmals weitere Fahr-
zeuge ein, damit die wiederholt
aufgetretene starke Inanspruch-
nahmevonStehplätzen vermieden
wird.DieserVerstärkung liegt eine
Zählungder Fahrgäste zuGrunde.
Im Bereich der Samtgemeinde
Schwarmstedt ist die Buslinie 652
Lindwedel – Hope – Schwarm-
stedt betroffen und zwar die Fahrt-
nummer 004 – 7.10 Uhr Lindwe-
del,ImSunder, 7.25UhrSchwarm-
stedt, Schule betroffen.

Telefonsprechstunde
Heidekreis. Am Montag, 23. No-
vember, von 17 bis 18Uhr findet die
nächste Telefonsprechstunde des
heimischen Bundestagsabgeord-
neten Lars Klingbeil rund um die
Corona-Pandemie statt. Bei Inte-
resse bitte per E-Mail an lars.kling-
beil@bundestag.de mit Angabe
des Anliegens anmelden.

IHR PARTNER
FÜR

e p a s s i o n • p a r k s t r . 4 • me l l e n d o r f
0 5 1 3 0 - 9 5 4 6 2 7 0 • www. e p a s s i o n . d epassion .de

Standvoß
Heizung · Klima · Sanitär · Umweltschutz
Aueweg 12 • 30900 Wedemark-Mellendorf
Telefon (0 5130) 6 0710 • www.standvoss.de

Energiekoste
n senken …

Heizkessel er
neuern!

Schneller und sauberer
Umbau mit edlen Glasrück-
wänden. Echtglas-Duschen
individuell und maßgefertigt.

…rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne.

Mein schneller Umbau
Individuell und sauber

05130-95 32 11

Ausstellung:Termine nach Absprache.
Pechriede 4 - 30900 Wedemark/Mellendorf
E-Mail: info@duschenausglas.com
www.straussduschen.de
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Wir starten früher...
…in den Advent

täglich Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr
Sa, 21. + 28.11. 9.00 – 16.00 Uhr

So, 22.11. 11.00 – 16.00 Uhr

täglich vom 16.–28.11.20

Beratung u. Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

Advent szaube r

05130 - 58 21 65
www.immobock24.de · info@immobock24.de
Zu den Hegebergen 24 · 30900 Wedemark

Wir vermarkten auf allen gängigen Internet-Portalen,
auch ohne Makler-Provision

Wir suchen aktuell
Grundstücke – Wohnungen – 1-Fam.-Häuser
Mehrfamilienhäuser – Bauernhöfe/Reitanlagen

Wir bieten
Bestandsimmobilien und Neubauten

Als Massivhaus – Fertighaus – Schwedenhaus
Auf Wunsch als Ausbauhaus mit Bauleitung

30
Jahre

30
Jahre

Robert-Koch-Straße 2 ■ 30900 Wedemark
Tel. 05130/9291-0 ■ wedemark@kahle.de

Ihr Volkswagen Partner
in derWedemark

www.kahle.de

Alle

www.sprade.tv
auf

Spiele

live

Das Haus für Schönheit, Pflege und Düfte

Parfümerie • KosmetiKstudio • mode
droGerie reformHaus
GescHenKe Am Markt 7

(05130) 88 16Bissendorf

10% Auf unsere gesamte
Mode-Kollektion

ADVENT,
ADVENT...

für eine stimmungsvolle Zeit
mit glänzendem
Weihnachtsschmuck
altdeutschem Holzschmuck

sowie Metallengeln, Metallsternen
und Metallglöckchen

mit einer großen Auswahl an Kerzen

für eine besinnliche Adventszeit!

von Hirschheydt
B u c h h a n d l u n g

Bücher · Schulbedarf
Schreibwaren
Geschenke

Wedemark-Mellendorf
Am Langen Felde 5-7

Tel. (05130) 54 66

Schon
JETZT

an

Nikolaus
und

Weihnac
hten

denken!

LEGA Gartenservice
Wennebosteler Kirchweg 30

30900 Wedemark
05130/585 14 14

www.lega-garten.de

Mechaniker (m/w/d)
für unseren Fuhr-

und Maschinenpark
gesucht!
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für ein schönesWochenende

Schmuckdiebstahl
Bissendorf-Wietze.Mindestens ein

unbekannter Täter gelangte am

Donnerstag letzter Woche zwi-

schen 17 und 19Uhr zunächst über

das Garagendach zu dem Bade-

zimmerfenster eines größeren

Handys gestohlen
Elze. Am Montag kam es zur Mit-

tagszeit zwischen 13 und 13.20Uhr

in Elze zu zwei Diebstählen von

Mobiltelefonen. Zunächst betrat

eine männliche Person unter Vor-

wand ein Büro einer Versiche-

rungsagentur an der Wasserwerk-

Einfamilienhauses amMarderweg

in Bissendorf-Wietze. Da der dorti-

ge Einstieg misslang, wurde an-

schließend die Terrassentür aufge-

hebelt und aus dem dahinterlie-

genden Ankleidezimmer diverser

Schmuck von bisher unbekann-

tem Wert entwendet. Eine Bewoh-

nerin befand sich zur Tatzeit im

Haus.Hinweise bitte andie Polizei

Mellendorf unter Telefon (0 51 30)

97 70.

straße und lenkte die Angestellte

mittels eines Zettels so ab, dass er

vermutlich mit einer freien Hand

ein auf demSchreibtisch liegendes

I-Phone entwenden konnte. Etwa

15 bis 20Minuten später betrat eine

männliche Person den Verkaufs-

raum einer Kfz-Werkstatt an der

Walsroder Straße und entwendete

dort ein Smartphone der Marke

Samsung.
Weiter auf Seite 2

Pastoren planen fürWeihnachten

Mit Coronawird alles anders – wie, weiß noch niemand, aber bitte anmelden

Wedemark (awi). In der Kirche

oder unter freiem Himmel? Mit

wie vielen Menschen, mit oder oh-

ne Krippenspiel und Gesang?

Noch weiß niemand, wie die Coro-

na-Situation Weihnachten sein

wird und daran angelehnt die Vor-

gaben für dieGottesdienste. Sicher

ist nur, die tradionellen Weih-

nachtsgottesdienste, dicht an dicht

auf den Kirchenbänken, mit Krip-

penspiel undeinemLiednachdem

anderen wird es in diesem Jahr

nicht geben. Doch es soll auch nie-

mand enttäuscht nach Hause ge-

hen, nachdem er ewig in einer

Schlange angestanden hat. Darum

steht fest: In welcher Form auch

immer Gottesdienste am Heiligen

AbendunddenWeihnachtsfeierta-

gen stattfinden – ohne Anmeldun-

gen mit gleichzeitiger Registrie-

rungwird es wohl nicht gehen.

Details sind noch völlig offen,

doch Gedanken machen sich die

evangelischen Pastoren der Kir-

chengemeinden Bissendorf, Mel-

lendorf,BrelingenundElze,Wibke

Lonkwitz, Thorsten Buck, Silke

Noormann, Michael Broder-

manns, Debora Becker und Maik

Der katholische Gemeindereferent Thomas Schenk (von links) und Wedemarks evangelische Pastoren Wibke

Lonkwitz, Michael Brodermanns, Thorsten Buck, Maik Schwarz und Silke Noormann sind auf Abstand bedacht

und wollen doch die Erwartungen ihrer Gemeindemitglieder rund um Advent und Weihnachten nicht enttäu-

schen: Sie haben verschiedene Szenarien für Gottesdienste entworfen.

Foto: A.Wiese

Schwarz seit Wochen. Und sie ha-

ben auch ihren katholischenKolle-

gen, den Gemeindereferenten

Thomas Schenk, ins Boot geholt.

Vor der Pressewaren sich amMitt-

woch alle einig: „Wir haben tolle

Ideen, doch was wird unter Coro-

na-Bedingungen
Weihnachten

möglich sein?“ So groß die Sehn-

sucht nach Normalität auch ist, zu

glauben, dass Weihnachten in ein

paar Wochen wie sonst gefeiert

werden kann, ist unrealistisch,

wissen die Pastoren.Und so haben

sie schon mal gecheckt: Wie viele

Personen passen unter Corona-Be-

dingungen in unsere Kirchen, wo

haben wir die Möglichkeit, Frei-

luft-Gottesdienste zu feiern und

wie viele Menschen beziehungs-

weiseHaushalte könnenwir da zu-

lassen?Denn die Familien können

ja enger zusammenstehen.Weiter auf Seite 2

IHR PARTNERFÜR
e p a s s i o n • p a r k s t r . 4 • me l l e n d o r f

0 5 1 3 0 - 9 5 4 6 2 7 0 • www. e p a s s i o n . d e

passion .de

Standvoß
Heizung · Klima · Sanitär · Umweltschutz

Aueweg 12 • 30900 Wedemark-Mellendorf

Telefon (0 5130) 6 0710 • www.standvoss.de

Energiekosten senken …Heizkessel erneuern!

Schneller und sauberer

Umbau mit edlen Glasrück-

wänden. Echtglas-Duschen

individuell und maßgefertigt.

…rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne.

Mein schneller Umbau

Individuell und sauber

05130-95 32 11

Ausstellung:Termine nach Absprache.

Pechriede 4 - 30900 Wedemark/Mellendorf

E-Mail: info@duschenausglas.com

www.straussduschen.de

St
ra
uß

– D
us
ch
en

au
s G

las
ar
be
ite
t m

it b
ei
de
r H

an
dw
er
ks
ka
mm

er
un
d

en
tsp

re
ch
en
d b

er
ec
hti
gte

n e
ing

etr
ag
en
en

Fa
ch
firm

en
zu
sa
mm

en
.

Wir starten früher...…in den Advent

täglich Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr

Sa, 21. + 28.11. 9.00 – 16.00 Uhr

So, 22.11. 11.00 – 16.00 Uhr

täglich vom 16.–28.11.20Beratung u. Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

Advent szaube r
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30
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30
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Walt Kracht & His Orchestr
treten in der

Heilig-Geist-Kirche auf.
Foto: privat

Das Duo Santro-
nic spielt am 21.
November in der
FAUST Warenan-
nahme.
Foto: Ghazale Gha-
zanfari

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen

Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in

Hannover oder online auf
www.magaScene.de inklusive

Download-Möglichkeit.

Zeitgenössische Musik
widmet sich der „Fremde“
DermagaScene-Tipp: Das MUSIK 21 FESTIVAL

DasMusik21Festival findetdie-
ses Jahr wieder in Hannover

statt – und zudem unter neuer
KünstlerischerLeitung.EhsanKha-
tibihateinFestivalprogrammkura-
tiert, das sich dem Thema „Frem-
de“ widmet – als künstlerischer
RaumzwischenZugehörigkeitund
Distanz, Tradition und Neuerfin-
dung. Vom 20. bis 23. November
eröffnen Ur- und Erstaufführun-
gen, interkulturelle Kollaboratio-
nen und spartenübergreifende
Veranstaltungen neue Perspekti-
venauf Identität,HerkunftundBe-
gegnung. Auf drei verschiedenen
Bühnen in Hannover werden rein
musikalische Formate ebenso
stattfinden wie Konzepte, die mit
den tänzerischen, performativen,
theatralischen, bildlichen und
sprachlichen Disziplinen interagie-
ren. Hier das Programm:
3 Donnerstag, 20. November,
20 Uhr | RAMPE
Fidan Aghayeva-Edler (Klavier)

„Mein Name ist Fremdvonhier“:
Eine Reise durch Zugehörigkeit
undWurzeln. ImMittelpunkt ste-
hen fünf Uraufführungen von
Misha Cvijović, Eli Simić-Prošić,
Rachel C. Walker, Sarvenaz Safari
und Clare Loveday, die eigens für
dieses Projekt entstanden sind.
3 Freitag, 21. November, 20
Uhr | FAUSTWarenannahme
Duo Santronic - Kioomars Mu-
sayyebi (Santur) und Arsalan Ab-
edian (Santur und Elektronik)
„Santronic +/- Das eigene Frem-
de“. Dieses Konzert widmet sich
Tradition und Technologie, Ana-
logem und Digitalem, Vergan-
genheit und Gegenwart. Präsen-
tiert werden neue Werke, die ei-
gens für das Duo Santronic kom-
poniert wurden und sich mit den
Spannungsfeldern zwischen Ge-
wohnheit und Überschreitung,
Ordnung und Chaos, Herkunft
und Zukunft sowie Wurzel und
Variante auseinandersetzen.

3 Sonnabend, 22. November,
18 Uhr | FAUST Warenannah-
me
Soohyun Moon (Gesang) und
Sori Choi (Schlagzeug) „Pansori
Prismen“: Zusammenarbeit von
vier Komponisten und Kompo-
nistinnen aus Korea, dem Iran,
Taiwan und Deutschland und
zwei koreanischen Musikerinnen
der traditionellen Pansori-Kunst,
einer einzigartigen Form des nar-
rativen Gesangs.

3 Sonnabend, 22. November,,
20.30 Uhr | Theater in der List
Aya Toraiwa, Forough Fami, Yen
Lee, Johanna Ackva (Tanz und
Choreografie), Isabelle Schad
(Konzept und Dramaturgie) und
Ensemble L’ART POUR L’ART
„HANDTÄNZE“. Neue Klang-Kör-
per-Kompositionen. In diesem
Konzert sinddieHändedieHaupt-
figuren: Denn sie arbeiten, kreie-
ren Formen und Gestalten, lieben,
schützen und verschließen.

3 Sonntag, 23. November,
15.30 Uhr | RAMPE
Podiumsdiskussion zu Pansori
Prismen, Eintritt frei
3 Sonntag, 23. November, 17
Uhr | RAMPE
Ensemble Megaphon und En-
semble Konnex „Art of Memo-
ry“: Ein szenisches Konzert im
Widerspruch. Präsentiert wer-
den die Werke der Nachwuchs-
komponisten und -komponistin-
nen, die sich im Projekt „Musik

21 Nachwuchs“ dieses Jahr vor-
nehmlich mit dem Thema Impro-
visation beschäftigt haben.

2 Ausführliche Programminfor-
mationen stehen zum Festival-
start zur Verfügung unter mu-
sik21festival.de. Tickets gibt es
hier: musik21festival.reservix.de.

„A Happy Christmas“ mit
Walt Kracht & His Orchestra
HANNOVER. Unter dem Motto
„A Happy Christmas“ laden Walt
Kracht & His Orchestra am Sonn-
abend, 6. Dezember, ab 18 Uhr
zum 17. Weihnachtskonzert ein.
Auf dem Programm in der Heilig-
Geist-Kirche, Niggemannweg 18,
stehen traditionelle und moderne

Titel, Arrangements aus Musical,
Oper und Operette sowie klassi-
sche Weihnachtsthemen, die von
der Big Band im Swing-Stil inter-
pretiert werden. Als Gesangsso-
listen treten Inna Vysotska und
Viktor Vysotski auf. Einlass ist ab
17.30 Uhr.

Die Eintrittskarten mit freier
Platzwahl sind im Vorverkauf für 25
Euro, ermäßigt 22 Euro erhältlich
über die Heilig-Geist-Kirche unter
Telefon (0511) 652101 sowie an
folgenden Vorverkaufsstellen:
3 Sternschnuppe Buchhand-
lung, Silberstraße 7

3 Juwelier Goldgräber , Sutel-
straße 5
3 Die Perücke, Lister Meile 28

Jetzt überzeugen!

33421401_002625
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Aus dem
INHALT

Mit dem Wedemärker
Senioren-Kurs-Team am PC

S. 4 + 5

Barrierefreie Bücherei
in Schwarmstedt S. 8

Mehrgenerationenhaus
Langenhagen - Angebote S. 9

Zahlen, Daten, Fakten zur
Generation 60+ S. 12

Mehr als 100 Jahre Leben:
Hildegard Werner S. 14 + 15

Ehrenamt: unverzichtbare
Seniorengeneration S. 16

AWO Engelbostel: Arbeit von
und für Senior/innen S. 17

ITV Grenzenlos: ein Hunde-
Freund für das Alter S. 18

Hocker-Rocker: mit Humor
in Bewegung bleiben S. 19

Advent 1950, 1965 und 1975:
Wie war das damals? S. 20 + 21

Advent 1945 – eine besondere
Erinnerungsgeschichte S. 22

Pflegeberatung: guter Rat
für Angehörige S. 22

Ein Magazin für Seniorinnen und Senioren ist
eines für jene Menschen, die schon viele Herbst-
stürme überstanden haben, die schon mehr als
sechzig Mal erleben durften, dass die Bäume
ihren Laubfarbenrausch zeigen, bevor sie für Mo-
nate trist und kahl vor uns stehen. Ein Magazin
für jene Menschen, die genauso oft gesehen
haben, wie sich die Landschaft im Fühling wieder
grün färbt.

Ein Magazin für die Menschen mit Lebenserfah-
rung, die gelernt haben, das Leben auch in klei-
neren Schritten als früher zu genießen.

Mit Reportagen, Ratgebertexten, spannenden
Daten und Fakten zum „Seniorenalter“ und ein
wenig Nostalgie zum Advent in früheren Zeiten
möchten wir Sie mit dem Senioren Magazin un-
terhalten und informieren!

JEDER TAG IST EINE NEUE CHANCE
auf ein buntes Leben – auch im Herbst

Sonnabend, 15. November 2025
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ditorial

Seniorinnen und Senioren: Dieser Begriff beschreibt eine immer größer werdende Gruppe
der Bevölkerung. Doch jene, die damit gemeint sind, haben so unterschiedliche Interes-
sen, Ansprüche und Erwartungen an diesen Lebensabschnitt, dass die Gruppe hetero-
gener kaum sein könnte – sie umfasst immerhin vier Geburtsjahrzehnte.

Seniorinnen und Senioren – die Menschen „60 plus“? Manche stehen mitten im Berufs-
leben und füllen ihre Freizeit mit Ehrenämtern. Andere sind schon etwas länger im Se-
niorenalter und planen, wie sie möglichst lange mobil in den eigenen vier Wänden bleiben
können.

Manche gehen auf Kreuzfahrt, weil sie endlich Zeit dafür haben. Andere pflegen zuhause
liebevoll ihre betagten Angehörigen. Das interessante Alter zu gestalten, in demman mit
viel Lebenserfahrung – und oft auch unaufgeregter – auf die Welt schaut: Es sollte sich
vergnüglich und gesund gestalten. Angebote dafür gibt es in unseren Kommunen zu-
hauf.

Seniorinnen und Senioren werden allerdings oft unterschätzt. Kurz bevor ich dieses Edi-
torial begann, schickte mir eine Freundin per WhatsApp ein neues Video, das sie mit
einer KI-App auf dem Smartphone gestaltet hatte. Die Freundin feiert bald ihren 70. Ge-
burtstag. Offen für Neues und kulturell interessiert: So kenne ich die Menschen in meiner
Umgebung, die seit Kurzem oder schon länger im „Seniorenalter“ sind.

Wichtig ist in diesem – und eigentlich jedem – Lebensabschnitt: Das Beste daraus ma-
chen, Genuss in den kleinen Dingen zu finden, die mit den eigenen Möglichkeiten erreich-
bar sind. Und sei es der Blick auf das buntgefärbte Laub an einem schönen Herbsttag.
Mögen manche das Seniorenalter auch als „Herbst des Lebens“ bezeichnen: Die Bäume
zeigen uns doch, wie bunt diese Jahreszeit sein kann.

In diesem Sinne: LEBEN SIE BUNT!
Viel Freude beim Lesen unseres Senioren Magazins wünscht Bettina Reimann

EE
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WENN AXEL, SIEGLINDE, REGINE UND WERNER
beim Kaffeeklatsch zusammen sitzen...
Ein außergewöhnlicher Text erreichte die Re-
daktion vom PC-Kursteam des Wedemärker
Seniorenbeirates: Das Ende der Geschichte
wird unsere Leserinnen und Leser vielleicht
verwundern – oder besonders neugierig ma-
chen.

KAFFEE, KEKSE UND COMPUTER
Es war ein Nachmittag im Dezember, als sich
Regine, Axel, Sieglinde und Werner wieder
einmal trafen. Der Duft von frisch gebrühtem
Kaffee lag in der Luft, und auf dem Tisch
standen Butterkekse, die Sieglinde liebevoll
in einer Blechdose mitgebracht hatte.

„Also Leute“, begann Regine, während sie
sich eine Tasse einschenkte, „wir müssen
dringend mal über unsere Erklärungen für
die Senioren sprechen. Neulich hat Frau
Meier gedacht, die Zwischenablage sei ein
Fach in ihrem Rollator!“ Alle lachten.
„Na ja“, warf Sieglinde ein, „so ganz falsch ist
das ja nicht. Ich sag immer: Die Zwischenab-
lage ist wie ein unsichtbares Tablett. Du
kannst etwas drauflegen – zum Beispiel ein
Stück Text – und es dann woanders wieder
abstellen. Nur darfst du nicht vergessen:
Wenn du was Neues drauflegst, fällt das Alte
runter!“

„Ja genau“, kicherte Axel. „Wenn ich meinem
Enkel sage, er soll Milch holen und dann noch
Brot, kann es sein, dass er nur mit dem Brot
zurückkommt. Zwischenablage gelöscht!“
„Sehr anschaulich!“, meinte Werner. „So
etwas habe ich auch kürzlich erlebt. Ein
Download? Herr Krüger dachte, das sei ein
neues Fitnessprogramm.“
„Ich erkläre das immer so“, sagte Regine.
„Ein Download ist wie etwas, das du aus dem
Internet bestellst. Du klickst drauf, und
schwupps – wird dir das Paket auf deinen
Computer geliefert. Nur ohne Postbote.“

Weiter auf Seite 5
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„Und wehe, man weiß nicht, wo das Paket
abgelegt wurde“, seufzte Axel. „Dann be-
ginnt die große Schatzsuche.“
"Oh ja", stimmte Sieglinde zu. "Ich sag den
Senioren immer: Der Download-Ordner ist
wie der Keller. Da landet alles, was man run-
terlädt – und man findet es erst wieder, wenn
man aufräumt.“
„Und Backup?“, fragte Werner. „Da hatte
Frau Schulte neulich Angst, sie müsse rück-
wärts tippen.“
„Backup ist wie eine Sicherheitskopie deiner
Erinnerungen“, erklärte Axel. „Stell dir vor, du
schreibst ein Tagebuch. Und bevor du es ver-
lierst, machst du eine Kopie und legst sie in
den Tresor. Falls das Original mal verloren
geht – kein Problem!“
„Oder wie bei meiner Marmelade“, ergänzte
Sieglinde. „Ich koche immer zwei Gläser.
Eines kommt in den Vorratsschrank – das ist
mein Backup.“ Alle nickten zustimmend
und ließen sich die Kekse zum Kaffee
schmecken …

Eine schöne Geschichte, aber ...
Was ist nun das Besondere an dieser kleinen
Geschichte? „Die Personen sind real, aber die
Begebenheit hat sich nie ereignet. Dieser
Text wurde von einer Künstlichen Intelligenz
(KI) erstellt. Nur die Namen der vier PC-Se-
niorentrainer und -trainerinnen sowie das
Thema wurden vorgegeben“, sagt Axel
Behnke, der mit zwei Mitstreiterinnen und
einem Mitstreiter die PC-Kurse für Senioren
und Seniorinnen im Mehrgenerationenhaus
Mellendorf, Am Gilborn 6, gibt.
„Wie weit die KI inzwischen Einzug in unse-
ren Alltag gehalten und welche Möglichkei-
ten sie für
jedermann bietet, ist
inzwischen fester
Bestandteil in unse-
ren Kursen für Se-
nioren“, erläutert er.
„Hier werden alle
Themen rund um

den Computer, das Tablet und das
Smartphone erklärt und geübt. Ob Grundla-
gen, spezielle Anwendungen oder Fragen
zum Alltag mit digitalen Medien.“

Umgang mit digitalen Medien üben
Axel Behnke, Regine Hagemeyer, Sieglinde
Lindemann und Werner Pfingstmann geben
die Kurse. Bei Interesse kann man sich an
Axel Behnke, Tel.: 05130 60113, oder Sieg-
linde Lindemann, Tel.: 05130 925634, wen-
den. Und vielleicht schon beim familiären
Weihnachtstreffen mit Kenntnissen zu KI und
anderen Trendthemen glänzen.

FORTSETZUNG

Die Freiwilligenagentur Wedemark mit Sitz im Mehrgeneratione-
haus in Mellendorf bietet eine Fülle von Möglichkeiten, Neues zu
lernen, sich ehrenamtlich einzubringen oder sinnvolle und erfül-
lende Freizeitaktivitäten für sich zu entdecken.

Aktuell werden zum Beispiel gerade Lernpaten und Lernpatinnen
gesucht, die Kindern und Jugendlichen zur Seite stehen. Doch da
ist noch viel mehr: Über 100 Gruppen und Vereine treffen sich im
„MGH“, darunter Gruppen, die speziell Menschen im Seniorenal-
ter ansprechen oder älteren Menschen helfen. Tanzen, Trommeln,
Rommé oder Bingo spielen, Stricken, Singen, Plattdeutsch spre-
chen...: auf www.freiwilligenagentur.wedemark.de bekommt man
einen ersten Einblick.

MEHRGENERATIONENHAUSWEDEMARK:
ideal für den gepflegten Unruhestand



Wedemark (jo). Die Gesellschaft hat sich in
den letzten Jahren stark verändert. Nicht alle
diese Änderungen sind auf technischen Fort-
schritt zurück zuführen, sondern ganz ein-
fach auch manchmal den veränderten
Lebensbedingungen geschuldet.

Dies trifft auch auf die Beerdigungskultur
zu, was sich auf den kommunalen sowie

kirchlichen Friedhöfen der Wedemark be-
merkbar macht. Der Seniorenbeirat der Ge-
meinde Wedemark hatte zu diesem Thema
die beiden Mitarbeiter des Friedhofsamtes,
Rouven Lensch und Alicija Homann zu seiner
letzten öffentlichen Sitzung eingeladen. „Die

Wedemark ist wirklich gut mit den unter-
schiedlichen Arten und Formen für Beiset-
zungen aufgestellt“, erläuterte Alicija
Homann: „Angefangen beim traditionellen
Erdbegräbnis bis hin zu einem kommunalen
Waldfriedhof in Resse reichen die Möglich-
keiten. Es gibt Urnenfelder, anonyme Bestat-
tungen oder auch Urnen-Stelen.“ Heute
würden immer häufiger pflegeleichte Grab-
stellen gewünscht, der Trend gehe zu Anla-
gen, auf denen mehrere Urnen Platz finden
können und für die dann auch die Pflege
gleich mit erworben werden könne. Unter
anderem sei die Zunahme solcher Nachfra-
gen auch auf die Tatsache zurückzuführen,

dass Familien heute längst nicht mehr so
stark mit einem Standort verbunden sind,
wie es früher der Fall gewesen ist. Die kom-
munalen Friedhöfe hätten sich nicht zuletzt
aufgrund der gestiegenen Nachfrage nach
derartigen Grabstätten umgestellt, ließen die
beiden Vertreter des Friedhofsamtes wissen.

Dieser eindeutige Trend habe zur Folge,
dass es immer mehr Freiflächen auf den

Friedhöfen gibt, die dann entsprechend ge-
staltet werden: „Es entstehen dort Grünflä-
chen, die dann auch der Allgemeinheit
dienen, etwa fast wie eine kleine Parkan-
lage“, so Lensch. Welche unterschiedlichen

Bestattungsformen auf den
kommunalen Friedhöfen möglich
sind und auch welche Kosten für
die unterschiedlichen Formen
anfallen, darüber gibt eine um-
fangreiche Broschüre der Ge-
meinde Wedemark „Unsere
Friedhöfe“ umfassend Auskunft.
Die Broschüre ist im Friedhofs-
amt, Mellendorfer Kirchweg 43,
in Hellendorf zu bekommen,
oder im Rathaus in Mellendorf
oder auch als Online-Ausgabe im
Internet auf der Seite der Ge-
meinde Wedemark, www.wede-
mark.de unter der Rubrik
„Service“.

Der Seniorenbeirat plant wei-
tere Infoveranstaltungen

zum Thema Entwicklung im Be-
stattungswesen auch auf den
beiden kirchlichen Friedhöfen in
Bissendorf und in Brelingen an-
zubieten. Die öffentliche Infover-
anstaltung in Brelingen ist für
den 25. Februar 2026 um 10.30
Uhr vorgesehen.
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SENIORENBEIRAT WEDEMARK
informiert über Wandel der Friedhofskultur

Information
über kom-
munale
Friedhöfe vor
Ort.Iin Mel-
lendorf gab
es Erläute-
rungen direkt
vor Ort.
Foto:
Gabriela
Vrobel
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Mehr-

Generati
onen

Parkplätze am

CCL

Seit September diesen Jahres gibt
es zwei besondere Parkplätze süd-
lich des CCL in Langenhagen. Die
extrabreiten Parkplätze bieten
mehr Komfort sowohl für Eltern
mit Kindern als auch für Seniorin-
nen und Senioren, die zum Beispiel
Raum benötigen, um beim Aus-
steigen schnell am Rollator zu sein.

Es ist ein Pilotprojekt und die Park-
platznutzung nur durch Menschen,
die sie wirklich benötigen, nicht
rechtlich bindend. Die Verkehrs-
teilnehmenden werden von der
Stadt Langenhagen darum gebe-
ten, aus Rücksichtnahme auf die
Nutzung dieser beiden zentralen
Stellflächen zu verzichten und sie
jenen zu überlassen, für die sie ge-
dacht sind.

Das DRK Krähenwinkel-Kaltenweide ab sofort mit einem E-
Auto bzw. Bus unterwegs, also umweltfreundlich. „Bei kleinen
und großen Nachmittagen holen wir gern unsere Senioren ab
und bringen sie auch wieder nach Hause, dank unserer zwei
Fahrer klappt es perfekt“, teilt die 2. Vorsitzende Carola Rö-
nisch mit. Jede Woche gibt es ein Nachmittagstreffen, einmal
im Monat als „großer Nachmittag mit besonderen Themen wie
Matjesessen, Zwiebelfest oder Oktoberfest. „Viermal im Jahr
machen wir mit den Senioren eine Tagesfahrt, was immer gro-
ßen Spaß macht. Das wichtigste sind natürlich unsere Blut-
spenden. Aufgrund der aufgehobenen Altersgrenzen können
wir auch die Älteren wieder mit ins Boot holen.“
Ein besonderer Tag ist in jedem Jahr der Basar, der am morgi-
gen 16. November stattfindet. „Zum Abschluss des Jahres
kommen dann noch die Weihnachtsfeiern dazu. Theaterauf-
führungen, Sketche, Weihnachtslieder und unsere Kitas sind
stets dabei.“ Dieses Jahr finden die Weihnachtsfeiern am 3.
und 4. Dezember, jeweils um 14.30 Uhr, statt.

UMWELTFREUNDLICH AUF TOUR:
DRK Krähenwinkel-Kaltenweide
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August-Madsack-Straße 1
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Der DRK-Vorsitzende Horst Waldfried mit dem E-Bus
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SCHWARMSTEDTER BÜCHEREI BIETET VIEL:
eBook-Reader, Onleihe, barrierefreier Zugang
Schwarmstedt (mh). Winterzeit ist Lesezeit.
So heißt auch die Samtgemeindebücherei
alle Senioren und Seniorinnen zu ihren Öff-
nungszeiten am Montag und Dienstag von 15
bis 18 Uhr, am Donnerstag von 15 bis 19 Uhr
und am Freitag von 9 bis 12 Uhr herzlich will-
kommen. Barrierefrei mit Fahrstuhl befindet
sich die Bücherei im ersten Obergeschoss
des Uhlehofes, Unter den Eichen 2 in
Schwarmstedt.

„Wir haben über zehntausend Medien hier,
davon auch viele Angebote für Ältere.“ Es
gibt Literatur über das Älterwerden, Romane
und Erzählungen für Erwachsene, Weih-

nachtsbücher mit Geschichten und
Anleitungen zum Kochen und
Basteln, Hörbücher auf CD
und MP3. „Ich berate gern
persönlich vor Ort und
richte auch einen eBook-
Reader für unsere Kunden
ein, den sie hier gratis
ausleihen können.“ Anne-
Christine Scheidler ist seit
vielen Jahren in der Bücherei
beschäftigt und kennt die
Wünsche ihrer Leserinnen und
Leser. „Der eBook-Reader hat den Vor-
teil, dass die Buchstabengröße eingestellt

werden kann und
ebenso die Beleuch-
tung. Eine große
Hilfe besonders für
ältere Menschen mit
Sehschwäche.“ Au-
ßerdem ist die Bü-

cherei angeschlossen an die „On-
leihe Niedersachsen“. Dieses

Portal bietet einen Zugriff auf
digitale Medien wie eBooks,

ePapers, das sind unter
anderem Tageszeitungen
und Magazine, wie auch
eAudios (Hörbücher).

Nutzerinnen und Nutzer
können diese Medien ganz

bequem rund um die Uhr -
auch von zu Hause aus - entleihen.

Das Angebot wird regelmäßig erweitert
und steht allen Kundinnen und Kunden der
Samtgemeindebücherei zur Verfügung für
einen Jahresbeitrag von zehn Euro.

Auch hier kann Anne-Christine Scheidler mit
Hilfe zur Seite stehen. Ein Tablet, ein Compu-
ter oder auch eBook-Reader sind geeignet,
das System zu nutzen.

Winterzeit
ist Lesezeit:

Literaturvielfalt
für alle
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ZU TOLLER MUSIK
in Bewegung im MGH
Langenhagen. Sitzgymnastik? – Turnen im Sitzen und auch im Ste-
hen? – Seniorengymnastik? Genau das! Jede/Jeder bewegt sich so
viel es geht, ganz ohne Druck. Der Spaß in der Gemeinschaft steht im
Vordergrund.
„Wir lachen, erzählen und singen, alle kommen gern ins Mehrgenera-
tionenhaus-Langenhagen“, sagt dessen Leiterin Christine Pfeuffer.
Dienstags, und donnerstags bewegen sich die Seniorinnen von 13 bis
14 Uhr mit viel Schwung zu toller Musik. Innerhalb der Gruppe, von
60 bis 95 Jahren, hat sich eine nette Gemeinschaft gebildet, die immer
wieder durch neue TurnerInnen bereichert wird. „Wir freuen uns über
neue Gesichter“, betont Christine Pfeuffer.
Trainerin Martina Grewe leitet die Gruppe. Sie bringt auch viel Ab-
wechslung mit in die Gruppe, so dass es jedes Mal wieder spannend
wird für die Teilnehmenden. Wer Lust hat, auch dabei zu sein, kommt
einfach zu dem Termin ins MGH und macht mit. Informationen gibt es
unter der Rufnummer 0511/721135 oder persönlich im MGH.

Sonnencafé, offenes Frühstück und vieles mehr ...
Das Mehr-Generationen-Haus Langenhagen e. V. (MGH) befindet sich
im Zentrum von Langenhagen gegenüber vom Rathaus in der Kon-
rad-Adenauer-Straße 15d. Täglich treffen sich hier Menschen verschie-
dener Generationen und Kulturen, unabhängig von religiöser
Anschauung, nationaler oder sozialer Herkunft. Das MGH bietet ein
vielfältiges Programm zur Information und Entlastung, zum Spielen,
für Gespräche, Beratung und besonders für Begegnungen der Gene-
rationen.
Ein Besuch im MGH lohnt sich immer: Vormittags gibt es ein offenes
Frühstück; am Montag und am Dienstag wird gemeinsam zu Mittag
gegessen. Besonders interessant für die ältere Generation sind darü-
ber hinaus die Seniorengruppe, der FrauenTreff und das Sonntags-
cafe. Auch das Sonnencafé am 3. Mittwoch im Monat und die
Handarbeitsgruppe mittwochs an Morgen laden zum Zusammensein
ein und leisten einen tollen Beitrag gegen Einsamkeit und Alleinsein.
Mehr Infos: www.mehrgenerationenhaus-langenhagen.de. Foto: MGH

Magazine aus unserer Region auch unter
www.typisch-region-hannover.de
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SICHTBARE ERINNERUNG:
Stolperschwelle verlegt
Langenhagen. In Rahmen einer Feier-
stunde ist am 6. November auf dem Ge-
lände des Anni-Gondro-Pflegezentrums
im Eichenpark eine Stolperschwelle ver-
legt worden. Sie erinnert an 30 Bewohne-
rinnen und Bewohner des früheren Alters-
und Pflegeheims Feierabend, die 1942
von den Nationalsozialisten deportiert
wurden.
Das Heim stand damals in der Träger-
schaft der Stadt Hannover. Im April und
Juli 1942 wurden die Betroffenen in das
Gestapo-Sammellager Ahlem gebracht
und von dort weiter in das Warschauer
Ghetto oder das Konzentrationslager
Theresienstadt deportiert. Nur wenige
überlebten.

Mit der neuen Stolperschwelle erhält
Langenhagen einen Ort des stillen

Gedenkens, den ersten dieser Art in der
Stadt. Sie ist Teil des europaweiten Kunst-
projekts Stolpersteine, das mit mehr als
100.000 Gedenksteinen an Opfer der NS-
Verfolgung erinnert. Gunter Demnig, der
Initiator des Projekts, konnte aus gesund-
heitlichen Gründen leider nicht persönlich
vor Ort sein. Seit über 30 Jahren verlegt
er die kleinen Mahnmale persönlich. Die
Stolperschwelle in Langenhagen ist eine
Variante der Stolpersteine. Sie dokumen-
tiert das Geschehene in knappen Worten
– dort, wo die Erinnerung an viele zu-
gleich bewahrt werden soll.

Zur Feierstunde begrüßten Langenha-
gens Bürgermeister Mirko Heuer und

Hannovers Co-Vorsitzender der SPD-
Ratsfraktion Dr. Bala Ramani die zahlrei-
chen Gäste. Dr. Karljosef Kreter,
ehemaliger Leiter des ZeitZentrums Zivil-
courage, gab einen historischen Über-
blick. Musikalisch begleitet wurde die
Veranstaltung von der Musikschule Lan-

genhagen und Schülerinnen und Schüler
des Gymnasiums Langenhagen unter
der Leitung von Silvia Schumacher.

Das Gedenken an die Opfer wurde von
Marit Kappler, Chiara Abbey, Daniel

Wierzba und weiteren Mitgliedern der
Projektgruppe „Erinnern“ gestaltet.
Diese Gruppe entstand 2021 am Gymna-
sium Langenhagen unter Leitung von Dr.
Maren Hoffmeister, um die NS-Vergan-
genheit der Stadt zu erforschen. Bereits
2022 hatte sie eine große Gedenkveran-
staltung zum 80. Jahrestag der Deporta-
tionen organisiert.

Die Verlegung der Stolperschwelle ist
das Ergebnis ihres anhaltenden Enga-

gements. Unterstützt wurde die Initiative
von der Bürgerstiftung Langenhagen,
dem Arbeitskreis Regionalgeschichte, der
Stadt Langenhagen, der Landeshaupt-
stadt Hannover und dem Jugendparla-
ment Langenhagen. Weitere Partner
waren die Stiftung Niedersächsische Ge-
denkstätten, die Offene Gesellschaft Lan-
genhagen, die Maximilian-Kolbe- Stiftung
sowie zahlreiche Spenderinnen und Spen-
der. „Erinnern bedeutet Verantwortung“,
sagte Dr. Maren Hoffmeister. „Diese Stol-
perschwelle mahnt – und zeigt, dass junge
Menschen bereit sind, Geschichte lebendig
zu halten.“

Mit dem neuen Erinnerungszeichen,
welches in Vertretung durch Herrn

Frank-Matthias Mann verlegt wurde, wird
die Geschichte der deportierten Heimbe-
wohner sichtbar – und ihre Namen blei-
ben in Langenhagen bewahrt. Auf der
Webseite gedenkbuch-langenhagen.de
gibt es viele weitere Informationen zum
Heim und den Lebenswegen der Bewoh-
nerinnen und Bewohner.

30
Menschen

aus dem
Altenheim 1942

deportiert



11SENIOREN MAGAZINSONNABEND, 15. NOVEMBER 2025

Die neutrale Vertretung der Se-
nior*innen der Stadt Langenha-
gen und ist ein beratendes, nicht
beschließendes Gremium auf Ge-
meinde-/ Landesebene, um die
Interessen der älteren Generation
oder besonderer Gruppen von Äl-
teren in den politischen Prozess
einzubringen.
Ziele der Seniorenbeiratsarbeit ist
es, soziale Interaktion und das
Gemeinschaftsgefühl zu fördern,
Unterstützung bei der Aufrecht-
erhaltung der körperlichen und
geistigen Gesundheit anzubieten
sowie Möglichkeiten für ältere
Menschen zu eröffnen, aktiv am
Leben teilzunehmen.
Dafür bietet der Seniorenbeirat
eine Vielzahl von Veranstaltungen
und Informationsforen an.
Einige Beispiele dafür sind statt-
findende Veranstaltungen und
Kurse:
l Pedelec-Kurs: Hier geht es in
Theorie und Praxis rund um Ver-
kehr, Sicherheit und die Frage, ob
der Helm richtig sitzt. Dank der
fachkundigen Unterstützung
durch die Polizei radeln die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
jetzt sicherer, selbstständig und
mit Selbstvertrauen durch Lan-
genhagen.
l Suppen-Talk: Beimmonatlichen
Suppen-Treff tauschen sich Inte-
ressierte in geselliger Atmosphäre
über aktuelle Themen aus und
knüpfen neue Kontakte.
l Aktionstag zum Internationalen
Tag der älteren Generation: Alle
zwei Jahre lädt der Beirat ge-
meinsam mit Partnerinnen und
Partnern aus Wirtschaft, Kirche,
Pflege, Volkshochschule und
Stadtverwaltung zu einer großen
Themenveranstaltung ein – zu-
letzt rund um das Thema Digitali-
sierung.
l Weitere Angebote: „Stadtspa-
ziergänge“, „Hinter den Kulissen

der Stadt Langenhagen“ und
„Talk im Park“ – bei diesem For-
mat geht es um Austausch, Bil-
dung und gesellschaftlich
relevante Themen wie Wohnen,
Armut im Alter oder Mobilität.
Steigenden Teilnehmerzahlen bei
den Veranstaltungen und positive
Rückmeldungen bestärken die
Aktiven.
Für die im nächsten Jahr anste-
henden Neuwahlen des Beirates
würden sich die aktuellen Mitglie-
der freuen, weitere Seniorinnen
und Senioren für die Arbeit zu ge-
winnen.
„Wir sind stolz auf unsere Senio-
renarbeit und freuen uns darauf,
weitere Ideen für Veranstaltun-
gen, Angebote und Verbesserun-
gen für unsere älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger zu
entwickeln“, schreiben die Mit-
glieder des Seniorenbeirats.

Das Leben stellt die Frage, wir geben die Antworten. Es ist
nie zu spät „Unerledigtes“ zu klären, alte Wunden zu heilen,
z.B. Konflikte in Familie und Partnerschaft, Traumata und
Trauer.
Vergeben ist nicht vergebens, dadurch Ruhe und Frieden in
sich finden. Unerfüllten Sehnsüchten nachspüren, was kann,
was möchte ich mir noch erfüllen. Bei sich sein, zuversicht-
lich, friedlich, sicher, im Einklang mit der schöpferischen
Führung, erfahren neuer Impulse, für ein Leben in mehr Har-
monie. Durch den einfühlsamen Umgang mit uns selbst und
den anderen Menschen eröffnet sich uns, die tiefe Kraft hei-
lender Zuwendung (Liebe) und Leichtigkeit.

LIEBER LEICHTER LEBEN
(ER) LEICHTERT ÄLTER WERDEN

Anzeige

SENIORENBEIRAT LANGENHAGEN:
eine engagierte Vertretung

Beliebtes Angebot: Pedelec-Kurse
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ÄLTERE HABEN VIEL PLATZ:
Mehrgenerationenwohnen seltener
Interessant ist auch, was der Zensus über die
Lebensverhältnisse von Menschen im Senioren-
alter aussagt: So haben in Langenhagen Senio-
ren und Seniorinnen in ihren Wohnungen
durchschnittlich 64,2 Quadratmeter pro Person
zur Verfügung, in der Wedemark leben die äl-
teren Menschen auf mehr Platz: 78,6 Quadrat-
meter pro Person sind es. Demgegenüber
beträgt die durchschnittliche Wohnfläche von
Menschen in Haushalten ohne Senior/innen ge-
rade einmal 49,8 Quadratmeter. Mehr Platz als
der Bevölkerungsdurchschnitt haben ältere
Menschen auch, wenn sie mit jüngeren unter
einem Dach leben – 51,4 Quadratmeter sind es
in der Wedemark.
Das wiederum ist in Langenhagen anders: Dort
hat der Senior oder die Seniorin in einer Mehr-
generationenwohnung nur durchschnittlich
39,8 Quadratmeter zur Verfügung, sogar ge-
ringfügig weniger als Menschen in Haushalten
ohne Senioren (40,1 qm).
Auf dem Land hat man eben mehr Platz – und
oft ein Eigenheim. Die Zahlen der Samtge-
meinde Schwarmstedt bestätigen dies: In
Haushalten mit ausschließlich Senioren und Se-
niorinnen hat jede und jeder einzelne davon

75,7 Quadratmeter Wohnfläche für sich. Die
Kinder sind ausgezogen – das Haus bleibt.
Menschen, die nicht mit Senioren und Seniorin-
nen unter einem Dach leben, haben in
Schwarmstedt mit 49,7 Quadratmetern deut-
lich weniger Platz für sich.
Am Beispiel der Gemeinde Wedemark sehen
wir, dass auch auf dem Land das Wohnen von
Alt und Jung unter einem Dach eher die Aus-
nahme als der Normalfall ist.
Während es 2022 zum Zeitpunkt der Zensuser-
hebung 3.494 Haushalte in der Gemeinde gab,
in denen ausschließlich Senioren und Senioren
lebten, gab es nur 1.253 Haushalte mit Menschen
im Seniorenalter und Jüngeren. 1.989 ältere Men-
schen lebten als Singles in ihren Wohnungen –
oder eben oft auch ganzen Häusern. Mit 60 kauft
man vielleicht sogar noch ein Haus als Paar, mit
70 pflegt man die eigene Fitness auch mit der
Gartenarbeit. Aber wenn vielleicht der Partner
verstirbt oder die Knochen die Arbeit in Haus
und Garten nicht mehr mitmachen, ist es Zeit für
eine Alternative. Kein Wunder, dass die verschie-
densten Angebote altersgerechter Wohnungen
boomen und solche Bauprojekte auch bei Inves-
toren im Trend sind. br

Fast 30
Prozent der

Menschen im

Seniorenalter

Fakten aus dem Zensus 2022:
Die Datenerhebung gibt uns
viele interessante Kennziffern zu
Seniorinnen und Senioren in un-
seren Kommunen.
In Langenhagen gehören zum
Beispiel 28,9 Prozent der Bevöl-
kerung zu den Altersgruppen ab
60 aufwärts. Genau acht Prozent
sind sogar 80 Jahre und älter.
In der Wedemark gehören 30,4
Prozent der Bevölkerung zu den
„Seniorenjahrgängen“. 7,9 Pro-
zent und damit immerhin 2.318
Menschen waren 2022 schon 80
Jahre und älter.
29,2 Prozent der Einwohnerin-
nen und Einwohner der Samtge-
meinde Schwarmstedt gehörten
zum Zeitpunkt der Zensuserhe-
bung zur Generation „60 plus“.
Und 6,9 Prozent durften auf 80
und mehr Lebensjahre zurück-
blicken.

Nehmen wir die Samtgemeinde
Schwarmstedt als Beispiel, dann
finden wir 17,1 Prozent der Bevöl-
kerung im Alter unter 18 Jahren.
Rechnen wir zu den „Älteren“ ein-
mal alle Menschen zwischen 50
und 59 Jahren (18,1 Prozent) dazu,
so landen wir bei 47,3 Prozent der
Gesamtbevölkerung – und einer
klaren Mehrheit in der Gruppe der
Wahlberechtigten. Alle Macht
Gen X und den Boomern? Beim
Wählen trifft es zu. br

Ein frischer Anstrich, neue Böden oder eine kreative Fassaden-
gestaltung – Renovierungen und Sanierungen bringen frischen
Wind in jedes Zuhause. Doch bei all der Freude über das neue

Design gibt es auch eine Menge zu bedenken: Möbel schleppen,
Staub und die Mühe, alles wieder an seinen Platz zu bekommen.
Was uns besonders auszeichnet, ist unser Service für ältere Men-
schen. Wir wissen, dass Renovierungsarbeiten für Senioren mit
zusätzlichen Herausforderungen verbunden sein können. Des-
halb bieten wir einen umfassenden Rundum-Service an, der weit
über die üblichen Malerarbeiten hinausgeht. Wenn wir Ihre
Räume renovieren, übernehmen wir nicht nur die fachgerechte
Ausführung, sondern wir räumen Ihre Räume sorgfältig aus, ar-
beiten professionell und stellen Ihre Möbel nach der Fertigstel-
lung wieder an ihren gewohnten Platz. So können Sie sich voll
und ganz auf das Ergebnis freuen und den Stress einer Renovie-
rung hinter sich lassen.

Malermeister Egon Frieske & Sohn
Schmiedestraße 17 , 30900 Wedemark/Elze

Tel.: (05130) 1571

PERFEKTE RENOVIERUNG MIT HERZ FÜR ÄLTERE MENSCHEN

Altersgerechtes Wohnen: Am Rotkamp in
Mellendorf entsteht ein umfangreiches Neu-
bauprojekt. So wird es später einmal ausse-
hen. Foto: Donnarumma/Horstmann GmbH

Anzeige
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Im Jahr 1992 wurde in Langenhagen der ambulante Hospizverein ge-
gründet. Hier sind jetzt unter der Leitung von 2 Koordinatorinnen
etwa 40 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig.
Sie begleiten Sterbende auf ihrem letzten Weg und unterstützen
Pflegende, An- und Zugehörige. Als MFA habe ich in den Senioren-
heimen oft Blut abgenommen. Dabei ist mir aufgefallen, dass Ster-
bende häufig isoliert und allein gelassen werden.
Durch diese Erfahrung habe ich den Endschluss gefasst, als Ehren-
amtliche im ambulanten Hospiz tätig zu werden.
Wenn ich am Bett eines Sterbenden sitze erfasst mich eine innere
Ruhe und Gelassenheit. Ich kann dann all meine Ängste und Sorgen
vergessen, und mich ganz auf mein Gegenüber einlassen. Oft bete
ich einen Psalm und singe oder summe ein Lied.
Für diese Tätigkeit werden die Ehrenamtlichen intensiv durch eine

Fortbildung vorbereitet und bei ihren Einsätzen betreut. Die Beglei-
tung ist für die Sterbenden und Betreuenden eine wunderbare Be-
reicherung. Für diese ehrenamtliche Arbeit brauchen wir noch
Mitarbeiter und Mitglieder.
Sollten Sie dafür Interesse haben, melden Sie sich bitte unter der Te-
lefonnummer 0511 – 9402122 beim Hospizverein in Langenhagen,
Walsroder Str. 65

Carla Schäfer, Beisitzerin im Vorstand des Hospizvereins Langenhagen e.V.

Begleiter für den letzten Weg: Hospizverein sucht Ehrenamtliche

Advent im
Quartierstreff
Wiesenau

Zwei schöne Angebote zum Ende
des grauen Monats November bie-
tet der Quartierstreff Wiesenau
für alle Generationen: Am Sonn-
abend, 29. November, beginnt um
18 Uhr ein Filmabend, bei dem das
persönliche Porträt enes genialen
charmanten Wissenschaftlers ge-
zeigt wird. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird gebeten

Am Sonntag, 30. November, wird
es adventlich-festlich: Von 14.30
bis 16 Uhr findet die Adventsstube
statt, bei der man mit Tee, Kaffee
und weihnachtlichem Gebäck ver-
wöhnt wird. Der Verein „win e. V.“
lädt zu dieser Einstimmung auf die
Adventszeit in die Freiligrath-
straße 11 ein. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, die Teilnahme
kostenfrei, über eine Spende aber
freuen sich die Initiatoren.

DIE GOLDENE GENERATION:
Ein Babyboomer packt aus - bei der Mimuse
Der Kabarettist Christoph Brüske wird am 18.
Dezember um 20 Uhr im Theatersaal Lan-
genhagen gastieren, denn: „Bevor die Baby-
boomer einpacken, muss einer auspacken“,
so sagt er. Über seine Artgenossen, eine Ge-
sellschaft im Wandel und die Möglichkeiten,
sich trotz allem das Leben schön zu machen.

Brüske ist der „Verbaltaifun aus dem Rhein-
land“ – mit wahnsinnigem Wortwitz und mit-
reissenden Liedern. Wer also zu den
„Boomern“ gehört und zwischen 1946 und
1964 geboren ist, sollte den Abend nicht ver-
passen. Mehr Informationen gibt es unter
www.mimuse.de
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HILDEGARD WERNER:
Über ein Jahrhundert Leben
Wedemark (jo). Mit wachem Blick und gerader
Haltung ist die 101,5-jährige Hildegard Werner
aus Mellendorf bereit dafür, aus ihrem langen
Leben zu erzählen. Sorgsam ist der kleine Spit-
zenkragen über den himmelblauen Strickpullo-
ver gesetzt und fein umschmeichelt das weiße
Haar das Gesicht.

Ein ganzes Jahrhundert Leben und sogar noch
eineinhalb Jahre darüber hinaus – da kommen
viele Erlebnisse zusammen, die es an die nach-
folgenden Generationen weiterzugeben lohnt.
Im Jahr 1924 wurde die Seniorin in Westpreu-
ßen in dem kleinen Ort Ellerwalde im Kreis Ma-
rienwerder als älteste von vier Geschwistern
geboren: „Wir hatten Landwirtschaft mit Pfer-
den, Kühen und Ländereien. Eigentlich ging es
uns gut, der Krieg hat dann alles verändert“, er-
zählt sie mit fester Stimme. Aufmerksam hört
dabei auch die Sprecherin des Seniorenbeirats

der Gemeinde Wedemark, Irmtraud Bernstorf
zu, die seit der Feier zum 30-jährigen Bestehen
des Beirats den Kontakt zu Hildegard Werner
nicht mehr hat abreißen lassen. Damals hat die
Senioren bereits im Rahmen der Aufarbeitung
der Erinnerungskultur der Gemeinde Wede-
mark ihre Erlebnisse bei der Feier in Kurzform
erzählt

„Es kam dann im Krieg die Zeit, in der immer
mehr auch die jungen Männer zum Militär ge-
zogen wurden. Da gab es einen jungen Mann,
der immer wieder bei uns auf dem Hof auf-
tauchte und vorgab, Fische bringen zu wollen.“
Es dauerte nicht lange, da wurde aus den Be-
suchen mehr, die beiden haben geheiratet und
schon bald wurde der erste Sohn geboren und
auch ein zweiter Sohn. „Mein Mann musste
dann wie viele andere auch zum Militär“, er-
zählte Hildegard Werner. Weiter auf S. 15

1.757
Mensche

n über

hundert
Jahre in

Niedersa
chsen

In Deutschland lebten 2022
schon 16.761 Menschen, die 100
Jahre oder älter waren. Nieder-
sachsen war die Heimat von
1.757 dieser Betagten. Vier
davon lebten in der Wedemark,
elf in Langenhagen, (wo rund
ein Prozent der Bevölkerung im-
merhin schon 90 und älter
war) – aber niemand in der
Samtgemeinde Schwarmstedt.
Nanu? Es könnte sich mittler-
weile geändert haben, denn im-
merhin zwölf Menschen aus
Schwarmstedt und seinen Ort-
schaften waren 2022 zwischen
97 und 99 Jahre alt. Hoffen wir,
dass sie ihren 100. Geburtstag
feiern durften!

Und die über 90 Jahre alten in
der Wedemark und Langenha-
gen? Der Zensus 2022 hat für
das Stichjahr imposante Zahlen
zu bieten: 282Wedemärker und
Wedemärkerinnen gehörten zur
Altersklasse zwischen 90 und
99. Das größere Langenhagen
hatte 2022 458 Menschen in
dieser Altersklasse zu bieten –
mehr als ein Prozent seiner Be-
völkerung. In der kleineren
Samtgemeinde Schwarmstedt
waren es 124. Und es werden
nach wie vor stetig mehr Men-
schen, die dazugehören.

Hildegard Werner mit
Irmtraud Bernstorf.
Fotos (2): Vrobel
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ESWAR EIN SCHÖNES LEBEN, BIS DER KRIEG KAM
Die lange Flucht endete in Negenborn
Vorher hatte ihr Mann Arbeit in einer nahegelegenen Tabakfabrik ge-
funden und die junge Familie war mit ihrem Leben recht zufrieden:
„Wir hatten eine eigene Wohnung und es war eigentlich ein schönes
Leben – bis der Krieg immer näher rückte, mein Mann an die Front
musste und fiel. Dann entschieden wir, mit den Kindern, Geschwis-
tern und dem Vater in den Westen zu fliehen.“

Die Flucht mit dem Leiterwagen

Gut erinnert sich die Seniorin, dass es ihrem Vater das Herz gebro-
chen hat, alles zurück zu lassen und nur die nötigsten Dinge auf einen
Leiterwagen zu laden. „Es war eine schlimme Zeit, ein eisi-
ger Winter, der alles gefrieren ließ. Wir
hatten zwar Brot, aber es war so
hart, dass wir es gar nicht essen
konnten.“ Unterwegs seien sie
immer wieder auch Soldaten be-
gegnet, einmal waren diese auf der
Suche nach Männern, die sie an die
Front schicken konnten: „Sie hatten
dabei meinen gerade 15 Jahre alt ge-
wordenen Bruder ausgesucht. Das
hat aber mein Vater nicht zugelassen,
er ist dann selbst an der Stelle meines
Bruders mitgegangen. Das hieß dann,
dass er für die folgende Zeit die Ver-
antwortung für uns Geschwister und
das Pferdefuhrwerk übernehmen
musste.“
Und HildegardWerner stellte auch einen
ganz aktuellen Bezug zum Krieg in der
Ukraine und anderen Ländern der Welt
her: „Manchmal gibt es wirklich schöne
Tage, an denen man sich eigentlich freuen
kann. Wenn dann aber wieder die Gedan-
ken zurück gehen, dann ist das immer
noch schwer.“ Eine wahre Odyssee hat sie
mit ihren Kindern und Geschwistern im
weiteren Verlauf der Flucht erleben müssen,
unter anderem die großen Strapazen und
Gefahren, die die Überquerung der zugefrorenen Weichsel mit sich
brachte. „Irgendwie ist es uns immer gelungen, ein bisschen schneller
als der Russe zu sein, er hat uns nie eingeholt.“

Mit Glück die „Wilhelm Gustloff“ verpasst

Sie wisse heute, was sie während dieser Zeit für ein Glück gehabt
haben, weil sie immer wieder gerettet wurden. Unter anderem hätten
sie auf das Schiff „Wilhelm Gustloff“ sollen, was sie aber verpasst
haben. Das Schiff ist im Januar 1945 gesunken, eine Tante war mit

an Bord, konnte aber aus dem eisigen Wasser gerettet werden und
hat überlebt. Der Vater geriet in Kriegsgefangenschaft, über den
Suchdienst fand die Familie wieder zusammen, die mittlerweile Burg-
dorf als eine der ersten Stationen in Sicherheit erreicht hatte.

Auf dem Hof mit offenen Armen aufgenommen

Schließlich wurde ihre Familie auf dem Hof Heine in Negenborn ein-
quartiert. „Dort sind wir mit offenen Armen aufgenommen worden,
wir bekamen eine Kammer und hatten wieder ein Dach über dem

Kopf. Die Familie hat ihr Essen mit uns ge-
teilt.“ Später war die Mühle auf dem Hof
Martens eine weitere Station: „Die Men-
schen haben sich wirklich alle sehr viel
Mühe gegeben, aber auch hier imWesten
war ja alles kaputt“, erzählte Hildegard
Werner. Und sie erinnert sich an das
erste Weihnachtsfest. Ihre Jungs hatten
bisher nur davon gehört, kannten die
Weihnachtstraditionen aber noch gar
nicht aus eigener Erfahrung. „Wir
haben dann das silberne Zigarettenpa-
pier der Soldaten von den Besat-
zungsmächten gesammelt und ich
habe daraus Lametta geschnitten. Bei
einem Spaziergang habe ich einen
kleinen Baum amWegrand gesehen
und ausgegraben. Das war dann
unser Weihnachtsbaum. Nach dem
Fest habe ich ihn dort wieder hin-
gebracht und er ist ein großer
Baum geworden“.

Beide Söhne überlebt

Später, als die Kinder groß
waren, hat sie 1953 noch einmal

geheiratet. Ihren zweiten Mann hat sie kennen-
gelernt, als das Reichs- und Arbeitslager zwischen Negenborn und
Resse aufgelöst wurde und sie nach Altwarmbüchen ging. Gemein-
sam entschieden sie dann nach Resse zu gehen, dort hatte einer ihrer
Brüder bereits gebaut und sie wurden dort Nachbarn. Hildegard
Werner hat auch ihren zweiten Mann überlebt und auch beide Söhne.
Heute lebt sie in Mellendorf, dort sind es die Enkelkinder und vor
allem eine Enkelin, die sie im Alltag unterstützen. Auch ein Pflege-
dienst schaut regelmäßig nach ihr, die immer noch regelmäßig klei-
nere Spaziergänge mit ihrem Rollator unternimmt. Eingestellt hat sie
ihr früheres Hobby, das Stricken. Die Nachrichten über das Kriegs-
geschehen in der Welt hört sie nicht sehr gerne: „Es tut mir weh, dass
sie immer noch so viel kaputt machen.“
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WAS WÄRE DAS EHRENAMT
ohne Senioren und Seniorinnen?
Îm Bild oben sehen wir das Team der
Pfarrscheune Elze, das beim Märchenkon-
zert am 9. November für den Aufbau und
die Verköstigung der Gäste jeden Alters
gesorgt hat. Was fällt uns auf? Zunächst
einmal, dass wir es mit fröhlichen, moti-
vierten Menschen zu tun haben. Im Ge-
spräch mit den Ehrenamtlichen erfahren
wir: Das sind zu zwei Dritteln Menschen im
Seniorenalter!
Und wenn wir bei vielen Veranstaltungen
genau hinschauen, dann ergibt sich das-
selbe Bild. Ohne die fitte Generation 60+
wäre es schlecht bestellt um das Ehrenamt
in unseren Kommunen. Die Zeit nach der
Berentung und Pensionierung ist oft jene,
in der man sich ohne den Druck des tägli-
chen Arbeitslebens seinen Interessen und
dem Wohl der örtlichen Gemeinschaft
widmen kann.

Den Blick auf Menschen im Seniorenalter
vornehmlich mit Pflegebedürftigkeit und
dem Abbau der Kräfte zu verbinden, greift
zu kurz. Es sind glücklicherweise große
Jahrgänge, die in den kommenden Jahren
auf die Rente zustreben und die sich viel-
leicht neue Aufgaben suchen werden. Das
ist eine Chance für die Gesellschaft, in der
das Ehrenamt immer eine wichtige soziale
und menschlich notwendige Komponente
bleiben wird. Immer wieder lesen wir Arti-
kel, in denen „Jung hilft Alt“ hervorgeho-

ben wird, wenn es zum Beispiel um zeit-
gemäße Technik geht. Doch ist es nicht
viel mehr so, dass „Alt hilft Jung“ von grö-
ßerer gesellschaftlicher Relevanz ist?

„Alt hilft Jung“ ist in der
Gesellschaft unverzichtbar

Das gilt für den familiären Bereich, wo
Großeltern schon immer unverzichtbar in
der Kindermitbetreung waren. Das gilt
aber auch für die Integrationsarbeit Ge-
flüchteter, in der Seniorinnen und Senioren
einen wichtigen Teil der Freiwilligen aus-
machen. Pensionierte Lehrerinnen und
Lehrer, die Deutschunterricht erteilen,
Paten und Patinnen, die Menschen zu Be-
hörden begleiten und an das Leben in
Deutschland heranführen: In all unseren
Kommunen sind Menschen, die sich nach
ihrem Berufleben noch viele weitere Jahre
engagieren, das Gerüst des Zusammenhal-
tes. Das ist ein Gewinn für alle Generatio-
nen, denn den Älteren beschert das
Engagement geistige Anregung und oft
auch eine längere Vitalität. Den Jüngeren
bringt es, oft ohne dass dies wahrgenom-
men wird, in einem Umfeld mit Zusam-
menhalt zu leben. Fitte Senioren und
Seniorinnen sind damit der „Kitt“ der Ge-
sellschaft: Müssen wir es vielleicht öfter
betonen? br

Forever
young?

Die Helden der

Jugend altern mit

Ein paar harte Fakten zeigen, dass nie-
mand davor gefeit ist, ins „Seniorenalter“
zu kommen: Am besten lässt es sich daran
erkennen, dass wir uns das Alter der mu-
sikalischen Helden unserer Jugendjahre
bewusst machen: Wenn sie in der Wede-
mark oder Langenhagen lebten, dürften
sich zum Beispiel Farin Urlaub (Jahrgang
1963) und Bela B. (Jahrgang 1962) von den
Ärzten, aber auch Campino (Jahrgang
1962) von den Toten Hosen bereits um
einen Platz im Seniorenbeirat bewerben.
Oder würde eher Nena (Jahrgang 1960)
gewählt? Hätte sich die Sängerin Madonna
in eine unserer Kommunen verirrt und eine
Stelle in der Verwaltung angenommen, so
würde sie jetzt vielleicht mit 67 in die
wohlverdiente Rente gehen.
Und zum 82-jährigen Mick Jagger würde
zum Geburtstag bereits der Ortsbürger-
meister mit einem kleinen Präsent kom-
men und ihm mitteilen, dass er ja noch
recht rüstig sei.
Doch wir haben auch echte einheimische
Prominenz-Beispiele von Menschen im Se-
niorenalter, die auf den Bühnen touren:
Klaus Meine, Jahrgang 1948, ist genauso
ein Wedemärker Beispiel wie es für
Schwarmstedt der gleichaltrige Rudi
Schenker wäre. 77 sind die beiden! Kaum
zu glauben ... Und sogar Heinz Rudolf
Kunze wäre aus einem Angestelltenver-
hältnis bereits berentet, denn er ist dieser
Tage 69 geworden.
War es nicht erst gestern, dass die älteren
von uns mit diesen Musikidolen gemein-
sam jung waren? Ach, es ist wohl doch
schon etwas länger her. Aber für jene, die
jetzt etwas wehmütig das Lied „Forever
Young“ von Alphaville aus dem Jahr 1984
pfeifen: Marian Gold, der es damals so
wunderbar sang, ist Jahrgang 1954 und
damit auch schon 71 Jahre alt ... br
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AWO ENGELBOSTEL: ERFOLGREICHE ARBEIT
von, für und mit örtlichen Senioren und Seniorinnen
Ans Aufhören denkt Gudrun Mennecke nicht.
Warum auch? Die Arbeit als Vorsitzende der
AWO Engelbostel-Schulenburg macht ihr
Freude. Die 76-jährige blickt 2026 schon auf
vierzig Jahre ehrenamtlicher Arbeit für
Langenhagen und ihren
Heimatort Engelbostel zu-
rück. Sie war Ratsvorsit-
zende in Langenhagen,
Ortsbürgermeisterin in En-
gelbostel und nun steht sie
schon lange dem AWO-
Ortsverein vor. Und hat
immer neue Ideen: Über die
„Lesefüchse“, die sie vor eini-
gen Jahren mit anderen ge-
gründet hat, lesen wir im
Extrakasten unten.

Doch jetzt soll es erst einmal
um die AWO-Arbeit gehen.

Gern erzählt Gudrun Mennecke
davon, dass der Kreis der Helfe-
rinnen und Helfer ein Durch-
schnittsalter über 70 Jahre habe.
Die Mitglieder der regen Kreativ-
gruppe, die sich immer mitt-
wochs von 14.30
bis 17.30 in der
Begegungsstätte,
Kreuzwippe 1,
trifft, haben ein
ähnliches Durch-
schnittsalter. Die
Gäste, die an den
AWO-Veranstaltun-
gen teilnehmen,
sind teilweise noch
deutlich älter. Zwei
regelmäßige Teilneh-
merinnen seien 91
Jahre alt, erzählt Gud-
run Mennecke, die
weiß: Menschen in
ihrem eigenen und
noch höheren Alter
möchten etwas erleben, reisen, Spaß haben.
Sie schwärmt von der Mehrtagesfahrt an die
Mecklenburgische Seenplatte und die Ost-

see, die im September stattfand. An einem
Abend gab es Musik vom DJ. Und der war
überrascht, wie gut die Tanzfläche zu
vielseitigen Mu-

s ikwünschen
gefüllt war. Die nächstjährige Reise wird an

die Mosel gehen und die Reisefreudigen aus
der AWO buchen bereits ihre Plätze. Ein Er-
folg war auch wieder der Herbstmarkt in der

Begegnungsstätte, bei der ein reichhaltiges
Kuchenbuffet lockte und die Mitglieder der

Kreativgruppe ihre Arbeiten an
Ausstellungstischen vorstellten.
Ketten aus unterschiedlichen Ma-
terialien, handgestrickte Socken
und Schals aber auch Decken in
aufwendiger Stavanger-Technik
konnte man bestaunen. Zu den
Treffen der Kreativgruppe kann
jeder und jede kommen, nicht
nur um zu basteln oder zu
handarbeiten – es darf auch
geklönt und Karten gespielt
werden.

Die AWO Engelbostel-
Schulenburg zeigt erfolg-

reich, dass Gemeinschaft
funktioniert, wenn enga-
gierte Menschen im Senio-
renalter für Gleichaltrige
oder Ältere etwas organi-
sieren und durchführen. br

Lesefüchse helfen
in der Grundschule

Rund 25 Menschen im Alter jenseits
des Berufslebens engagieren sich in
Engelbostel bei den „Lesefüchsen“.
Sie gehen in der Grundschule des
Ortes in die 1. und 2. Klassen und
üben mit den Kindern das Lesen.

Dabei gehen sie auch ganz gezielt
auf den Leseförderbedarf der ein-
zelnen Kinder ein, sodass alle Mäd-
chen und Jungen die Chance
haben, Freude am Lesen zu gewin-

nen. Die wichtige Arbeit der Lese-
füchse, mit der die Lehrkräfte
Unterstützung finden, ist ein weiteres
Beispiel dafür, dass „Alt hilft Jung“ vor
Ort funktioniert

Das AWO-Kaff
eeteam

beim Herbstm
arkt

Auf Reisen: di
e große Grupp

e

der AWO im S
eptember.

Fotos: privat
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DER BESTE FREUND DES MENSCHEN:
treuer und lieber Begleiter im Seniorenalter
Essel (mh). „Wir haben schon tolle Paare
zusammen gebracht, gerade in der letzten
Woche ist Winston, ein großer älterer Hund
in sein neues Zuhause gezogen. Die neuen
Eigentümer sind bereits in Rente, das passt
sehr gut. Sie haben Zeit und Lust, sich mit
dem Hund zu beschäftigen.“
Dr. Helga Körnig und ihr Ehe-
mann Eckhard Reis vermit-
teln seit 2001 in ihrem
Gasthaus für Tiere Hunde aus
aller Herren Länder in ihr
neues Zuhause. „Angefangen
hat alles auf Menorca, da sind
wir auf das Leid der Streuner
aufmerksam geworden.“

Die Politologin und der
Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaftler sind seit vie-
len Jahren im Tierschutz
engagiert. Schon in Spanien
haben sie geholfen, Kastra-
tionen an Straßenhunden zu
organisieren. Auch heute ist
ihnen das noch ein großes
Anliegen. „In die Slowakei
haben wir mit unserem Ver-
ein jüngst 8000 Euro ge-
spendet, davon können etwa
250 Kastrationen erfolgen.“

Das ist wichtig, damit sich
die Hunde nicht wild ver-

mehren, es gibt schon so
viele herrenlose Hunde, vor
allem in Spanien, Rumänien,
Kroatien und auch in der
Ukraine, wo ebenfalls Kon-
takte bestehen. „Aktuell ver-
mitteln wir nur Hunde aus
Rumänien, dort arbeiten wir
mit Tierheim und Behörden
zusammen, das garantiert
die Ausreisebedingungen,
die wir stellen.“ Die Tiere müssen fünffach
geimpft, entwurmt, parasitenfrei, getestet
auf Herzwürmer, gechipt und mit Papieren
(Heimtierausweis) ausgestattet sein. Über
ihre Internetseite www.itvgrenzenlos.de fin-
den die Hunde die neuen Adoptiveltern.

Aber auch diese müssen über einige Ei-
genschaften verfügen. „Es sollen Men-

schen sein, die mit ihren Hunden gern
draußen sind, die Lust haben, sich mit dem
Tier zu beschäftigen. Es ist eine große Ver-
antwortung, einen Straßenhund bei sich

aufzunehmen.“ Über den finanziellen Auf-
wand sollten sich die neuen Hundeeltern
ebenfalls im Klaren sein: Die Schutzgebühr
für die Adoption beträgt 350 Euro, dazu
kommen Ausstattung, Futter, evtl. Medika-
mente, Kosten für Impfung und Wurmkur.

Die Auswahl der Hunde, die nach Deutsch-
land reisen dürfen, erfolgt über die Mitar-
beiter des rumänischen Tierheimes. Sie
kennen die Hunde und deren Eigenschaften
sehr gut.

Freundlich, meist stu-
benrein, gesund

oder zumindest mit be-
handelbaren Handicaps,
brauchen die Hunde vor
allem ein sicheres Zu-
hause, einen ruhigen ei-
genen Platz,
regelmäßige Spazier-
gänge, feste Fütte-
rungszeiten. Routine
und Rituale sind für
Straßenhunde beson-
ders wichtig, damit sie
sich schnell und erfolg-
reich einleben können.
„Und hier finden wir,
dass gerade ältere Men-
schen dies gewährleis-
ten können. Sie haben
Zeit und Geduld, und
das ist für diese Hunde
auch erforderlich.“
Große sportliche He-
rausforderungen hinge-
gen braucht es nicht.
„Mehrere tägliche Gassi-
runden, ein paar Such-
spiele, ein bisschen
Gehorsam üben, Ku-
scheleinheiten, Pflege,
das lastet die Fellnasen
schon aus.“

Unterstützung im
Falle eines Falles

können die neuen Hun-
debesitzer bei Katrin
Helfers finden, profes-

sionelle Tiertrainerin und für den ITV Gren-
zenlos im Dienst. Wer Interesse an einer
Adoption hat, der darf sich gern melden bei
den beiden engagierten Tierrettern. Infos
und Kontaktdaten sind auf der Internetseite
vom ITV Grenzenlos hinterlegt. Foto: mh

Charlie hat noch kein Zuhause gefunden, der stürmische Herdenschutzhund
sucht besonders aktive und standfeste Menschen, er sprudelt nur so vor Energie.
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...in die Politik geht.

Karriere-

Tips 60+
Da geht

noch

was, we
nn man

...

... in die Politik geht! Wer sich mit 60 fragt,
ob es noch ein berufliches Karrierestart-
brett für die letzten sieben Berufsjahre
geben könnte, sollte vielleicht die Kanzler-
schaft ins Visier nehmen. Von den zehn
Personen, die dieses Amt in der Bundesre-
publik innehatten, starteten fünf mit über
60 in das neue Berufsfeld, Konrad Aden-
auer gar erst mit 73. Friedrich Merz ist mit
69 Jahren der zweitälteste „Kanzlerstar-
ter“.

Und wer ein Amt mit noch höherer Alters-
perspektive sucht: Bundespräsident/in
böte sich an. Nur zwei von zwölf der bisher
ausschließlich männlichen Präsidenten
waren bei Amtsantritt unter 60, sechs
Männer behielten das Amt bis in die Mitte
ihrer Siebziger hinein. Das Durchschnitts-
alter beim Amtsende war 69 Jahre.

Sie sind über 70 und suchen nach einem
Karrieresprungbrett? Gut, dass „Präsident
der USA“ eine altersgemäße Option wäre,
wissen wir seit der letztenWahl. Da konnte
sich Trump mit 78 noch als der Youngster
fühlen, wenn er seinem Gegenkandidaten
Biden gegenüberstand.

Was uns die Männer, die Ämter bis ins hö-
here Alter anstrebten und sich zutrauten,
zeigen: Man kann sich Perspektiven schaf-
fen, etwas anstreben, darauf hinwirken.
Wenn auch vielleicht nicht gleich auf das
Bundespräsidialamt, so doch auf ein per-
sönliches Ziel. Es ist in jedem Alter ein po-
sitiver Ansporn, sich immer weiter zu
entwickeln. Das Auftragen orangefarbenen
Selbstbräuners ist damit aber nicht ge-
meint ... br

Dem Aufruf des Echos, Beiträge für das Senio-
ren Magazin einzureichen folgten die „Hocker-
Rocker“ aus Engelbostel. Und sie beschreiben
ihre sportliche Tätigkeit so schön, dass wir den
Text gern im Original abdrucken. Die rocken
das nämlich gut:
„Alles begann mit der Einsicht einiger in
Würde ergrauter Menschen beiderlei Ge-
schlechts, dass ihnen sportliche Betätigung
sicher gut täte. Problematisch war nur, dass
so mancher von uns sich im Laufe des Le-
bens das eine oder andere Zipperlein einge-
fangen hatte. Einige haben Rücken, andere
Knie oder Blutdruck – um nur die wichtigs-
ten Einschränkungen zu nennen. Uns allen
gemeinsam ist eine unerwünschte Steifigkeit
der Gelenke. Sport also ja – sagen auch der
Arzt und meine Frau. Aber wie? Die belieb-
ten Sportarten unserer Jugend wie Bock-
springen, Weitsprung, Liegestütze und
Sackhüpfen scheiden aus. Guter Rat war
teuer. Und in dieser Situation wurden wir zu
alles entschlossenen Rockern! Auf die von
jüngeren Rockern bevorzugten Motorräder
haben wir bewusst verzichtet und sie durch
ungefährlichere Hocker ersetzt, weshalb wir
uns zur Vermeidung von Verwechslungen
auch offiziell „Hocker-Rocker“ nennen.

Durch diesen Geniestreich gelingt unserer
sehr speziellen Rockerbande endlich, an-
spruchsvoll aber altersgerecht in Bewegung
zu kommen. Zugegeben: Anfangs herrschte

bei einigen Novizen Skepsis, die das Vorha-
ben, mit und auf Hockern zu trainieren, milde
belächelten. Sie haben die Rechnung aller-
dings ohne unsere Übungsleiterin Petra ge-
macht, die gründlich mit der Vorstellung
aufräumte, dass die Hocker/Stühle nur dem
gemütlichen Sitzen dienen können. Ihr Ein-
fallsreichtum, sämtliche eingerosteten Glied-
maßen unseres sportlich motivierten
Seniorenkollektivs im Sitzen zumobilisieren,
ist unerschöpflich und reicht von Hals- und
Schulterbereich über die Bauchmuskulatur
bis zu Beinen. Häufigwird von uns gefordert,
die liebgewonnenen Hocker zu verlassen
und die eigenen Beine zum Umkreisen der
Hocker zu nutzen – unter musikalischer Be-
gleitung. Zum Einsatz kommen auch diverse
Sportgeräte wie flauschige Bälle, ein Riesen-
gummiband und sogar Drumsticks.
Das alles führt zwar häufig zu angespannten
Mienen unter uns späten Sportlern, wobei
auch schon mal Schweißperlen auftreten
können und sogar leichter Muskelkater. Den
nehmen wir harten Hocker-Rocker (m/w/d)
aber stolz als Erfolgsbeweis unserer Bemü-
hungen.“

Für Interessierte jenseits der 60, die ihre Be-
weglichkeit fördern, erhalten oder wiederher-
stellen wollen: jeden Donnerstag trainiert die
Gruppe im Engelbosteler Martinshaus um 16.15
Uhr. Eine Anmeldung nicht erforderlich, einfach
in (mit) Sportkleidung vorbeikommen.

HUMORVOLL IN BEWEGUNG
mit und ohne Zipperlein

Hocker-
Rocker



(br). Vielleicht gehören Sie auch zu jenen
Menschen, denen gerade im dunklen Herbst,
wenn der Advent naht, besondere Erinnerun-
gen anWeihnachten vor langer Zeit einfallen.
Früher – war da nicht noch alles besser?
Anders war es auf jeden Fall – so anders,
dass es sich heutige Jugendliche kaummehr
vorstellen können, wenn die Oma davon er-
zählt. Blicken wir gemeinsam zurück – und
vielleicht wecken unsere Impressionen bei
Ihnen weitere Erinnerungen!

1950: Advent ohne Fernsehen
in teils noch zerstörten Städten

Wer 1950 schon bewusst eine Adventszeit
erleben durfte, wird sich gern zurück erin-
nern, denn es war die Zeit, in der es mit
Deutschland langsam wieder aufwärts ging.
Der Adventskranz war selbstgebunden, die
Kerzen darauf und die Kerzen am Weih-
nachtsbaum waren natürlich aus Wachs und
Weihnachtslieder hörte man im Radio. Fern-
seher? Den besaß man noch nicht – ein Gerät
kostete um die 1.000 Mark und außerdem
wurden im gleichen Jahr überhaupt erst die
ersten Fernsehbilder der ARD gesendet. Zu-
kunftsmusik für die deutsche Durchschnitts-
familie!
Vielleicht ist Ihre Erinnerung anWeihnachten
1950 eine von Enge und Armut, denn die
nach dem Krieg Geflüchteten lebten auch

1950 zum Beispiel in Langenhagen oft noch
in Behelfsheimen oder mit einer ganzen Fa-
milie in einem Zimmer. Die Kriegsfolgen
waren längst noch nicht beseitigt. Während
Schwarmstedt und die Wedemark von gro-
ßer Bombenzerstörung verschont blieben,
war Langenhagen schwer getroffen und die
heutige Walsroder Straße noch teilweise von
zerstörten Gebäuden gesäumt. Doch es
machte sich auch bereits Unternehmergeist
breit: Günther Krüger hatte sein Fahrradge-
schäft eröffnet und warb zu Weihnachten

1950 mit einem
Fahrrad als wertbe-
ständiger Ge-
schenkidee. Und so,
wie es der Firmen-
gründer tat, wirbt
der heutige Inhaber
von Zweirad Krüger,
Stefan Hecht, auch
75 Jahre später für
das Fahrradange-
bot. Manches Gute
hat eben Bestand.

Wenn man in Weihnachtswerbung von 1950
liest, dass 100 GrammMarzipankartoffeln mit
65 Pfennig beworben wurden, mag das
günstig klingen.
Doch wenn man bedenkt, dass Männer 1950
durchschnittlich 150 Mark brutto monatlich
verdienten, Frauen gar nur 83 Mark – vollzeit-
beschäftigt wohlbemerkt, wird das Verhält-
nis klarer. Heute verdienen Frauen im
Durchschnitt doch monatlich deutlich mehr
als den Gegenwert von 130 Tütchen Marzi-
pankartoffeln.
Unser Foto in der Seitenmitte zeigt, dass in
Langenhagen eine neue eigene Wochenzei-
tung ihrer Leserschaft zum ersten Mal ein
frohes Fest wünschte, denn 1950 wurde das
Langenhagener Echo gegründet!

1965: Lichterketten an den Läden
sind etwas Besonderes

Diesmal schauen wir in die Wedemark. Das
Wirtschaftswunder ist in vollem Gang im
Jahr 1965. Man will raus, etwas erleben –
sogar an Weihnachten: Der Weihnachtstanz
am 1. Feiertag zur Musik einer Kapelle wird in
mehreren Gaststätten angeboten.
Man isst zum Fest gern Pastete mit Ragout
Fin, Karpfen oder auch mal Zungenragout als
Alternative zur Gans.
500 Gramm Stollwerk-Pralinen sind im An-
gebot für 3,95 Mark. Vergleichen wir das wie-
der mit dem Durchschnittsverdienst: Frauen
verdienen mittlerweile im Durchschnitt 281
Mark brutto monatlich, Männer 459 Mark.
Das Pralinenangebot will also trotz der deut-
lichen Einkommenssteigerung nach 1950
wohl überlegt sein.
Vielleicht doch lieber eine Flasche 1964er
Oppenheimer Krötenbrunnen für 2,50 Mark?
Oder die Familie hat gespart und kauft sich
einen modernen Öl-Ofen für 260 Mark?
Zentralheizung, das ist klar, war 1965 noch
nicht üblich im Normalverdiener-Wohnhaus.
Aber elektrische Lichterketten sind mittler-
weile zumindest im Geschäftsleben ange-

kommen und das Wedemark
Echo lobt jene Ladenbesitzer, die
vor ihren Geschäften eine kleine
Weihnachtstanne derart be-
leuchten, weil es doch etwas Be-
sonderes sei.

Etwas Besonderes war nach wie
vor der Fernseher: Wer ihn sich
leisten konnte, sah an Heilig-
abend vielleicht um 20.00 Uhr
den Film „Das Apostelspiel“ und
danach die Übertragung des
„Brandenburgischen Konzerts
Nr. 1“ von Bach.

Weiter auf Seite 21
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ERINNERN SIE SICH? EIN WENIG NOSTALGIE ...
So war die Adventszeit vor 75, 60 und 50 Jahren
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Und es gab schon Kinderprogramm: „Wirt warten aufs Christkind“
hieß eine zweistündige Sendung, die es lange Jahre unter diesem
Titel gab. Doch in vielen Haushalten lief auch 1965 noch das Radio
statt der Flimmerkiste. Aber gemütlich war es in der Erinnerung jener,
die es noch so erlebt haben.

1975: Lametta am Baum, Sprengel-Kugeln auf dem
bunten Teller und ein Farbfernseher ...

Machen wir einen Sprung in das Jahr 1975 und schauen diesmal in
die Großstadt: In Hannover tut sich was. Die City hat einen ordentli-
chen „Aufriss“ hinter sich und wer im Kaufhof die bunte Welt der Ge-
schenkideen bewundert, kommt an einer Baustelle vorbei, die im
Folgejahr fertiggestellt sein soll: Die Passarelle wird nämlich 1976 er-
öffnet. Weihnachtsmarkt-Budenzauber ist in den 70er-Jahren in klei-
nen Dörfern noch nicht üblich. Schmalzkuchen isst man auf dem
großen Weihnachtsmarkt in Hannover. Und gönnt sich einen Kakao
in der Holländischen Kakaostube – das allerdings hat sich bis heute
nicht geändert.

An den Tannenbäumen haben in vielen Haushalten die Wachskerzen
ausgedient. Jetzt werden Lichterketten um den Baum gewunden und
dabei läuft schon der Fernseher. 1975 ist er fast flächendeckend in
den Haushalten und in vielen sogar bereits in Farbe! Was 1950, 1965
und 1975 gemeinsam haben ist, dass der Kirchgang für einen Großteil
der Familien zum Heiligen Abend gehört. Am Weihnachtsbaum ist
silbernes Stanniol-Lametta Standard – früher war eben mehr La-
metta. Wenn wir schauen, wie sich der Verdienst der Menschen ent-
wickelt hat, sehen wir den monatlichen durchschnittlichen Lohn einer
Frau bei 679 Mark, den eines Mannes bei 1.013 Mark. 1975 ist das erste
Jahr seit Gründung der Bundesrepublik, in dem der männliche Durch-
schnitts-Bruttomonatslohn vierstellig ausfällt.

Die Zentralheizung hat Einzug in die Wohnungen gehalten, man heizt
mit Öl, das 30 Pfennig pro Liter kostet, und hat es warm im Advent.
Und ein Auto hat auch fast jede Familie, man betankt es mit Benzin
für 58 Pfennig pro Liter. Auf dem bunten Teller liegen oft die Creme-
kugeln von Sprengel aus Hannover und es gibt Mandarinen oder
Orangen im Advent. Nicht das ganze Jahr über? Nein, Erdbeeren aus
Peru im Dezember sind genauso unüblich wie Mandarinen im April.
Die Früchte haben ihre Saison und dann freut man sich darauf. Jene,
die heute zu den Senioren zählen, mögen sich erinnern, dass die
Großeltern schon 1975 gemeint haben, „damals“, als es fast nichts
gab, sei Weihnachten weniger hektisch gewesen. Kein Gehetze in die
Stadt zum Weihnachtseinkauf ... Gespräche statt Flimmerkiste ...

Wie jene, die als Senioren von übermorgen heute jung sind, wohl in
50 Jahren über den Advent 2025 denken werden? Hoffen wir ge-
meinsam, dass – bei all der Unsicherheit und den Kriegen in der
Welt – die Menschen dann nicht an „friedliche Zeiten“ zurückdenken,
die es später nicht mehr gab. Etwas Besonderes haben die Betagte-
ren unter uns nämlich erleben dürfen: 80 Jahre Advent in einem Land
ohne Krieg! Mit Blick auf die Historie ist dies nicht selbstverständlich.

1965: Der Tannenbaum ist
klein und steht auf dem
Volksempfänger. Das
Mädchen, das auf Mamas
Arm davor posiert (und
heute an dieser Stelle da-
rüber schreibt) stört es
nicht. Einemoderne Lich-
terkette gibt es immerhin
schon – und Erinnerungs-
fotos für das Album
„Unser Kind“.
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PFLEGEBERATUNG WAHRNEHMEN:
damit die Pflege zuhause gelingt
Mache ich als pflegende Angehörige alles rich-
tig? Stehen uns möglicherweise Leistungen zu,
von denen wir nichts wissen?Was kann ich tun,
um die zu pflegende Person besser zu unter-
stützen und mich selbst nicht zu überlasten?
Diese Fragen treten im täglichen Leben auf,
wenn Angehörige in der Familie gepflegt wer-
den. Sicherheit und guten Rat gibt es durch
eine versierte Pflegeberatung nach dem Sozi-
algesetzbuch XI. Sie unterstützt pflegebedürf-
tige Menschen und ihre Angehörigen. Sie
informiert über Leistungen der Pflegeversiche-
rung, hilft bei Anträgen und vermittelt pas-
sende Hilfen. Ziel ist, die häusliche Pflege zu
sichern und Angehörige zu entlasten. Es gibt

verschiedene Formen der Pflegeberatung:
§ 37 Absatz 3 SGB XI: Für Pflegegeldemp-
fänger. Diese Beratung ist verpflichtend und
dient der Sicherstellung der Pflegequalität
sowie der Unterstützung der pflegenden An-
gehörigen.
§ 45 SGB XI: Pflegeschulungen. Sie finden
entweder einzeln zu Hause oder in Gruppen
statt und vermitteln praktischesWissen für den
Pflegealltag. Auch Schulungen für Nachbar-
schaftshilfe sind möglich.
§ 7a SGB XI: Umfassende Pflegeberatung auf
Antrag bei der Pflegekasse. Sie betrachtet alle
Lebensbereiche der pflegebedürftigen Person
und schließt mit einem Versorgungsplan ab.

Pflegeberatung ist keine Kontrolle oder Begut-
achtung durch denMedizinischen Dienst. Sie hat
einen beratenden und empfehlenden Charakter.
Pflegebedürftige und Angehörige entscheiden
selbst, welche Empfehlungen sie umsetzen. Pfle-
geberaterinnen und Pflegeberater ergänzen das
bestehende Versorgungssystem. Sie entlasten
Angehörige, bieten Orientierung und tragen
dazu bei, dass Pflege zu Hause gelingen kann.

Alle genannten Beratungen und Schulungen sind
kostenfrei. Ansprechpartner sind die Pflegekas-
sen. Wohnortnahe Angebote finden sich auch
über Online-Plattformen wie Pflegelotse oder
Pflegenavigator.

Nachdem wir bereits auf den Advent 1950,
1965 und 1975 zurückgeschaut haben, blickt
nun die Langenhagenerin Johanna Coester
mit der Geschichte ihrer Kindheitsweih-
nacht 1947 für unsere Leserinnen und Leser
weit zurück. Eine schöne Geschichte, die
wir gern veröffentlichen:

„In sanftem Bogen steigt die Straße bergan
zwischen großzügigen Anwesen mit indivi-
duell gestalteten Villen, einst konzipiert für
jeweils eine Familie mit Kindern, aber sicher-
lich nicht mit so vielen, wie eines der Häuser
sie heutzutage beherbergt, 1947. Ungefähr
fünfzehn sind es, verteilt auf je fünf geflüch-
tete Familien vomKeller bis unters Dach und
die der Eigentümer.

Es geht nicht ohne Zwistigkeiten ab, das
Leben in diesem Hause, zu verschieden sind
Lebenseinstellungen und Ansprüche aller
gegen alle, aber es gibt Gemeinsamkeiten;
Musik, Theater, Bücher spielen eine Rolle in
dieser zusammengewürfelten Schar. Und so
sind am ersten Advent Groß und Klein bei
Kerzenschein zusammen in B.s Wohnzim-
mer mit dem Kachelofen. Die Älteren haben
die hochlehnigen schwarzen Stühle und das

samtene Kanapee besetzt, die Jüngeren ste-
hen oder hocken wie die Kinder auf dem
Fußboden, dicht bei dicht.

Alle singen. Die Kinder, seit einiger Zeit an-
geleitet von einer der Mütter, können das
schon ganz schön mehrstimmig. Den Klei-
nen klopfen die Großen ab und zu den
Rhythmus auf die Schultern, damit sie die
Synkopen nicht verpatzen: a -us ei -ner Wu
-rzel zart. Manchmal trifft’s auch den Kopf,
äh – Versehen, oder?? All diese Kinder sin-
gen so selbstverständlich wie sie lachen,
reden, spielen und es macht ihnen genauso-
viel Spaß.

Das Repertoire an Liedern scheint uner-
schöpflich, doch schließlich wird eine Kerze
nach vorn durchgereicht, damit er was
sehen kann, Töpfermartin.
Ein Höhepunkt bahnt sich an, Töpfermartin
wird vorlesen, davon war schon am Nach-
mittag die Rede. Nun hat er es sich mit un-
tergeschlagenen Beinen auf der
schrägstehenden Couch halbwegs bequem
gemacht, zieht ein riesengroßes Buch unter
dem Arm hervor, schlägt es auf, blickt
freundlich in die Runde, bis es still ist und

beginnt zu lesen, eine Geschichte, die in
einem fernen Land spielt. Wenn Bilder auf-
tauchen, die lose eingeklebt sind, hält Töp-
fermartin das Buch hoch und die Kerze
daneben, damit alle das Bild sehen können.
Ein Tor hat sich aufgetan und die Jüngsten,
während sie schauen und lauschen, gehen
hindurch in eine märchenhafte Umgebung,
fremdartige Wörter verzaubern die Gedan-
ken in ihren Köpfen, die Welt ist unbekannt
und aufregend.

Ab und zu kommt der Teller mit den Plätz-
chen vorbei. Die sind dunkel, kleeblattför-
mig, etwas klitschig und schmecken
überhaupt nicht. Aber mindestens vier
Hände gleichzeitig greifen hinein, mitten im
Morgenland – wer kriegt zuerst? Streitlust
keimt auf in den rasch umgewandten Ge-
sichtern. Aber die Geschichte ist stärker,
zieht sie wieder hinüber.

Das große Buch mit den eingeklebten Bil-
dern, Es ist ein Ros’ entsprungen und Mu –
ta - bor. Sie ahnen nichts davon, die Kinder,
wie hell dieser friedliche Dezemberabend
noch achtzig Jahre später hinüberleuchten
wird in ihre entzauberte Gegenwart.“

Weihnachten 1947 Eine Geschichte von Johanna Coester,
basierend auf ihren Kindheitserinnerungen
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